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VORWORT 

Mit Regierungsbeschluss vom 13. Februar 1980 hat die Fürstliche Regierung die Durchführung einer 

Landwirtschafts- und Gartenbauzählung im Jahre 1980 angeordnet. Die Zählung fand vom 15.-30. Juni 
1980 statt. 

Ziel der Erhebung war es, Basisdaten, die für einen grossen Benützerkreis unentbehrlich sind, zusammen-

zustellen und so die wichtigsten Informationen aus den vorangegangenen Grosszählungen auf den heutigen 

Stand zu bringen. Mit Ausnahme weniger erhebungsbedingter Änderungen entspricht der vorliegende 

Band in seinem Inhalt dem aufgrund der Betriebszählung von 1975 herausgegebenen Hefte Nr. 217 und 
218. Der Leser findet somit einen ihm vertrauten Aufbau vor. 

Die Tabellen orientieren ausführlich über die Strukturen der landwirtschaftlichen Betriebe wie auch über 

die wichtigsten Produktionsfaktoren (Arbeitskräfte, Zusammensetzung der Tierbestände, Eigentums-

verhältnisse und Bodennutzung, technische Ausrüstung). Auch die meisten Grössenklassierungen der Be-

triebe stützen sich wie früher auf die Kulturfläche und die Nutztierbestände. Da im übrigen der Familien-

betrieb ein Eckpfeiler der Landwirtschaft ist, enthält die Publikation wiederum Tabellen mit speziellen 

Angaben über die Betriebsleiter. 

Im vorliegenden Band werden nur die wichtigsten Ergebnisse veröffentlicht. Alle nicht veröffentlichten 

Tabellen (siehe Seite 37 ) können beim Amt für Volkswirtschaft bezogen werden. 

Die Erhebung selbst sowie die Kontrollarbeiten hat das Amt für Volkswirtschaft durchgeführt. Die Zähl-

papiere waren gleichlautend wie die in der Schweiz verwendeten. Dies ermöglichte die Auswertung über 

das schweizerische EDV Programm. Das Eidgenössische Statistische Amt hat in verdankenswerter Weise 

-die Erstellung und Lieferung der Maschinentabellen auch für unser Land übernommen. 

Den Herren Prof. Dr. J. J. Senglet, Dipl. Ing. Agr. M. Kammermann, Chef und Ing. grad. W. Kipfer, 

Adjunkt der Sektion Agrarstatistik, I. Zürcher, Dienstchef dieser Sektion, dem die fachtechnischen Auf-

arbeitung der Ergebnisse unterstand, den Herren E. Wölfli, H. Schlapbach und J. Wiser in den Funktionen 

von Gruppenchefs, sowie Adjunkt J. Werder vorn elektronischen Rechenzentrum der Bundesverwaltung, 

dem die Leitung der maschinellen Aufwertung oblag, sprechen wir für diese Unterstützung unsern Dank aus. 

Vaduz, im Oktober 1982 	 AMT FÜR VOLKSWIRTSCHAFT 
DES FÜRSTENTUMS LIECHTENSTEIN 

Dr. Benno Beck 
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EINLEITUNG 

Landwirtschaftsbetriebe 

Die Landwirtschafts- und Gartenbauzählung 1980 hat aufgezeigt, dass sich die Anzahl der Landwirtschaftlichen 

Betriebe wie schon früher weiterhin verringerte. So sind in den Jahren 1975 bis 1980 die Landwirtschaftsbetriebe 

um 88 auf 494 zurückgegangen. Dies entspricht einem Rückgang um 15,1 % innerhalb von 5 Jahren. Bei den Be-

trieben der hauptberuflichen Landwirte musste eine Abnahme um 15,2 % festgestellt werden. 

Betriebe hauptberuflicher Landwirte nach Kulturfläche: 

Fläche in ha 1980 1975 1965 

0 — 	1 — •3 

1,01 	— 	5 6 19 90 

5,01 	— 10 37 51 136 

10,01 — 20 61 73 88 

20,01 — 50 52 42 14 

50,01 + 6 6 2 

Total 162. 191 333 

Die schon in den letzten Zählperioden festgestellte Tendenz der Auflassung von Klein- und Kleinstbetrieben hat sich 

erneut bestätigt. Die Anzahl der Betriebe von hauptberuflichen Landwirten bis zu 20 ha hat sich seit der letzten Be-

triebszählung 1975 stark verringert. Durch die Auflassung von Klein- und Kleinstbetrieben fand eine Aufstockung 

zu grösseren Betrieben statt, indem die verbleibenden Landwirte das frei gewordene Land pachtweise zur Vergrösse-

rung der Betriebsfläche übernehmen konnten. So stieg z. B. die Zahl der Betriebe hauptberuflicher Landwirte mit 

einer Kulturfläche zwischen 20,1 bis 50 ha in den Jahren 1975 bis 1980 von 42 auf 52. Die landwirtschaftliche Nutz-

fläche je Betrieb von hauptberuflichen Landwirten hat sich seit 1975 um fast 20,0 % erhöht. 

c Rindviehhaltung 

Eine Veränderung ergab sich auch in der Rindviehhaltung. Die Zahl der Betriebe mit Rindvieh ist zwar von 288 auf 

254 zurückgegangen, hingegen hat sich die Zahl der Tiere pro Betrieb von 20 auf 23 erhöht. 

Technische Ausrüstung 

In bezug auf die technische Ausrüstung zeigt sich ein ähnliches Bild. 15,1 % weniger Landwirte halten mehr land-

wirtschaftliche Maschinen und Zugfahrzeuge als 1975. Grosse Veränderungen zeigen sich auch beim Fassungsvermögen 

der Silobehälter, das sich in den letzten 5 Jahren um fast 1/3 erhöht hat. 

Bodenbenützung 

Die landwirtschaftliche Nutzfläche hat sich geringfügig erhöht. Grössere Veränderungen zeigen sich bei folgenden 
Hauptkulturen. 
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Flächenangaben in ha 

1980 1975 

Offenes Ackerland 915 930 

Kunstwiesen 84 59 

Naturwiesen 2271 2210 

Maiensässe 291 350 

Streu- und Torfland 58 66 

Übriges 7 

f) Betriebsformen und Bodenbenützungssysteme 
Die Verlagerung von der reinen Graswirtschaft auf Betriebe:mit Ackerland ist aus nachstehender Tabelle ersichtlich 

Auffällig ist auch der Rückgang der Kleinbetriebe. 

1980 1975 1965 

Graswirtschaften mit 2,1 % — 10 % Ackerland 72 92 218 

Gras Ackerbaubetriebe mit.10,1 % — 30 % Ackerland 90 104 257 

Getreidebaubetriebe• 3 4 15 

Kleinbetriebe 51 81 115 

Nr. 219 	- 500 - 
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Erläuterungen 

1. 	Betriebe und Arbeitskräfte 

1.1 Begriff Landwirtschaftsbetrieb 

Der sachliche Bereich der Erhebung ist in den Weisungen für die Zählung (vgl. S. 27 ) 
umschrieben. 

Als Landwirtschaftsbetrieb wurde die Gesamtheit der Arbeitskräfte, Betriebs- und 
Produktionsmittel betrachtet, die zusammen unter der unmittelbaren Verantwortung 
und Leitung der gleichen Person regelmässig für die Erzeugung landwirtschaftlicher 
Güter eingesetzt werden. So bilden sämtliche mit dem gleichen Personal, denselben 
Maschinen und Geräten bewirtschafteten Grundstücke oder gehaltenen Nutztierbe- 
stände zusammen einen Betrieb, sofern alle Dispositionen von der gleichen Leitung 
angeordnet werden. Diese Umschreibung deckt sich mit der Definition des Land-
wirtschaftsbetriebes durch die Organisation für Ernährung und Landwirtschaft der 
Vereinten Nationen (FAO). 

Zum Landwirtschaftsbetrieb gehören auch die ausserhalb der Wohnsitzgemeinde ge-
legenen Grundstücke, sofern sie vom Betriebszentrum aus mit dessen Arbeitskräften 
und Produktionsmitteln bearbeitet werden. Nur wo unter gleicher Leitung stehende 
Betriebe örtlich voneinander getrennt und ständig mit besonderen Viehbeständen, Ar-
beitskräften, Gebäuden und technischen Hilfsmittel geführt werden, wurden sie als 
selbständige Betriebsstätten betrachtet. 

Betriebe für die Verarbeitung, den Transport pflanzlicher oder tierischer Produkte, 
den Handel mit ihnen usw., wie Molkereien, Metzgereien, Dreschereien, Mühlen, Vieh-
und Produktionshandel, Viehversicherungen, wurden nicht zur Landwirtschaft gerech-
net. 

Von den zu einem Unternehmen verbundenen Landwirtschafts- und Gewerbebetrieben 
wurde nur der landwirtschaftliche Bereich gezählt; je nach Bedeutung als Haupt- oder 
Nebenbetrieb. Die Arbeitskräfte und die Maschinen wurden den Verhältnissen entspre-
chend auf die Betriebe verteilt. 

Die Frage, ob ein Betrieb zur Landwirtschaft oder zum Gartenbau zu zählen sei, stell-
te sich, wie von jeher, vor allem bei manchen Gemüsepflanzern. In erster Linie stützte 
man sich bei der Klassierung auf die Berufsangabe des Betriebsleiters. Mitberücksichtigt 
wurden sodann die Anbau- und Betriebsverhältnisse. 

Bei der Betriebszählung 1965 wurden die Gewächshäuser konsequent zum Gartenbau 
gezählt So war das Gewächshaus im Zweifelsfall ausschlaggebend um einen Betrieb als 
Gärtnerei zu klassieren. Überwogen jedoch die landwirtschaftlichen Produktionszweige, 
wurde ein gartenbaulicher Nebenbetrieb abgetrennt, dem die Kulturen unter Glas zu, 
zuordnen waren. Seit 1965 kamen vermehrt kleine Gewächshäuser in den Handel. Auch 
Gemüsebauern legten sich welche zu, etwa für die Setzlingsanzucht. Diesem Sachverhalt 
zufolge drängte sich ab 1975 eine Lockerung auf; wegen kleiner Gewächshausflächen in 
Landwirtschaftsbetrieben wurde kein Gartenhausbetrieb mehr abgetrennt. Auch grössee 
re Flächen unter Glas blieben dem landwirtschaftlichen Betrieb einverleibt, sofern deren 
Zugehörigkeit zur Landwirtschaft offensichtlich war. 
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Von Unternehmen, deren Leiter sich als Gärtner bezeichneten, wurde in der Regel dann ein 
Landwirtschaftsbetrieb abgetrennt, wenn sie mehr als 2 Pferde, 3 Stück Rindvieh, 12 Schwei-
ne, 12 Schafe, 300 Stück Geflügel oder 100 Kaninchen hielten, ausserdem, wenn die gesamte 
Nutzfläche ohne Wald über 100 Aren mass und die landwirtschaftlichen Kulturen mehr als 
einen Drittel dieser Fläche ausmachten. 

Zu unterscheiden zwischen Gartenbau und Landwirtschaft war auch bei manchen Anstaltsbe-
trieben. Da derartige Betriebe oft organisatorisch verflochten sind, war es manchmal recht 
schwer, deren Produktionsmittel auseinander zu halten; es drängten sich Ermessensentschei-
de auf. 

Eindeutig landwirtschaftliche Gemüsekulturen, wie Drescherbsen und Maschinenbohnen, 
wurden bei Betriebstrennungen der Landwirtschaft zugeordnet. 

	

1.2 	Haupt- oder Nebenerwerbsbetrieb? 

Übte ein Betriebsleiter zwei Erwerbstätigkeiten aus, galt diejenige als Hauptberuf, die den grös-
seren Teil seiner jährlichen Arbeitszeit ausmachte; im Zweifelsfall war es jene Tätigkeit, die das 
grössere Einkommen abwarf. Nach dieser Richtlinie bezeichneten sich, wie schon bei früheren 
Zählungen, auch zahlreiche Kleinbauern, die zwar keiner wichtigeren Erwerbstätigkeit nach-
gingen, aber doch zur Hauptsache aus anderen Einkünften lebten, so vor allem Rentenempfän-
ger, als hauptberufliche Landwirte.; 

--- 
Diese kleinen Produktionsstätten als Haupterwerbsbetriebe zu klassieren, wäre aus naheliegen-
den Gründen nicht sinnvoll gewesen. So drängten sich Korrekturen auf, die möglichst einheit-
lich und zeitsparend unter Einsatz der elektronischen Datenverarbeitung erfolgen mussten. Des-
halb wurde auf Grund der ausgewiesenen Nutzfläche und Tierbestände ermittelt, wie gross der 
mutmassliche Arbeitsbedarf pro Betrieb und Jahr sei. Alle Betriebe, die nach dieser Ermittlung 
weniger als 1500 Stunden aufwiesen, wurden schliesslich als solche von nebenberuflichen Land-. 
wirten gezählt und deren Leiter waren folglich als gelegentliche Arbeitskräfte zu registrieren; da-
mit wurde für die Betriebe von hauptberuflichen Landwirten.die gleiche untere Grenze gezogen 
wie schon bei den Erhebungen von 1965 und 1975: Die durchschnittlichen Zeitbedarfszahlen 
in Tabelle1, die den Berechnungen zugrunde liegen, sind indessen wegen des landtechnischen 
Fortschrittes gegenüber den früheren Erhebungen angemessen gekürzt worden. 

Betriebe mit einem Arbeitsbedarf von mehr als 1500 Stunden pro Jahr, deren Leiter nicht 
hauptberufliche Landwirte waren, blieben der Kategorie Nebenerwerbsbetriebe zugeteilt. 

	

1.3 	Ständige oder gelgentliche Arbeitskräfte ? 

Analoge Klassifikationsprobleme gab es stets auch bei den weiblichen Arbeitskräften. So wurden 
zahlreiche Frauen, die hauptsächlich im Haushalfarbeiteten, in den Fragebogen als ständige Ar-
beitskräfte angegeben. Deshalb war es auch hier unerlässlich, Korrekturen vorzunehmen. Als 
Grundlage dienten ebenfalls die in Tabelle 1 angegebenen Arbeitsbedarfszahlen. Dabei wurde wie 
folgt vorangegangen: 

Ermittlung des gesamten Arbeitsbedarfes pro Betrieb in Stunden; 

Gesamtzahl der ständigen männlichen Arbeitskräfte multipliziert mit 2500 (Stunden); 

Ergebnis a) abzüglich Ergebnis b); 

Umteilung der als ständige Arbeitskräfte bezeichneten Frauen zu den gelegentlichen, wenn: 
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Ergebnis cl dividiert durch die 
Zahl der ständigen weiblichen 

Stunden pro Betrieb 

bis 3 999 

Arbeitskräfte weniger als .... 
Stunden beträgt 

1 500 
4 000 — 	5 999 2 000 
6 000 — 	7 999 2 100 
8 000 — 	9 999 2 200 

10 000 und mehr 2 400 

Die Abstufung der Umteilungen nach der Betriebsgrösse (Stunden pro Betrieb) trägt dem Tat-
bestand Rechnung, dass die einheitlichen Stundensätze auf die Korrektur der Klassierung von 
Kleinbetrieben ausgerichtet wurden und deshalb unter Annahme eines unterdurchschnittlichen 
Mechanisierungsgrades verhältnismässig hoch angesetzt worden sind. 

Von den Nebenerwerbsbetrieben, die weniger als 1500 Arbeitsstunden auszuweisen hatten, 
wurden auch sämtliche männlichen Mitarbeiter als gelegentlich Arbeitskräfte registriert. 
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Tab. 1 

Arbeitszeitbedarf pro Jahr in Stunden 

Fragebogen 1 

129 
141 bis x 154 
155 
156 
157 
158 
159 

160 
161 
162 
163 
164 bis x 169 
170 und x 171 
172 und x 173 
174 
176 
177 und x 178 
179, x 181 
und x 184 
182 
185 und x 186 
187 
193 

Pflanzenbau 

Wald 
Getreide, Ackerbohnen 
Kartoffeln 
Zuckerrüben 
Futterrüben 
Raps zur Ölgewinnung 
Freilandgemüse (zu berücksichtigen für alle Betriebe 
bis höchstens 10 Aren Freilandgemüse, die das Spezial- 
blatt 2 nicht auszufüllen haben) 
Tabak 
Silo- und Grünmais 
AndereAckerfutterpflanzen 
Übrige Ackergewächse 
Kunst- und Fettwiesen 
Magerwiesen und Maiensässe 
Weiden 
Rebland 
Obstbauliche-Intensivkulturen 
Beeren 
Rebschulen, Muttergärten, Forstgärten und gärtnerische 
Freilandkulturen 
Christbaumkulturen 
Übriges Kulturland- 
Grundfläche der Gewächshäuser 
Zwischenfutterbau 

Stunden pro ha 

100 

80 
400 
300 
600 
80 

1800 
1600 
120 
150 

1500 
150 
70 

150 
1400 
1100 
2700 

1800 
50 
50 

15000 
30 

Nutztierhaftung 	 Stunden pro Tier 

204 
205 und x 206 
207 bis x 209 
210 
219 bis x 222 
223 und x 224 
228 
232 
233 bis x235 
236 
238 
239 
240 

Pferde 
Ponies, Esel, Maultiere, Maulesel 
Jungvieh, Stiere und Mastvieh 
Kühe 
Ferkel und Mastschweine 
Mutterschweine und Zuchteber 
Schafe 
Ziegen 
Lege- und Zuchthühner 
Masthühner 
Gänse, Enten und Truthühner 
Kaninchen 
Bienenvölker 

150 
100 
50 

180 
5 

50 
5 

25 
2 
0,25 
2.  
3 

(je Volk) 7 
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Arbeitszeitbedarf pro Jahr in Stunden (Fortsetzung) 

Spezialblatt 2 

X -Position 

580, 617 R ad iesl i 

Stunden pro ha 

3 000 

548, 590, 625 Spargeln, Tomaten 2 100 

542, 543, 562, 567, 588, 602. Kopfsalat, Lattich, Buschbohnen, Erbsen, Stangenbohnen 1 500 

544, 576, 582, 613, 619 Lauch, Rosenkohl 1 300 

541, 571, 608 Blumenkohl, Knollensellerie 1 100 

545, 574, 575, 578, 589, 594,  Lattich, Nüsslisalat; Krautstiele, Stangensellerie, 
 615, 625, 629 Zucchetti 1 000 

547, 568, 572, 581, 584, 591, 605, Salatzichorien, Fenchel, Kohlrabi , Randen, Treib- 
609, 618, 621, 626 zichorien 800 

552, 561, 566, 573, 595, 601, 604, Blumenkohl, Kopfsalat, Endiviensalat, 
610, 630 "übrige Gemüsearten" 700 

569, 570, 592, 606, 607, 627 Gurken, Cornichons, Karotten,, Weisskabis 600 

546, 551, 563,  603, 623 Rhabarber, Spinat (Handernte), Chinakohl 500 

579, 583, 616, 620 Rotkabis, Pariser- und Babykarotten 400 

549, 585, 593, 628 Speisezwiebeln, Wirz 350 

565 Einschneidekabis 250 

564 Drescheerbsen 120 

577, 614 Maschinenbohnen 90 

550,  622 Spinat für Konserven 50 
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Mit dem dargestellten Klassierungsverfahren war es weitgehend möglich, mit vertretbarem Auf-
wand eine retrospektiv vergleichbare Statistik bereitzustellen. 

Diese durch das Ermessen der Zähler und Betriebsleiter bewirkten Unterschiede waren mit der 
standardisierten Korrekturmethode nicht zu egalisieren. Individuelle Eingriffe waren anderseits 
im Hinblick auf die Vergleichbarkeit der Gesamtergebnisse sowie aus zeitlichen Gründen nur in 
beschränktem Ausmass vertretbar. 

Es liegt ohnehin in der Natur der Sache, dass es zwischen den beiden Kategorien keine starre 
Grenze gibt. Mit Rücksicht auf die geschilderten Sachverhalte ist es denn oft auch angezeigt, 
auf Gemeindeebene die Zahl der gelegentlichen Arbeitskräfte in die Betrachtung einzubeziehen, 
besonders bei retrospektiven Vergleichen. 

1.4 Kleinstproduzenten 

Besonders um retrospektive Vergleichsmöglichkeiten sicherzustellen, wurde die bei den meisten 
Betriebszweigen recht tief angesetzte Erfassungsschwelle früherer Erhebungen beibehalten 
(vgl. S. 27. ). Hingegen fasste man wie erstmals 1975 die kleinsten Erzeugereinheiten in einer spe-
ziellen Kategorie zusammen. 

Im Bestreben, Vergleichsmöglichkeiten mit den Statistiken der EG-Staaten zu schaffen, wurde 
die obere Begrenzung dieser Einheiten im wesentlichen auf jene Schwellenwerte ausgerichtet, die 
in der Bundesrepublik Deutschland bei der Landwirtschaftszählung 1971 die in die Erhebung ein-
bezogenen Betriebe nach unten begrenzten 1). So wurden jene betrieblichen Einheiten nebenbe 
ruflicher Landwirte (ohne Champignon- und Peitztierzüchter) als Kleinstproduzenten registriert, 
die die Bedingungen auf Seite 27 erfüllen, aber keinen der folgenden Mindestwerte erreichten: 

Kennziffern 	 Mindestwerte. 

Aren 

X124 + X129 	 Kulturfläche 	 100 
abzüglich X188 + X189 
X159 	 Freilandgemüse 	 30 
X160 	 Tabak 	 30 
X174 	 Rebland 	 30 
X176 	 Obstbauliche Intensivkulturen 	 30 
X177+ X178 	 Beerenkulturen 	 20 

X179 	 Reb- und Obstbaumschulen 	 20 

X184 	 Übrige gärtnerische Freilandkulturen 
	 10 

Stück 

X208 + X210 	 Kühe oder Rinder über ein.Jahr 	 3 
X211 	 Rindvieh insgesamt 	 5 
X220 + 221 + X222 	Schweine ohne Mutterschweine 	 8 
X223 	 Mutterschweine 	 4 
X228 	 Schafe 	 30 
X232 	 Ziegen 	 10" 
X233 	 Legetierküken und Junghennen 	 120 
X234 	 Leg- und Zuchthennen 	 120 
X236 	 Masthühner jeden Alters 	 250 

X238 	 Gänse, Enten, Truthühner 	 200 
X239 	 Kaninchen 	 100 
X240 	 Bienenvölker 	 50 

1) Vgl. Landwirtschaftszählung 1971 
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2 	Nutzflächen 

2.1 	Abgrenzung zum Gartenbaubetrieb 

Die Ergebnisse der Anbauerhebung erscheinen in drei Hauptgruppierungen, die sich wie folgt zu-
sammensetzen: 

Nutzflächen der Landwirtschaftsbetriebe 
Tab. 1.01 

Nutzflächen der Gartenbaubetriebe 
Tab. 2.01 

a) + b) Nutzflächen insgesamt 
Tab. 3.01 

Diese Aufteilung trägt den Ansprüchen der häufigsten Benützer Rechnung und entspricht derjenigen 
früherer Zählungen. 

2.2 Flächenbegriffe 

Die folgenden Begriffe sind für die im vorliegenden Heft gewählte Klassifikation gültig und entspre- 
chen weitgehend der heute gebräuchlichen Terminologie. Bei einigen Abgrenzungen musste mit 
Rücksicht auf die retrospektive Vergleichbarkeit von der Regel abgewichen werden. 

Betriebsfläche (Bf) 
Gesamte Fläche einer Betriebes (eigenes, selber bewirtschaftetes Land, gepachtetes Land und 
Nutzniessungsland); inbegriffen sind neben dem Kulturland auch der Wald, die umgerechne-
ten Sömmerungsweiden (uSä), die genutzten Gewässer und das pflanzenbaulich unproduktive 
Areal wie Gebäudefläche, Hofraum, Wege usw. (Pos. X24 + X129 des Fragebogens + umgerech-
nete Sömmerungsweiden) 

Kulturfläche (Kf) 
Betriebsfläche abzüglich pflanzenbaulich unproduktives Areal 
(X124+ X129 + uS5) — (X188 + X189) 

Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) 
Kulturfläche ohne Wald 
(X141 bis X187 + uSö) 

Ackerfläche (AF) 
Offenes Ackerland und Kunstwiesen 
(X141.bis X168) 

Offenes Ackerland (OA) 
Ackerfläche ohne Kunstwiesen 
(X141 bis X164) 

Getreide 
Weizen, Roggen, Dinkel, Mais zur Körnergewinnung, Gerste, 
Haferund Mischel von Brot- sowie Futtergetreide 
(X141 bis X153) 

Getreide 2 
Getreide abzüglich Mais zur Körnergewinnung 
(X141 bis X153— X148) 

Brotgetreidearten 
Weizen, Roggen, Dinkel und Mische) von Brotgetreide 
(X141 bis X147) 
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Futtergetreidearten 
Mais zur Körnergewinnung, Gerste, Hafer und Mischel von Futtergetreide 
(X148 bis X153) 

Hackfrüchte 
Kulturen des offenen Ackerlandes ohne die folgenden: Getreide 2, Silo-
und Grünmais sowie "andere Ackerfutterpflanzen " als Hauptkultur 
(X148 + X154 bis X160 + X163) 

Kunst- und Ackerfutterbau 
Silo- und Grünmais, "andere Ackerfutterpflanzen " als Hauptkultur 
und Kunstwiesen 
(X161 + X162 + X164 bis X168) 

Hauptfutterfläche 
Futterrüben, Silo- und Grünmais und "andere Ackerfutterpflanzen" als Haupt-
kultur, Kunstwiesen und Dauergrünland 
(X157 + X161 + X162 und X164 bis X173 + uSö) 

Dauergrünland 
Naturwiesen und Weiden 
(X169 bis X173 + uSö) 

Weideland 
Maiensässe und "Heueinschläge ", MähWeiden, Heimweiden und umgerechnete 
Sömmerungsweiden 
(X171 bis X173 + uSö) 

Spezialkulturen 
Freilandgemüse als Hauptkultur (ohne Karotten und Drescherbsen), Tabak, 
Rebland, obstbauliche Intensivkulturen und Beerenkulturen 
(X159 — (X564 + X570 + X579 + X607 + X616) + 
X160 + X174 + X176 bis X178) 

Umgerechnete Sömmerungsweiden (uSö) 
Auf die flächenmässige Erfassung der Sömmerungsweiden wurde wie früher ver-
zichtet: Als solche gelten Alpweiden, die nur zur Viehsömmerung dienen und 
frühestens von Mitte Mai bis spätestens Ende September bestossen werden und . 
von denen im Alpengebiet das.Vieh nicht täglich in die Ställe des Wintergutes zu-
rückkehrt. Auch die: Gemeindeweiden und Weiden im Berggebiet, auf denen frem. 
des Vieh gesömmert wird, geiten als Sömmerungsweiden. 

Auf Grund der gesömmerten Rindviehbestände wurde berechnet, wieviel Futter-
fläche mittlerer. Ertragsfähigkeit ungefähr nötig wäre, wenn diese Tiere während 
der Sommermonate statt auf den Sömmerungsweiden im Talgebiet gehalten wür-
den. Die Berechnung beruht auf den in Tabelle 2 aufgeführten Durchschnitts-
werten, die bereits bei den Erhebungen von 1965 und 1975 verwendet wurden. 
Das Ergebnis wurde unter dem Begriff "umgerechnete Sömmerungsweiden" der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche jener Betriebe zugezählt, deren Bewirtschafter 
die Eigentümer des gesömmerten Rindviehs waren, ohne Rücksicht darauf, ob 
dieses Vieh auf eigenen bzw. gepachteten Weiden gealpt wurde oder auf einer frem-
den Weide gegen Entrichtung eines Sömmerungslohnes. Deshalb können auch in 
Gemeinden ohne Berggebiet solche "Schätzungswerte" ausgewiesen sein. Bei den 
Klassierungen der Betriebe nach der Flächengrösse wurde diese "Rauhfutterkompo-
nente" ebenfalls mitberücksichtigt; dies trägt der um dieses Weideland erweiterten 
Futterversorgungsbasis Rechnung und sichert die Vergleichbarkeit mit den entspre-
chenden Ergebnissen früherer Zählungen. 
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Tab. 2 

Umrechnung der Sömmerungsweiden auf Kulturland mittlerer Ertragsfähigkeit im Tal 
auf Grund des gesömmerten Rindviehs. 

Durchschnittliche Weidezeit 1) 	Umgerechnete Fläche in Aren je Stück 2)  

Tage 	Wochen 	Kälber und 	Rinder, Stiere 	Kühe 
Juhgvieh bis 	und Ochsen 
1 Jahr 	über 1 Jahr 

Liechtenstein 	82 	 11,71 	5,85 	11,71 	16,39 

Laut Angaben vom Landwirtschaftsamt 	 = 0,5 Aren/are je Stück und Woche 
Kälber und Jungvieh unter 1 Jahr 	 = 1,0 Aren/are je Stück und Woche 
Rinder, Stiere und Ochsen über 1 Jahr 	 = 1,4 Aren/are je Stück und Woche 
Kühe 

Wald 

Im vorliegenden Band ist nur der Wald von Landwirtschaftsbetrieben ausgewiesen. Da der Wald 
von Pachtbetrieben meistens von den Eigentümern bewirtschaftet wird. ist er hier in der Regel 
nur dann inbegriffen, wenn die Verpächter solcher Betriebe daneben selber noch praktizierende 
Landwirte waren. 

2.3 Flächenveränderungen 

Gegenüber der Betriebszählung von 1975 ist eine leichte Zunahme der gesamten Nutzfläche festzustel-
len. Als wichtigste Ursachen dieser Zunahme kommen in Betracht: 

Wiederaufnahme der Bewirtschaftung von Grundstücken, die eine Zeitlang nicht mehr regelmäs-
sig genutzt worden sind (z. B. Bauland, Baumgärten von Nichtlandwirten, Steilhänge, Maiensässe), 
im Bestreben, vorhandene Betriebsmittel besser auszulasten und die Existenzgrundlage zu verbes-
sern. 

Neuerdings Erfassung von sogenannten "Heualpen" als Mager- oder Fettwiesen und von früheren 
Sömmerungsweiden als "Heimweiden", weil diese besser erschlossen worden sind und nun vom 
Ganzjahresbetrieb aus bewirtschaftet werden können. 

— 	Vollständigere Angaben über die Nutzflächen durch zusätzliche und gründlichere Erhebungen. 

Was die Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen der Betriebszählung 1975 anbetrifft, sei im übrigen folgen-
des erwähnt: 

Die Zahl der Betriebe hat sich vermindert. Ein beträchtlicher Teil der weiterbestehenden Höfe ist 
im Zuge der Umstrukturierung grösser geworden. Wegen dieser zahlreichen effektiven Betriebs-
vergrösserungen ist es schwer; auf Betriebs- und Gemeindeebene das Ausmass jener Zunahmen zu 
erkennen, die lediglich auf unterschiedliche Angaben zurückzuführen sind. 

Nach verschiedenen Anhaltspunkten scheint eine gewisse Unterbewertung der Angaben von 1975 
und teils auch von früheren Zählungen, die namentlich im Berggebiet häufig auf Schätzungen be- 

ruhten, meist naheliegender als das Gegenteil für 1980. Allgemein nachweisbar ist diese Annahme-
allerdings nicht. 
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Die Unsicherheiten liegen zur Hauptsache beim absoluten Grünland, das heisst bei den Natur-
wiesen, Maiensässen und Weiden. Das offene Ackerland und die Spezialkulturen dagegen sind 
im grossen ganzen retrospektiv gut vergleichbar. 

3 	Nutztierbestände 

3.1 	Unterschiede gegenüber den Viehzählungen 

Die im vorliegenden Band ausgewiesenen Tierbestände sind mit denjenigen der Betriebszählung vom 
15.-30. Juni 1975 vergleichbar; mit den Ergebnissen der speziellen Viehzählungen ist dagegen ein 
Vergleich aus folgenden Gründen nicht oder nur unter Vorbehalt gerechtfertigt: 

Die Viehzählungen werden im Februar durchgeführt; die Landwirtschaftszählung 1980 fand am 
30. Juni statt. Vor allem die Rindviehbestände sind im Sommer im allgemeinen kleiner als im 
Frühjahr. 

Währen bei den Viehzählungen bisher sämtliche Nutztiere zu erfassen waren, also auch die Kleinst-
bestände von Nichtlandwirten, beschränkte sich die Landwirtschafts- und Gartenbauzählung auf die 
Bestände der Landwirte; vollständig zu erheben waren lediglich die Pferdebestände (vgl. "Weisungen 
für die Zählung", S. 27 ) 

Der gesamte durch die Zählung erfasste Pferdebestand ist in einer Übersicht auf Seite 68 ausgewiesen. 
Im tabellarischen Teil sind aus terminologischen Gründen nur die Bestände der Landwirtschaftsbetrie- 
be registriert. 

3.2 Rindviehsömmerung 

Zu beachten ist, dass das Sömmerungsvieh von den Eigentümern anzugeben war, gleich wie bei den 
früheren Betriebszählungen auch. Demzufolge wurden zahlreiche Sömmerungstiere im Talgebiet er-
fasst, so dass auf Grund dieser Statistik der Standort der Weiden nicht ausgemacht werden kann (vgl. 
a. Abschnitt 2.2 ). Inbegriffen sind auch die jenseits der Landesgrenzen gesömmerten Rindviehbestän-
de von Liechtensteiner Bauern. 

4. 	Spezielle Erläuterungen zu den Tabellen 

4.1 Vorbemerkungen 

Die Erläuterungen beschränken sich auf jene Sachverhalte, die man kennen muss, um die Ergebnisse _ 
sachgerecht zu interpretieren. Es sei auch auf die Weisungen für die Erhebung und auf die. Randbe-
merkungen im Fragebogen (vgl. Seiten 29 bis. 32 hingewiesen. 

Um die Vergleichbarkeit der Tabeilen sicherzusteilen und dabei den Programmieraufirvand in Schranken 
zu halten, also um möglichst kostengünstig zu arbeiten, wurden die Vorspalten weitgehend standardi-
siert. Damit floss zwangsläufig auch Ballast in manche Darstellung hinein, wie das bei Standardlösungen 
kaum vermeidbar ist. Die Vorteile, insbesondere auch in bezug auf die Übersichtlichkeit beim Nach-
schlagen, dürften jedoch gegenüber einer vielgestaltigen "Massschneiderei" der Tabellen überwiegen. 

4.2' Ausgewählte Hauptergebnisse 

Tab. Hauptergebnisse 

1.01 Die Tabelle enthält ausgewählte Strukturzahlen der Landwirtschaftsbetriebe. Bei der Auswahl wurde ins-
besondere darauf geachtet, den Anschluss an die entsprechenden Publikationen der Betriebszählungen von 
1965 und 1975 zu finden. Einige Anpassungen, vor allem bei den Angaben über die Maschinen, drängten 
sich zufolge der Veränderung in der Landtechnik auf 

22 



Die Aufgliederung der Betriebe in den Kolonnen 4 bis 9 stützt sich auf die sogenannte Kulturfläche, 
das heisst auf die gesamte Betriebsfläche ohne das pflanzenbaulich unproduktive Areal. In Kolonne 11 
ist sodann die um den Wald verminderte Kulturfläche ausgewiesen. Sie wird als landwirtschaftliche 
Nutzfläche bezeichnet. Inbegriffen sind hier die sogenannten umgerechneten Sömmerungsweiden 
(vgl. 2.2 ). Die Zahl der Betriebe in Kolonne 10 ergibt sich aus der gesamten Zahl der Landwirtschafts-
betriebe nach Kolonne 1 abzüglich jener Spezialbetriebe, die keine Pflanzenproduktion aufweisen; 
darunter finden sich beispielsweise Schweinemästereien und Geflügelfarmeh. 

Bei den in Kolonne 15 ausgewiesenen Spezialbetrieben handelt es sich um solche, deren Reb-, Inten-
sivobst-, Beerenobst- und Gemüsefläche wenigstens 25 % der landwirtschaftlichen Nutzfläche aus-
machte und mindestens 10 Aren mass. Daneben durften sie pro (... Aren) dieser Spezialkulturen nicht 
mehr besitzen als (4 Aren) 1 Schwein, (8) 5 Schafe und/oder Ziegen, (8) 100 Stück Geflügel, (8) 
100 Bienenvölker, (16) 1 Stück Grossvieh. 

4.3 	Alter und Erwerbsverhältnisse der Betriebsleiter 

Zuerwerb hauptberuflicher Landwirte 

Gefragt wurde nach der wichtigsten Nebenerwerbstätigkeit Inwieweit solche. Tätigkeiten angegeben 
wurden, bleibt offen. So ist anzunehmen, dass teilweise auf recht bescheidene Zuerwerbsquellen hinge-
wiesen wurde, während erheblich grössere ungenannt blieben. 

Die Tabelle liefert trotzdem Anhaltspunkte über die Art; aber auch über die Häufigkeit der Zuerwerbs-
tätigkeiten hauptberuflicher Landwirte..  

Haupterwerb nebenberuflicher Landwirte 

Bei manchen Inhabern landwirtschaftlicher Kleinbetrieb handelt es sich um AHV- Bezüger, deren 
Haupteinnahme aus der Rente: besteht. Daraus erklärt sich die verhältnismässig grosse Zahl von Betrie-
ben, deren Leiter keine Angaben über eine Haupterwerbstätigkeit machten. 

Tab:  
Betriebe. nach Erwerbskategorien- 1.08 

Als "Einmannbetriebe" wurden jene Erwerbsstätten gezählt, in denen im Erhebungszeitpunkt nur eine 
einzige-Person arbeitete, gleichgültig ob haupt- oder bloss nebenberuflich. 

4.4 Arbeitskräfte 

Tab. 
Arbeitskräfte nach der Dauer der Beschäftigung 1.09 

Vgl.. Abschnitt-  1.3 "Ständige oder gelegentlichee Arbeitskräfte? " 

4.5 Berufsbildung 

Betriebe mit Fachpersonal 

Personen, die lediglich die landwirtschaftliche Berufsschule besuchten, wurden hier-nicht zum Fachper-
sonal gezählt. Bei der Beurteilung der Ergebnisse ist sodann zu beachten, dass in allen landwirtschaftli-
chen Fachbereichen zahlreiche Kurse von kurzer Dauer durchgeführt werden; davon profitieren auch 
manche Betriebsleiter, die weder eine Fachschule noch eine der bei der Betriebszählung berücksichtigten 
Fachprüfungen absolvierten. Zudem bietet auch die Fachpresse laufend Informationen an für Bildungs-
beflissene. Wenn diese Informationstätigkeiten auch vor allem auf Fortbildung ausgerichtet sind und eine 
solide Berufsbildung keinesfalls ersetzen, so werden doch dadurch weit breiteren Kreisen neue Erkennt-
nisse zugänglich gemacht, als man vielleicht auf Grund der vorliegenden Statistik anzunehmen geneigt 
sein könnte. 

Tab. 
1.04 

Tab. 
1.06 

Tab. 
1.12 
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Arbeitskräfte mir Berufsbildung 

Eine nicht veröffentlichte Auswertungstabelle enthält die Ergebnisse der Betriebe von hauptberuf-
lichen Landwirten. Während daraus der Anteil der hauptberuflichen Betriebsleiter mit Berufsbildung 
hervorgeht, ist es beim übrigen Personal mit fachlicher Ausbildung nicht möglich, zwischen stän-
digen und gelegentlichen Arbeitskräften zu unterscheiden. 

4.6 	Technische Ausrüstung 

Wie schon früher musste sich die Erhebung für alle Beteiligten in einem vertretbaren Rahmen haiten. 
Das vielseitige Maschineninventar konnte deshalb nur teilweise erfasst werden. Bei der Auswahl der 
Maschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen standen die folgenden Gesichtspunkte im Vordergrund: 

Bedüfnisse der betriebswirtschaftlichen und landtechnischen Forschung; 

Retrospektive Vergleichsmöglichkeiten, um an Beispielen die wichtigsten Tendenzen aufzeigen 
zu können. 

Nach der Fragestellung war jene Fahrhabe anzugeben, die im Betrieb verwendet wurde. Ältere Maschi-
nen, die nur noch gelegentlich gebraucht werden, waren demnach mitzuzählen. Nach Beobachtungen 
während der Erhebung finden sich in den Betrieben verhältnismässig viele Traktoren und Motormäher, 
die für die Hauptarbeiten schon durch neue ersetzt worden sind, die aber mitunter doch noch benützt 
werden. 

Ein besonderes Augenmerk galt bei der Überprüfung der Fragebogen den Maschinen, die häufig über-
betrieblich eingesetzt werden. Diese waren grundsätzlich von jenem Betrieben zu meiden, in denen sie 
sich im Erhebungszeitpunkt befanden. Trotz dieser eindeutigen Weisung kam es erneut vor, dass die 
gleichen Maschinen von allen Miteigentümern gemeldet wurden. Festgestellt wurde dies durch Angaben 
von Teilwerten (z.B. 1/2, 1/4- usw.) oder überhöhten Beständen. Auf Grund von Rücksprachen mit 
den Zählern oder den Betriebsleitern dürften diesbezügliche: Fehler weitgehend korrigiert worden sein. 

Der Zählung entgangen sind in der Regel die Maschinen von Lohnunternehmern, die selber keinen 
landwirtschaftlichen Betrieb führten. Nach Erhebungen von 1975 ist jedoch deren Zahl bescheiden, 
da zumindest die Privatunternehmer meistens als Landwirte tätig sind. Einige Lücken bestehen am ehe-
sten bei Maschinen, die manchmal Eigentum landwirtschaftlicher Genossenschaften sind, so etwa Pflan-
zenschutzspritzen, Mähdrescher, Rübenvollerntemaschinen und dergleichen. 

4.7 	Grundeigentum und Pacht 

Tab. Eigenes Land, Pacht- und Nutzniessungsland 
1.24 
und 	In den hier angegebenen Flächen ist der•Wald inbegriffen; es fehlen jedoch die Sömmerungsweiden. So- 
1.25 mit sind diese Ergebnisse mit der entsprechenden Betriebszählung 1975 vergleichbar. 

Nicht mehr speziell registriert wurden die sogenannten "Gemeinschaftsbetriebe", hier inbegriffen die 
Güter von Gebrüdern, Vätern und Söhnen usw. Abgesehen davon, dass die Abgrenzung dieser Unter-
nehmungen nicht leicht ist, musste auf deren Ausscheidung vor allem verzichtet werden, um den Frage-
bogen zu entlasten. 

4.8 Bodenbenützung 

Tab. Ausgewählte Grundflächen 
1.27 

Der grösste Teil der Gewächshäuser, Treibbeetkästen und heizbaren Hochtunnel aus Plastik gehört zu 
den Gartenbaubetrieben. 

Tab. 
1.13 
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Tab. Wald 
1.32 

Da der Wald von Pachtbetrieben meistens von den Eigentümern bewirtschaftet wird, ist er hier in der 
Regel nur dann inbegriffen, wenn die Verpächter solcher Betriebe daneben selber noch praktizierende 
Landwirte waren. 

4.9 Nutztierbestände 

Tab. Pferde 
1.33 
bis 	I n den Tabellen des vorliegenden Bandes sind nur die Pferde der Landwirtschaftsbetriebe registriert. 
1.35 Mitgezählt wurden hier jedoch auch die Sportpferde von Landwirten. Die in Reitställen befindlichen 

Tiere wurden dann zur Landwirtschaft gezählt, wenn deren Besitzer selber Rauhfutter produzierten; 
diese Bestände sind in Tabelle 1.34, Kolonne 6, aufgeführt. 

Tab. Rindvieh 
1.40 

Umschreibung der Produktionsrichtungen: 

Grossviehmastbetriebe 
Betriebe, in denen der Bestand der für die Grossviehmast bestimmten Tiere mehr als die Hälfte des 
R indviehbestandes ausmacht. 

Kälbermastbetriebe 
Betriebe in denen der Mastkälberbestand mehr als die Hälfte des Rindviehbestandes ausmacht. 

Milchbetriebe mit geringer Nachzucht 
Betriebe, in denen die Kühe 50 % oder mehr und das Jungvieh (ohne Mastvieh) sowie die Zuchtstiere 
weniger als 26 % des Rindviehbestandes ausmachen. 

Milchbetriebe mit wesentlicher Nachzucht 
Betriebe, in denen die Kühe 50 % oder mehr und das Jungvieh (ohne Mastvieh) sowie die Zuchtstiere 
26 bis 50 % des Rindviehbestandes ausmachen. 

Zuchtbetriebe 
Betriebe mit Kühen, in denen das Jungvieh (ohne Mastvieh) und die Zuchtstiere mehr als 50 % des 
Rindviehbestandes ausmachen. 

Übrige Betriebe mit Rindvieh 
Kombinierte und andere Rindviehhaltungsbetriebe, die oben nicht klassiert wurden. 

Für die Bemessung der Anteile war die Stückzahl der Tiere massgebend. 

Tab. Schweine 
1.46 

Umschreibung der Produktionsrichtungen: 

Zuchtbetriebe 
Betriebe mit mehr als einem Mutterschwein oder Zuchteber, sofern auf ein Mutterschwein oder einen 
Zuchteber nicht mehr als 2 Fase'. und/oder Mastschweine entfallen. 

Mastbetriebe 
Betriebe ohne Mutterschweine. 

Übrige Betriebe mit Schweinen 
Kombinierte und andere Schweinehaltungsbetriebe, die oben nicht klassiert wurden. 

25 



Grossvieheinheiten 

Schema für die Umrechnung der Tierbestände in Grossvieheinheiten (G VE) 

Tierart GVE 

Pferde jeden Alters 1,00 

Ponies, Esel, Maultiere, Maulesel 0,83 

Kälber, Jungvieh bis 1 Jahr 0,25 1 

Rinder über 1 Jahr 0,80 

Stiere und Ochsen über 1 Jahr 1,00 

Kühe 1,00 

Ferkel bis 2 Monate 0,10 

Schweine über 2-6 Monate 0,25 

Schweine über 6 Monate 0,50 

Schafe 0,17 

Ziegen 0,17 

Geflügel 0,03 
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Amt für Volkswirtschaft 
Vaduz 

Liechtensteinische Landwirtschafts- und Gartenbauzählung vom 30. Juni 1980 

Weisungen für die Zählung 

I. Wer hat den Fragebogen Nr. 1 auszufüllen? 

Alle Personen, die mindestens 25 Aren (2500 m2) Kulturfläche (einschliesslich Wald) bewirtschaften; Parkanlagen 
und Ziergärten, die nicht der gärtnerischen Pt'oduktion dienen, sind für die Bemessung der Mindestfläche nicht zu 
berücksichtigen. 

Ausnahme: Personen, die nur Wald und daneben weder landwirtschaftlich oder gartenbaulich genutztes Land bewirtschaften noch 
eine der gemäss Ziffer 2 bis 9 festgelegten Bedingungen erfüllen, haben keinen Fragebogen auszufüllen. 

Alle Personen, die insgesamt mindestens 10 Aren (1000 m ) mit Beeren, Gemüse, Medizinalpflanzen, Reben, Tabak 
oder obstbaulichen Intensivkulturen bewirtschaften. Als obstbauliche Intensivkulturen gelten geschlossene Nieder-
und Halbstammanlagen (ohne Flächen des Feld- und Streuobstbaues), die pro Hektare mindestens 300 Bäume 
(Kirschbäume 250) aufweisen. 

Alle Personen, die zu Erwerbszwecken oder zur Selbstversorgung Nutztiere halten — auch wenn kein Kulturland 
bewirtschaftet wird —, und zwar entweder: 

mindestens 1 Stück Grossvieh (Pferde, auch Sportpferde, Rindvieh) oder 
mindestens 2 Stück Kleinvieh (Schweine, Schafe oder Ziegen) oder 
mindestens 1 Stück Kleinvieh neben 15 Stück Geflügel oder 15 Bienenvölkern oder 
mindestens 30 Stück Geflügel oder 30 Bienenvölker oder 100 Kaninchen. 

Alle Personen, die erwerbsmässig Hirsche, Pelztiere, Hunde oder andere Tiere züchten oder halten. 

Ausnahmen: Tierbestände zoologischer Gärten, von Zoohäusern, Schausteilern und dergleichen sind nicht zu zählen. 

Alle Personen, die Gemüse-, Schnittblumen-, Topfpflanzen-, Gemischtgärtnereien oder Baumschulbetriebe führen, 
sofern sie Gemüse, Ziergewächse, Obstgehölze, Forstpflanzen, Champignons usw. zum Verkaufe produzieren. 

Alle Landschaftsgärtner und Gartengestalter (Bereich Garten- und Landschaftsbau), die erwerbsmässig Gartenanla-
gen oder Sportplätze bauen, gestalten oder pflegen. 

Ausnahme: Gartenarchitekten, deren Tätigkeit sich auf die Planung beschränkt, haben keinen Fragebogen auszufüllen. 

Alle Personen, die erwerbsmässig Friedhöfe pflegen. 

Alle öffentlichen Gärtnereien (Stadt-, Gemeinde- und Friedhofgärtnereien). 

Alle Anstalts-, Spital-, Hotel- und Herrschaftsgärtnereien, in denen mindestens eine Person hauptberuflich (mehr als 
1/2 der gesamten jährlichen Arbeitszeit) tätig ist. 

Für alle Betriebe, die eine der folgenden Bedingungen erfüllen, ist zusätzlich das Spezialblatt Nr. 2 auszufüllen: 
Gartenbaubetriebe gemäss Ziffer 5 bis 9, 
Betriebe mit mehr als 10 Aren Gemüsebau (Fragebogen Nr. 1, Pos. x 159 und x 192), 

— Betriebe mit etwelchen gärtnerischen Freilandkulturen gemäss Pos. x 184 des Fragebogens Nr. 1 (Ziergärten 
und Anlagen, die nicht der gärtnerischen Produktion dienen, sind hier nicht zu berücksichtigen), 
Betriebe mit Gewächshäusern, Treibbeetkästen und hohen Folientunneln. 
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II. Weisungen für alle Betriebsinhaber 

Die Betriebe müssen in jener Gemeinde gezählt werden, in der sich die Wohngebäude, die wichtigsten Scheunen 
und Stallungen des Betriebes befinden, in Zweifelsfällen in der Gemeinde, in welcher der Betriebsinhaber wohnt, 
sofern der Wohnsitz durch die Bewirtschaftung des Betriebes bedingt ist. 

Im Fragebogen ist die Fläche sämtlicher im Jahre 1980 bewirtschafteten Grundstücke (eigenes Land, gepachtetes 
Land und Nutzniessungsland) anzugeben. Darin enthalten ist auch das ausserhalb der Wohnsitzgemeinde gelegene 
und vom Betriebsinhaber ebenfalls bewirtschaftete Land — auch dasjenige im Ausland. 

Wo keine Grundbuch- oder Katastervermessung besteht, sind die in Kaufverträgen enthaltenen oder durch eigene 
Messungen ermittelten Flächen unter Angabe der Einheit (Jucharten, Fuder, Klafter, Kuhesset usw.; Fragebogen 1, 
Seite 2, Abschnitt E.) einzusetzen. 

Pächter von Gemeinde- und Korporationsiand haben dieses als Pachtland anzugeben. Grundstücke, welche kraft 
eines Bürger- oder Korporationsrechtes unentgeltlich oder stark verbilligt genutzt werden, sind vom Bewirtschaftet 
als Nutzniessungsland anzugeben. 

Land, von dem stehende Ernten oder Erträge verkauft werden (z.B. Versteigerung des Heugrases, der Streue, 
Verkauf des Ertrages der Gemeindereben usw.), muss von seinem Eigentümer (bei Pachtbetrieben vom Pächter) 
angegeben werden. Der Käufer von stehenden Ernten hat das betreffende Land in seinem Fragebogen nicht zu 
berücksichtigen. 

III. Weisungen für Betriebe mit Rebland 

Die Bewirtschaftet von Reben haben alle eigenen und gepachteten — aber nicht die verpachteten — Rebflächen in 
den Fragebogen einzutragen, und zwar auch dann, wenn das Rebland ausserhalb ihrer Wohngemeinde liegt oder von 
einem Rebmann im Akkord oder Taglohn besorgt wird. Dagegen gehört das von ihnen im Akkord oder Taglohn für 
andere Eigentümer bearbeitete Rebland nicht in den Fragebogen ihres Betriebes. 

Personen, die Rebland von ausserhalb der Gemeinde wohnenden Eigentümern besorgen, haben für jeden dieser 
Eigentümer einen Fragebogen auszufüllen, unter Angabe der genauen Adresse und der Wohnsitzgemeinde dieser 
Eigentümer. 

IV. Weisungen für Betriebe mit Wald 

Landwirte, Weinbauern, Gärtner, auch Landwirtschaftsbetriebe des Staates, haben ihre Waldungen — nicht dagegen 
die Anteile an Waldkorporationen — im gleichen Fragebogen anzugeben wie die übrigen von ihnen bewirtschafteten 
Grundstücke. 

Als Pachtwald gelten nur Flächen, die vertraglich festgelegter Gegenstand eines Pachtobjektes sind. Pächter haben 
den vom Eigentümer genutzten Wald in ihrem Fragebogen nicht aufzuführen, auch dann nicht, wenn sie die 
Waldarbeiten besorgen. 

Bodenbewirtschafter, Nutztierhalter und Gartengestaiter, die gemäss Abschnitt 1 der vorliegenden Weisungen erhe-
bungspflichtig sind, haben im gleichen Fragebogen, den sie für ihren Hauptbetrieb ausfüllen, auch die selber 
genutzten Waldflächen allfälliger weiterer Liegenschaften, deren Gebäude und Kulturland sie verpachtet haben, 
mitzuzählen. 

Bewirtschafter von Landwirtschaftsbetrieben der öffentlichen Hand und Verwalter haben den von ihnen bewirt-
schafteten Wald auch anzugeben. 

Vaduz, Mai 1980 	 Amt für Volkswirtschaft 
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Sie erleichtern 
vorgedruckten Zif- 

benötigt. 

Durch 
die 
Zählorgane 
der 
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auszu- 
füllen 

Zutreffendes ankreuzen 

Das Hauptgebäude des Betriebes liegt im 	— Talgebiet ❑  4 Gemeinde 

— Berggebiet 	5 
Ortsteil 	 9 

Zählkreis-Nr 

Betriebs-Nr. 

Name und Adresse des Betriebsleiters bzw. der Firma in Blockschrift eintragen 	Telefon 0 	/  
Familienname 
(Firmenbezeichnung)  

Vorname Beruf 

Strasse, Hof 

Postleitzahl Poststelle _ 

Anmerkungen A. Betriebsleiter 

Geburtsjahr des Betriebsleiters: 
i 	i i 	1  

11 	- 	14 
• 

I 	leer lassen 	1 

0 Haupterwerbstätigkeit: 
Tätigkeit, die den grösseren 

Haupterwerbstätigkeit  
des Betriebsleiters O• 

I 
x 001 

i 

Teil der Arbeitszeit des Be- 
triebsleiters beansprucht; 

(ausgeübter Hauptberuf) 
. 	

I 

in Zweifelsfällen ist es jene 
Tätigkeit, die das grössere Wichtigste Nebenerwerbstätigkeit 0 • 

I 

x 002 i
I 

Einkommen abwirft. 

0 Frauen, die hauptsächlich 

(ausgeübter Nebenberuf) 	 L 	i 	_1. 

Allfällige nichtfandwirtschaftliche oder nichtgärtnerische Tätigkeiten werden ausgeübt: 

selbständig E.] 	unselbständig (Arbeitnehmer) ❑  
im Haushalt arbeiten, sind 
nicht.zu den hauptberuf- 
lichen Arbeitskräften zu 

Arbeitskräfte, die wegen 
Militärdienst, Krankheit 
usw. vorübergehend ab- 

zählen.  
B. Arbeitskräfte (15 und mehr Jahre alt) 0 

Zahl der Arbeitskräfte in Landwirtschaft.  und Gartenbau 0 
im Erhebungszeitpunkt 

wesend oder arbeitsunfähig 
sind, müssen mitgezählt 
werden, nicht hingegen 	. 
jene Personen, die wegen trieb tätig  

Hauptberuflich 	d.h. während 
des grösseren Teils ihrer jährli- 
chen Arbeitszeit in diesem 8e- 

Nebenberuflich oder gelegent-
lich in diesem Betrieb tätig 

Alters, Gebrechen usw. 
arbeitsunfähig sind. Betriebsleiter (Eigentümer, Pächter, 

Nutzniesser, Verwalter) x 003 

Männer 

x 009 

Frauen 

x 015 

Männer 

x 020 

Frauen 

0 Die Arbeiten im Ladenge- 
schäft sind mitzuberück- 

Familieneigene Arbeitskräfte (Ehegatte, 
Eltern, Söhne, Töchter, Enkel, Geschwi- X 004 x 010 x 016 x 021 

sichtigen, wenn der Ver- 
kauf im eigenen Betrieb er- 

ster, Onkel usw.) 

Familienfremde Arbeitskräfte: L'steiner x 005 x 011 x 017 x 022 
zeugter Produkte im Vor- 
dergrund steht und der Ausländer x 006 x 012 x 018 023- .x 

Bestandteil der Gärtnerei 
darstellt. 

Laden ein integrierender  

Total Arbeitskräfte 	  x 007 x 013 x 019 x 024 
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Anmerkungen 

Cji Landwirtschaftliche Win- 
ter- oder Jahresschulen, 
Bergbauern- oder Alpwirt-
schaftsschulen, Geflügel- 
zucht-, Obst-, Wein- und 
Gartenbauschulen sowie 
Försterschulen. 
Oie die Berufslehre beglei- 
tende Berufsschule oder 
die frühere landwirtschaft- 
liche Fortbildungsschule ist 
hier nicht gefragt. 

0 Hier ist jede Person minn- 
lichen Geschlechts, die eine, 
zwei, alle drei der gefragten 
Prüfungen oder die Fach-
schule absolviert hat, ein- 
mai anzugeben. 

0 Mitzuzählen sind die vor- 
übergehend ausserhalb des 
Zählkreises oder der Zähl- 
gemeinde befindlichen 
Tiere (z.B. im Militär- 	. 
dienst, Tierspital) sowie die 
in Gemeinschaftsställen ge- 
haltenen Tiere. 
Männliche Zuchttiere von 
Genossenschaften sind in 
jenem Betrieb zu zählen, in 
dem sie normalerweise ge- 
halten werden. 

0 Es sind nur jene Tiere an- 
zugeben, die auf den ei-
gentlichen Sömmerungs-
weiden gehalten werden, 
auf Weiden also, die im Ab-
schnitt F., Bodenbenüt- 
zung, nicht anzugeben 
sind. Vgl. Anmerkung ® 

Oas Sömmerungsvieh ist 
vom Eigentümer zu mel- 
den. 

0 Nur wirklich zur Zucht ver-
wendete Tiere und Zucht- 
sauen, die bald gedeckt 
werden. An die Mast ge- 
stellte Mutterschweine und — 
Eber sind bei x 222 zu zäh- 
len. 

0 Nicht mitzuzählen sind die 
Alp- und Juraweiden, die 
nur zur Viehsömmerung 
dienen und frühestens von 

Ende September bestossen 
werden und von denen im 
Alpgebiet das Vieh nicht 
täglich in die Ställe des 
Wintergutes zurückkehrt. 
Als Sömmerungsweiden 
sind auch Gemeindeweiden 
zu betrachten sowie Wei-
den im Berggebiet, auf 
denen fremdes Vieh gesöm- 
merz wird. 

0 Grundstücke im Eigentum 
von Erbgemeinschaften, 
die nicht an Dritte verpach-
tet sind, geiten als eigenes 
Land. Verwalter haben die 
dem Arbeitgeber (Staatsbe- 
trieb, Anstalt) gehörenden 
Grundstücke auf der Zeile 
eigenes Land einzutragen. 
Oas von den Eltern gepach- 
tete Land ist auf der Zeile 
gepachtetes Land einzutra-
gen; ebenso das von Drit-
ten gepachtete Nutznies- 
sungsland. 
- --- 
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C. Berufsbildung.  
Wie viele im Betrieb tätige Männer absolvierten in einem der folgenden Berufe: 

Landwirt, Geflügelzüchter, Gemüsebauer, Gemüsegärtner, Obstbauer und 
Winzer, Gärtner, Forstwart oder Förster Betriebsleiter Mitarbeiter 

— die Lehrlingsprüfung? 	  x 051 x 055 

— die Fachschule()? 	  x 052 x 056 

— 	die Fähigkeitsprüfung (früher Berufsprüfung für Landwirte)? x 053 x 057 

— 	die Meisterprüfung, ein Technikums- oder ein Hochschulstudium? 	. . . x 054 x 058 

— Mindestens eine der genannten Prüfungen oder die Fachschule 0 	. . . x 059 x 060 

Wie viele im Betrieb tätige Frauen absolvierten: Anzahl 

— 	die Berufsprüfung für Bäuerinnen? 	  x 061 

— eine Fachprüfung oder Fachschule für Gemüse- oder Gartenbau? x 062 

0. Nutztierbestand im Zeitpunkt der Erhebung 	Schweine Stück 

Tiere der Pferdegattung Stück 
Ferkel 	2 Monate 

Pferde, die für landwirtschaftliche 
Arbeiten verwendet werden 	 x 201 • 

	

bis 	. 	. 	. 	. 

	

Schweine 	2-4 Monate über 

x 219 	 

x 220 	  
Pferde-, die nur für Sport oder nicht- 
landw. Arbeiten verwendet werden 	. x 202 Schweine über 4-6 Monate x 221 	  
Fohlen, die noch nicht als Zug- oder 
Reittiere verwendet werden 	 x 203 Mastschweine über 6 Monate 222 x 

Total Pferde 	  x 204 
Mutterschweine, junge Zucht-
sauen über 6 Monate x 223 	  

Ponies  	x 205 Zuchteber über 6 Monate . 	 x 224 	  

Esel, Maultiere, Maulesel 	  x 206 Total Schweine 	  x 225 	  

Rindvieh Stück davon 1980 r.,... Nutzhühner Stück 
gesommert ..../ 

Kälber, Jungvieh 
Legetierkücken und 
Junghennen (Tiere,' die . . . . x 233 

bis 1 Jahr 	. 	. 	. x 207 x 214 noch nicht legen) . 

.. Leg- und Zuchthennen . . x 234 
Rinder über 1 Jahr x 208 x 215 

Stiere und Ochsen Zuchthähne 	  x 235 
über 1 Jahr 	. . 	 x 209 x 216 

Masttiere jeden Alters x 236 
Kühe 	  x 210 x 217 

Total 	  x 237 
 Total Rindvieh 	. x 211 x 218 

Davon: 
Gänse, Enten, Truthühner . . x 238 

Tiere für 
x 212 	  Kälbermast 	. 

— Tiere für 
Grossviehmast x 213 

• 

Kaninchen 	  x 239 

Stück Anzahl 

Schafe 	 x 228 Bienenvölker  	x 240 
Mitte Mai bis spätestens Andere erwerbsmässig gezüch- 

Stück tete Tiere. (Falls mehrere Tier- Stück 

Ziegen (ohne 
Zwergziegen) 	. x 232 

arten, Verzeichnis beilegen): 

x 242 

- E. Gesamte Betriebsfläche (ohne Sömmerungsweiclen)Q 
Gesamtfläche dieses Betriebes, mit Einschluss des unproduktiven Landes (Gebäudegrundfläche, Hofraum, Wege 	• 

-- 	usw., Ausscheidung bei x 189 nicht vergessen!) und des ausserhalb der Wohngemeinde liegenden Landes 

Wenn die Flächen nicht in Aren an- Gesamte Betriebsfläche 
ohne Wald 

Von diesem Betrieb 
bewirtschafteter Wald 

gegeben werden können, in weichen 
Massen werden sie angegeben? Aren 	A Aren 	A 

Eigenes Land (ohne das verpachtete eigene Land) 0 x 121 x 126 

__ji_aemrWilc± _ _ 

Gepachtetes Land (gegen Pachtzins in Geld, Anteil ® am Ertrag usw.) 	  x 122 x 127 

Gepachteter Wald  

- 
Nutzniessungsland (unentgeltlich genutztes Land von 
Korporationen, Gemeinden usw. oder von Privatpersonen) x 123 x 128 

— Nutzniessungswald_  _ 

Gesamte Betriebsfläche x 124 x 129 

Wald Total  — — 

DavOn liegen im Ausland 	  x 125 x 130 

2 
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Nur geschlossene Nieder-
und Halbstammaniagen, 
die pro Hektare mindestens 
300 Bäume (Kirschbäume 
250) aufweisen. Die 
Flächen des Feld- und 
Streuobstbauessind bei• 
den Naturwiesen, gegebe-
nenfalls bei einer andern 
Hauptkultur, anzugeben. 

Ohne Fläche zur Anzucht 
von Beerenobstpflanzen. 

Anzugeben sind hier auch 
die Flächen der Kulturen 
unter niedrigen Fölientun-
neln und Flachfolien sowie 
der nicht in Gewächshäu-
sern befindlichen "Con-
tainerpflanzen". 

31 

Getreide zur 
Körnergewinnung: 

Winterweizen 	 

Sommerweizen: 
Herbstsaat (bis 31.1.80) 

Frühjahrssaat (ab 1.2.80) 

Roggen (ohne x 145) . . 

Mutterkomroggen 

Dinkel (Korn) 

Mische! von nur 
Brotgetreide (z.B. 
Weizen und Roggen) 

Mais zur Kolben- oder 
Körnergewinnung (Stengel 
wird nicht verfüttert) . . 

Wintergerste 	 

Sommergerste 

Winterhafer 	 

Sommerhafer (ohne Hafer-
Ackerbohnengemenge) . . 

Mischet von Futter-
getreide (alle Arten) 

Ackerbohnen und 
Hafer-Ackerbohnen 15 - 
gemenge 	. . . ...... 

Kartoffeln (inkl.bereits ab-
geerntete Frühkartoffeln) 

Zuckerrüben 
(Fabrikrüben) 

Futterrüben (Gehalts-, 
Runkel-, Kohl-und Kabis-
rüben).  

Raps zur Oelgewinnung 

Freilandgemüse (inbe-
griffen sowohl Vertrags-
kulturen, z.B. Dresch- 8 
erbsen, als auch Gemüse 
in Hausgärten) 	 

Tabak (nur Hauptkultur) 

Silo- und Grünmais 
(Stengel wird verfüttert; 
nur Hauptkultur) 	. . . 

And. Ackerfutterpflanzen 
als Hauptkultur (Futter- 
kohl, Sonnenblumen usw) 

Uebrige Ackergewächse 
(Flachs, Hanf, Mohn usw.) 

Uebertrag 

Aren 

x 141 

x 142 

x 143 

x144 

x 145 

x 146 

x 147 

x 148 

x 149 

x 152 

x 153 

x 154 

x 155 

x 156 

x 157 

x 158 

x 159 

x 160 

x 161 

x 162 

x 163 

x 164 

x 165 

x 166 

x167 

x 168 

x 169 

x 170 

x 171 

x172 

x 173 

x 174 

x 176 

x 177 

x 178 

x 179 

x 181 

x 182 

x 184 

x 185 

x 186 

Aren 

x 187 

x 188 

x189 

F. Bodenbenützung In diesem Abschnitt ist die Fläche der Kulturen anzugeben, die im Jahr 1980 die 
Haupternte liefern (einschliesslich die Kulturen für die Selbstversorgung). 

Hauptkulturen 

Ausgewählte Vor-, Zwischen- und Nachkulturen Aussaat oder Pflanzung 1980 erfolgt oder vorgesehen 

3 

Uebertrag 

Kunstwiesen 

für einjährige Nutzung (z.B. mit 
Alexandriner-, Perserklee usw.) 

— für zweijährige Nutzung (Italie-
nischraigras - Klee - Mischungen) 

für mehrjährige Nutzung: 

Gras- Weissklee - Mischungen 
(evtl. mit Rotklee) 

Mattenklee -Gras- Mischungen 

Luzerne - Gras- Mischungen 
(inbegriffen Esparsette) 

Naturwiesen.: 

Fettwiesen (gedüngt) 

Magerwiesen (ungedüngt) . . . 

Maiensässe, die gemäht werden, 
auch Heueinschläge 	 

Weiden, die auch gemäht werden 
(Mähweiden) 	. . 	. 	. . V.:2) 

Heimweiden und andere Weiden 
(ohne Sömrn ungsweiden gemäss 
Anmerkung (2.) auf Seite 2) 	. . . 

Rebland 	  

Obstbauliche Intensivkulturen° 

Erdbeeren 

Uebrige Beeren 

Rebschulen, Muttergärten 	 

Forstgärten . 	........ . 

Christbaumkulturen 
(nur speziell angelegte) 	 

Gärtnerische Freilandkulturen, 
ohne Gemüse (z.B. Baumschulen, 
Schnittblumen, Setzlingsanzucht 
usw.) 	  tg 

Streue. und Torfland 

Anderes Kulturland: 

Grundfläche der Gewächshäuser, 
hohen Folientunnel und Treib- e  
beetkästen 	  

Teiche zur Zucht von Fischen . . . 

Unproduktives Land 
(Gebäudegrundfläche, Hofraum, 
Ziergärten, Gewässer, Wege, Kies- 
gruben, Steinbrüche usw.) 	 

BetriebsfläChe ohne Wald 
(Diese Fläche muss mit der auf 
Seite 2, Abschnitt E, eingerahmten 
Zahl fx 124) übereinstimmen.) 

Gemüse als Vor- oder 0,  
Nachkultur einer 
nichtgemüsebaulichen 0 
Hauptkultur 	 

Aren 

x 192 

Aren 

x 193 
Zwischenfutterbau (Grünmais, 
Rübsen, -Herbstgrasig" usw.) . . . 

Anmerkungen 

e Die gleiche Fläche darf nur 
einmal angegeben werden 
(Hauptkultur). Folgen sich 
im gleichen Jahr zwei Kul-
turen, so ist die Fläche des 
ganzen Grundstückes bei 
der wichtigeren Kultur an-
zugeben. Bei Doppelkul-
turen (z.B. obstbauliche In-
tensivkulturen und Gemüse 
oder Beeren) ist die Fläche 
anteilsmässig aufzuteilen. 

Ohne Einsaaten 1980 in 
reifende Deckfrüchte (z.B. 
in Weizen). Unter Kunst-
wiesen ist alles Wiesland zu 
erfassen, das von Zeit zu 
Zeit gepflügt wird. Aeltere, 
in der botanischen Zusam-
mensetzung veränderte 
Kunstwiesen sind im Zwei-
felsfall nach der einst er-
folgten Ansaat zu klassie-
ren. 

0 Einschliesslich der Grund-
stücke mit Feld- und Streu-
obstbau, sofern sie nicht 
bei einer andern Hauptkul-
tur gezählt werden. 

0 Wiesen, die nur gelegent-
lich im Frühjahr oder Herbst 
beweidet werden, gelten 
nicht als Mähweiden, son-
dern als Wiesen. 

0 Auch als Pferdebohnen be-
kannt; zum Dreschen und 
Füttern, nicht zu verwech-
seln mit Konservenbohnen. 

Betriebe mit mehr als 
10 Aren Gemüse und alle 
Pflanzer von gärtnerischen 
Kulturen gemäss x 184 
haben zusätzlich das Spe-
zialblatt Nr. 2 auszufüllen. 

0 Diese Fläche ist im Spezial-
biatt•Nr. 2 nach der Be-
nützung aufzuteilen. 

Nur Flächen angeben, die 
nicht schon unter Freiland-
gemüse als Hauptkultur 
(x 159) gezählt worden sind. 
Betriebe mit mehr als 
10 Aren Gemüse haben zu-
sätzlich das Spezialblatt 
Nr. 2 auszufüllen. 



Anmerkungen 

O Zu zählen sind alle vom Be- 
. 	trieb genutzten Hoch-, 

Halb- und Niederstämme 
ausserhalb der Intensivkul-
turen. Letztere sind in An- 
merkung 0 umschrieben 
und bei x 176 flächenmäs-
sig anzugeben. 

O Motorfahrzeuge und Ma- 
schinen, die nur für ge- 
werbliche Betriebe wie 
Transportunternehmen, 
Sägereien usw. benützt 
werden, sind hier nicht an- 
zugeben. 
Eigene und gemeinsam be- 
nützte Motoren und Ma- 
schinen; gemeinsam be- 
nützte sind von jenem Mit- 
eigentümer einzutragen, in 
dessen Betrieb sie sich am 
Zähltag befinden. 

0 Mit Motor ausgerüstete 
Einachsfahrzeuge, die 
weder zu Motormähern 
noch zu Zugmaschinen um- 
gesteilt werden können. 

Beispiel: Heuraupe-, Heu-
meister, Reformheuer. 

0 Hangtaugliche Maschinen 
mit zwei Achsen zum 
Mähen und Futterwerben. 

0 Mehrere Apparate, die an 
eine Zugschiene angebaut 
sind und somit zusammen 
verwendet werden, sind als 
eine Maschine zu zählen. 

0 Die Amperezahl ist von der 
bei der Stromzuleitung be- 
findlichen Hauptsicherung 
abzulesen. Bei mehreren 
Scheunen nur den höch-
sten Wert angeben. 

0 Den gesamten nutzbaren 
Raum der bei der gegen- 
wärtigen Betriebsweise ver- 
wendeten Behälter bzw. 
Scheunen angeben. 

G. 	Feldobstbau • Gesamte Zahl der Obstbäume, ohne diejenigen der Intensivkulturen 0 
Anzahl Anzahl 

Apfelbäume 	  x 194 Zwetschgen- und Pflaumenbäume x 197 

Birnbäume 	  x 195 Aprikosenbäume 	 x 198 

Kirschbäume x 196  Pfirsichbäume 	  x 199 

H. Technische Ausrüstung 
Maschinen a Im Betrieb verwendete Motorfahrzeuge und ausgewählte Anzahl 

Anzahl 
Anbauheuerntemaschinen 
zu Motormäher 	  x 289 Vierrad- und Raupentraktoren 

(ohne Jeeps und Transporter) . . . x 271 Selbstfahrende  
HeuemtemaschinenZ./' 	. . . . _ . x 281 

davon mit Allradantrieb x 272 Bodenfräsen mit eigenem 
Motor (auch Motorhacken) 	. . . x 282 

Jeeps, Landrover, Unimog 	 x 273 Pflanzenschutzspritzen (ohne 

Last- und Lieferwagen x 274 

Rückenspritzen): 

selbstfahrende 	 x 283 

Transporter (Motorkarren) angebaute und gezogene 	. . . x 284 ohne Ladegerät 	  

Transporter (Motorkarren) mit 
Ladegerät und Selbstfahrladewagen x 277 

x 275 	 

Mähdrescher: 

selbstfahrende 	 x 285 

Ladewagen, gezogene x 278 x 286 	 

Einachstraktoren, Motormäher 	. x 279 

traktorengebaute oder gezogene 

Seilwinden für 
Feld- 	Waldarbeiten 

	

 	x 287 und 

Zweiachsmotormäher 0 	 x 220 Motorsägen (Waldsägen)  	x 288 

Im Betrieb verwendete Arbeitsmaschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen e 
Anzahl Anzahl 

Mistadekrane (ohne Frontlader) 	. . x 291 Anbaumaishäcksler 	 x 305 

Miststreuer, gezogene 	...... . . x 292 Kartoffelvollemtemaschinen. 	. . 	 x 306 
Güllenfässer mit eingebauter 
Förderanlage (Druckfässer) x 293 Rübenvollerntemaschinen 	 x 307 

Kunstdüngerstreuer für Traktoren x 294 
Abladefördergebläse 
(ohne Silohäcksler) 	 x 308 

Traktoranbaupflüge: — einscharige x 295 
Elevatoren, Förderbänder, 
(Förderschnecken) 	 x• 309.  

- mehrscharige x 296 
Hof-Greiferanlagen (Rauhfutter-
und Strohförderung)  	x 319 

Eggen mit Zapfwellenantrieb 	. . x 297 Heubelüftungsanlagen 	 x 310 	 

TraktoranbaUsärnaschinen 	 x 298 Getreidetrocknungsanlagen,
hofeigene 

Einzel kornsämasch inen 01 x 299 

 	x 311 	 

x 312 	 
Kartoffellegemaschinem 
mit Handeinlage 	

0 
x.300 

Melkanlagen 	  

davon Melkstände oder 

Kartoffellegeautomaten 	. . . . x 320 

Absauganlagen 	 

Spezielle. Milchkammern 	 

x 313 	 

314 	 

Kreiselmäher (Rotationsrnähwerke) x 301 Warmwasseranschlüsse in
Milchkammer Stall 	 oder 

x 

Mähquetschzetter 	  x 302 • Mechanische. Fütterungsanlagen 
x 315 	 

Sammelpressen 	  x 303 

für Rindvieh 	  
Mechanische Entmistungsanlagen 

x 316 	 

für Rindvieh 	-  x 317 

Feldhäcksler, gezogene 	 x 304.
• 

• 
Schwemmentmistungsanlagen . . . • x 318 

Elektrischer Anschlusswert des Betriebes 0 Siloraum 	für: m3 

Zutreffende Zahl durchkreuzen — Grün- und Welkfutter 

Ampere bis 20 25 ao 60 75 und mehr 

(inkl. Silomais) 

— 	Kraftfutter (Körner, Futtermehl) 

 	x 321 	 

x 323 

x 322 	1 	2 	3 	4 	5 Bergeraum für Belüftungsheu 0 x 324  

Bemerkungen über ausserordentliche Verhältnisse zur Zeit der Zählung (z.B. kleiner Viehbestand wegen Ausmerzung von Seuchentieren): 

Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt 

Datum: 	 Der Betriebsleiter: 
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Liechtensteinische 

Spezialblatt 
Landwirtschafts- und Gartenbauzählung vom 30. Juni 1980 

für Gemüse- und Gartenbau 
Bitte die Erläuterungen auf Seite 4 beachten 

' Die Angaben sind von allen mit der Zählung betrauten Personen streng vertraulich zu behandeln. 

Adresse des Betriebsleiters bzw. der Firma (Maschinen- oder Blockschrift wählen) 	Telefon 0 	/ 	  
Familienname 
(Firmenbezeichnung) 

Vorname Beruf 

Strasse, Hof 

Postleitzahl . Poststeile 

A-. Betriebs- und Rechtsform - 	Zutreffendes. 	 Zutreffendes 

	

Ist der von Ihnen geleitete Betrieb: 	 ankreuzen- 	 ankreuzen 
— ein Betrieb für Gartengestaltung und Friedhofpflege — 	eine_ Gemüsegärtnerei?   ... . - ..... . (2. 01-  - 	• 	(Privatunternehmen- für Anlage und Unterhalt von Gärten)? 	. 
.. eine Stadt- oder Gemeindegärtnerei —. ein 13aumschulbetrieb/ 	.. . _. . . . .. . 	. 	, 	- . . . . Cl. 02 	(mit oder ohne gemeindeeigene Friedhofpflege)? _ 	 

— ein Schnittblumenbetrieb (mindestens 
4/5 des- Ertrages aus Schnittblumen)?'   - 	 D 03. - -- eineAnstalts- oderSpitalgärtnerei? 	  

— ein Topfpflanzenbetrieb (mindestens 	. 
4/5 des Ertragesaus Topfpflanzen)? 	_ ..... . . ... .. 	. 	EZ 04 	-- eine.Hotei- oder Herrschaftsgärtnerei?.  

r--i• 	-• rt ein kombinierter Produktions= (Pflanzenanzucht)--* einkombinierter Schnittblumen- und Topfpflanzenbetrieb? 	_ t___1. 05-. 	. 	-_ 	und Dienstleistungsbetrieb (Gartengestaltungi? 
— ein- Landwirtschaftsbetriels mit Gemüsebau 

—. eine-Gärtnerei mit gemischten Kulturen? - 	.....................oder gärtnerischen Kulturen? 	  

	  Q. 

	 [211 

all 

El: 

E3 

Z 

07 

08 

09' ,  

10 

12' 

--  -Zuteffende s ank

EZ

reuzen  	 '1 - 
Rechtsform Rechtsform des.Betriebes 	— Natürliche Person. (Einzelperson) 	...... 	 . 	_,..... 	i i 	leer lassen.  1 ) 

-.----.— Juristische-Person (Aktiengesellschaft, Genossenschaft usw:} 	•, 	1:1: 	. 	toi 	II 	12 	13- 	I 

. 	..-. 	_ 	• 	 _ 	 ' 	' 
B 	Aufteitung-der Arbeit' 	• 	- 	.. 

- 	f C. .Ausgewählte Spezialmaschinen 
Der Arbeitsaufwand (Personenarbeitstage) für dem. 
Gartenbau-und Landwirtscherubetrieb teilt. sich- 
pro 1980 voraussichtf ich wiefölgt.  auf: 

-- Alfe.übrigen-in die Erhebunryeinbezogenen . 
- 	Maschinen sind im- Fragebogen, 1, Seite 4, 

'anzugeben: 
Aozahi 

Schätzungen der 
prozentualen 
Anteile • • Erdbewegungsmaschinen   -(Trax-; Bagger usw.) 	. x 521 

Produktion- 	 ....... 	 _, .. 	. 	. 	,. Verdichtungsgeräte,  (Motorwalzen-, Vibratorenusw.) x 522 
... 	. 	. 	. 	_ -x- 501-  - 	% 

, 	.... ... 
- 	- . 	Steinbearbeitungsmaschinen 	_ x 523 

-- Schnittblumen und' Tcpfpfianzen .... 	_ x.502 - 	% 

— Baumschulerzeugnisse 	.. 	. 	_ 	_ _ 	_ 	_ xi 503: -  Erdaufbereitungsrn asch inen 	  x 524 	 

	

- 	-.- 

	

— Uebriger Pflanzenbau und-Tierhaltung‘ 	., _ . .. . 
- 

x 504 
-; . 
- I 	' 46 Erdsterifisierapparate- 	. . ..."•• 	.. - 	.. -. . . 	... • 	. 	- x 525 

_ - 	-_ ' ,. 
Garten- und Landschaftsbau (Gestaltung,une Pflege)  

- 	•'' i• . 	.. . 

	

. 	- 
Erdtopfpresserr .. . . 	. 	. 	. 	. 	... x.526 

— Neuanlagen (ohne-Sportplatzbau);. 
• . 	• - 	- 

Entopfmaschinen - 	. 	_ 	  x 527 _. 	.. 	....... • *505 	 % -  

	  Topfwaschmaschinen. x 52a — 	Gartenpflege-.. 	.. . 	., 	..........,_ 	 x„5061  % 
Setzmaschinen (ohne Kartoffellegemaschinen) 	. . . x 529 — 	Friedhofpflege, • 	: 	.. 	, 	. - 	..:. 	.. 	. x507'" —•• - 	-• 	95• - 	" 

, 
— Sportplatzbau:. 	-- Beläge., . 	.. 	. 	.. 

..., 
... 	- 	.. 	-- 

-- Grünflächen,  •.. 	.. 	. 	. 	,_ . 	• 	• ,-;.‘509, 

* 508 	 ., 

- 	% 
•• 	1_1 Die; Arbeiten imi Ladengeschäft (inbegriffen Kranz- und Blumen- - 	binderei) . 	. 	. 	.... 

. Ladengeschäft'1)- ..... . . _ ._ . _. 	.. 	. 	.  x•510 

.... 

% 

sind einzubeziehen, wenn der Verkauf im eigenen Be-- 
trieb- erzeugter Produkte im Vordergrund steht und der Laden-
ein. integrierender Bestandteil der Gärtnerei darstellt Oertlich 

Total Arbeitsaufwand im Gartenbau 
oder Landwirtschaftsbetrieb 1980 	- 	- 	•- '1ocr%• 

getrennt geführte - Ladengeschäfte- für- den Verkauf von Blumen, 
Gemüse' oder Früchten usw, dagegen sind hier nicht zu berück- 
richtigen;. 	- - 	 - 
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Pflanzungen 1980 ab dem- T. Juni_ 
(Alle erfolgten und vorgesehenen Pflanzungen, 
die 1980-abgeerntet werden) 

Blumenkohl • . _ ..... 

Buschbohnen-, ohne-Maschinenbohnen- 

Chinakohl 	. . 	.... . •• • 

Endiviensalat 	. 	. . 

Fenchel ..... .  . 	, 	• 
Gurken.—Cornichon, Einmechgurken,  

Karotten (Rüebli), ohne. Pariserkarötten 

Knollensellerie 	: 

Kohlrabi-(Rübkohl) 	. . 

Kopfsalat 	.. 	.... 	. .'" 

Krautstiele: . . 

Lattich,  . : 

Maschinenbohnen . ..• 
Nüsslisalat. 	. . 	. 	. . 

Pariser- und Babykarotten 
, • 

34 

...... 

•• Uebertrag. 

D. Gemüsekulturen auf Freiland 	 Aren11  
(Inbegriffen Kulturen unter niedrigen Plastiktunneln und Flachfolien) 

Uebertrag 

Rhabarber 	  

Salatzichorien (Zuckerhut, Cicorino rot/grün) 

Spargeln 

Speisezwiebeln 

Spinat für Konserven 	  

Spinat, übriger 

Uebrige Gemüsearten 

Total 

x 546 

x 547 

x 548 

x 549 

x 550 

x 551 

x 552 

x 553 

Dauerkulturen und Pflanzungen 1979, 
, die 1980 abgeerntet werden 	

Aren11  

Blumenkohl  
	x 541 

Kopfsalat 	 x 542 

Lattich  
	x 543 

Lauch 
	 x 544 

Nüsslisalat 	 x 545 

Uebertrag 

Pflanzungen 1980 bis zum 31. Mai 	
A refl.' ) 

Blumenkohl 	  

Buschbohnen, ohne Maschinenbohnen 

Chinakohl 	  

[Drescherbsen 	......... 	. 

Einschneidekabis- 

Endiviensalat 	. . . . . . . . .... 	. 	. . 

Erbsen, ohne Drescherbsen' 	. 	. . 	. 

Fenchel 	  

Gurken— Cornichons, Einmachgurken- . . . . 

Karotten-(alle -langen und haiblangen); ohne: 
Pariser- und Babykarotten . . 	. 

Knollensellerie. 	• 

Kohlrabi (Rübkohl) 

Kopfsalat 	. . . 

Krautstiele- .  

Lattich 	. . . 

Lauch.   

Maschinenbohnen 

Nüsslisalat 

Uebertrag 

Pariser- und Babykarotten 	  

Radiesli 	  

Randen-. 

Rosenkohl. 	  

Rotkabis 

Salatzichorien- (Zuckerhut; Cicorino rot/grün). 

Speisezwiebelt• . . . 	...... 	 

Spinatfür Konserven 	 

Spinat; übriger• 	  

Stangenbohnen . 

Stangensellerie;, grün und gebleicht . 

Tomaten: .......... 	, 	. 

_Treibzichoriert."Witlooff" (Saatfläche) 

Weisskabis, ohne,  Einschneidekabis_ 

. . . 	..... _ ... 

.... 

 

• 

UebrigeGernüsearten 

- Totak".  : 	_ . :• 

Aren11  

x 579 

x 580 

x581 

x 582- 

x 583 

x 584 

x 585 

x-586 

x 587 

x588. 

x 589 ' 

x 590•

x591 

x 592' 

x593' 
• 

x.594- 

- x 595, 

x'.596 -  

x 561 

x 562 

x563 

x564 

x 565 

x566 

x 567 

x:569" 

x 570.  

x571 

x"572 

_x573• 
• 

x574 

it 575• 

;:x,577 

Aren11" 

x601 

, x.602 

x 603 

x.604 

c 605- 

- x. 606.  
X-607 

x-  608•'  

X.609.  

x:610 

x. 611 

x612-

-x.613 

x.6t4 

x. 615 

x616 

Arena 

Radiesti. 	 

Randerr, 	 

Rosenkohl 

Rotkabis= . . 	. . 	 ..... 

Salatzichorien (Zuckerhut, Cicorino rot/grün) 

Spinat für. Konserven-  . 	.• ...... 

Spinat; übriger- 	: ....... ".-- 	. 

Stangensellerie, grün und gebleicht 	- 

Tomaten,  

Treibzichorien "Witloof" (Saatfläche)" 

Weisskabis ohne Einseneidekabis 

. Würz' 	  

Zücchetti: 

- Uebrig*Gemüseirten- . 

Total . . _ 

1)" Weniger als.1/2 ab-, 1/2 und mehr auf ganze Aren aufrunden 

:x 617' 

x 618• 

x 619 

x620. 

x 621 

x 622 

.x622. 

. x 624,  

x 625: 

x 626 

x 627 

x 628'  

x 629 

.x630' 

x 631 

2 



Gärtnerische Freilandkulturen H. Schnittblumen 
Verkaufsfertige Produktion 1979 (Die gleiche Fläche nur einmal angeben (Hauptkultur 1980); mitzu- 

zählen sind Kulturen unter niedrigen Plastiktunneln und Flachfolien 
sowie mit "Containern" belegte Flächen im Freien.) 

Freiland 
m2 

Anzucht von: 	— 	Gemüsesetzlingen 	  x 641 " Schnittblumen 
Stückzahl 

— 	Blumensetzlingen/Gruppenpflanzen 

	

 	x 642 
Chrysanthemen 	 x 711 

(z.B. Pensaes, Begonie semperflorens) 

— Topfpflanzen 	  x 643 
Freesien 	...... . 	. 	. 	. 	. x 712 

— Obstgehölzen und Beerenobst 	  x 644 
Gerbera 	 x 713 — Zierstauden und Bodenbedeckern 	  x 645 
Gladiolen  	x 714 — 	Rosen (ohne Schnittrosen) 	' 	  x 646 

Iris x 715 — 	Ziergehölzen- 	  x 647 

Lilien 	  x 716 

Schnittblumen 	  x 648 Nelken (Amerikaner) 	. . x 717 

Samen bau (Ziergewächse) 	 

	

 	x 649 Polyanthanelken (Spray) x 718 
Samen bau (Gemüse)   - 	  x 650 Orchideen  	x 719 
Uebrige Kulturen (z.B. Medizinalpffanzen) 	  x 651 

Schnittrosen: — unter Glas . x 720 
Total (Diese Fläche muss derjenigen des Fragebogens t, Seite 3, x 184 entsprechen) x652 — Freiland x 721 

Tulpen 	• ...... . 	. 	. x 72Z 
 

, Gewächshäuser; Hochtunnel aus Folien; Treibbeetkästen. 
Total (x711' bis x 722k x 723 Benützung 1980, siehe auch Fussnote 1) 

Gewächshäuser 
: mit festen, 
. Fundamenten,  

" 	Hohe Folien- 
tunnet ohne , 
feste- , 
Fundamente 

- 	Treibbeet., 
kästen 

1. Topfpflanzen 
Verkaufsfertige• Gesamtproduktion 1979 Gesamte Grundfläche- 	  x 661 . x 673 ml  x 685 rnz 

(inbegriffen Wege, • Rüstflächen usw:) 
- 	Davon heizbar. 	  . x 662" rri2  k 674 -.'.....-2n2  x 686 rn2 Fertigpflanzen,-

. Stückzahl Für Pflanzenkultur - benützte Grundfläche) )  x 663 - • 	rr? x 675 ,_•_:_fri2  x 687--....irt2 

Prozentuale Aufgliederung-, der, benützten Grundfläche. siehe auch Fuisnote 1) Azaleen- - ...... ... . 	• 	. x 731 

. Begonie (Elatior, Lorraine) x 732 - 
Gemüsekulturen- 	. 	.. 	- . . 	. 	_ 

. 
x 664 %' x 676 %- x 688 

- 
3'• . 

. Chrysanthemen.. . 	. . x.733. Gemüsesetzlinge   _ 	. 
-.- 	• 
X- 665,  

"'.. 	.,-,„ 
 e x.677  % x 689 5e 

: Cyclamen 	.. 	. - x 734 Gruppenpflanzen • 	. . . 	... . 	.. . ..... . 	. 

.. 	. 
x 666 

.... 	.._... 
3,;,. x 678 .' 	0. x 690 -- - -% 

Erika.. 	. 	. 	..... 	. ” " x 735 
.... _ 	. 

Topfpflarizen:-  — Fertigpflanzen • • 	_ 	. x.667 
.. 	_,,. 

-• 	N -» 679 . 	% X.691 % 

— Jungpflanzen 	.. 	. x 668 % x.680 % x 692 
. 	• 	. 

% Fuchsien- . 	. 	. 	.. ...... x 736, 

Schnittblumen 	. ... .. .....  	. ... x 669 -' 	%- x' 681 % x 693:.• % Pelargonien 	; 	... 	. . 	..... x 737 
: Baumschulpflanzen 	..... , . . ..... .... x 670 

_, 	. 

* x 682 e x 694 % Poinsettien (Euphorbia): . x738 
Uebrige Kulturen-  (LB. Medizinalpflanzen I- . x671: 96 -x 683 

, 
% 

_ 
»695 % - Primula (alle Arten) . .. . ' x,739 

Total (Flächen x.663, x-  675 und x 687 
= je-10a%) 

_; 	..:-:: 
lOCK% 

....t 

' loa% 
_ 
l00% 

 
Saintpaul ien- 	 x 740 

Grundfläche,  nur einmal angeben-. Werden 1980 auf der gleichen' Fläche,  rotationsweise ' ver- 
sch iedene- Kulturen herangezogen; ist die benützte Grundfläche den- Belegungen entsprechend• 

- aufzuteilen:. 	' 	- • 	• 	
. Beispiel:. Auf 150 m2-Grundfläche werden- 1 x Gemüse. und I x Topfpflanzen,  

herangezogen-= 50:% Gemüse und 50. %-Topfpflanzen 	• 
Nur, wenn- als - Jungpflanzen verkauft um: in einem anderen Betrieb weiterkultiviert zu werden_ 
Anzucht von Zierstauden; Zier- und 0 bstgeh ölten-, .Beerenobstpflanzen, Rebstecklingen. . 

, yebriQe blühende 
opfp-flanzen  	x.741 

: 	 ; 
Grünpflanzen:

he   	
allenn

icht  	 x 742 

Total 	- .. . 	.. 	.. 	. 	. .. _ x 743 
 

, 

Datum'. "Containern"' G. Pflanzenanzucht in 
( Die_ mit -Containern"-  belegten F lä-chen• sind in den- 	_ 

 Abschnitten' E bzw: P... mitzurechnen.)   .. 

Stückzahl' - 
im 	un 
zeitpu 

EMeb
nkt gs- . 

Die. Richtigkeit der Angaben 
bescheinigt - 

Der Betriebsleiter:  

.. 

' 
- 	- 	• 	-..• 

Obstgehölze  	. 	-.• X-701 
- 	_, 	.,-, 

' 

Beerenobstpflanzen- ...... .. . 	. 	_ 	_ 	. 	. . . 	. 	. 	,. 	. .. »702 
, 

. 	. 	., 	._ 

	

Zierstauden und Bodenbedecker 	. 	.. 	. " ..... :..-.... 	. 	. 	_ 	. x 703 

Rosen (ohne Schnittrosen) 	. 	. 	. 	. 	-., 	 . 	_ • . 	. 	 ....: 	.... 	. ... . . x.704 .-, 

Ziergehölze 	. 	. 	. 	... 	. 	. 	. 	,.. 	: .... x' 705 
- 	- 



Beispiel für das.Ausfüllen: 
. 	. 	 - 	• 

Fragebogerr Seite-a. x.187, Grundfläche- = 10 Aren. 

Spezialblatt Z: - 

Gesamte. Grundfläche• • 
Davon heizbar 

Für Pflanzenkulturen benützte Grundfläche• 

• 

Gewächshäuser • 

- 500:m2: 
400- m2>  
450 m2.. 

Erläuterungen zum Ausfüllen des Spezialblattes für Gemüse- und Gartenbau 

Dieses Spezialblatt haben auszufüllen: Alle Betriebe mit mehr als 10 Aren Gemüsebau und solche mit "Gärtnerischen 
Freilandkulturen" nach Fragebogen Nr. 1, Pos. x 184, Gewächshäusern, Treibbeetkästen oder hohen Fölientunneln. 
Ausserdem alle öffentlichen Gärtnereien und die Betriebe, die erwerbsmässig Gartenanlagen bauen, gestalten oder 
pflegen, sowie alle Anstalts-, Spital-, Hotel- und Herrschaftsgärtnereien, in denen mindestens eine Person hauptberuflich 
tätig ist. 

Betriebs- und Rechtsform 
Unter Betriebs- und Rechtsform ist je ein Feld anzukreuzen. 

Aufteilung der Arbeit 
Die prozentuale Aufgliederung des Arbeitsaufwandes pro 1980 bezieht sich auf die mit dem Fragebogen 1 und 
dem Spezialblatt 2 zu erfassenden Tätigkeiten im Gartenbau- und/oder Landwirtschaftsbetrieb. Allfällige Haupt-
oder Nebenerwerbstätigkeiten ausserhalb dieser Betriebe, die der Betriebsleiter unter Abschnitt A., Fragebogen 1, 
angibt, sind hier auszuschliessen. 

Ausgewählte Spezialmaschinen 
Neben den, hier aufgeführten Spezialmaschinen sind auf Seite 4 des Fragebogens 1 auch alle übrigen in die 
Erhebung einbezogenen Maschinen anzugeben. 

Gemüsekulturen auf Freiland 
Die bei• den-Schlüsselzahlen x159 und x 192 (Fragebogen 1, Seite 3) eingetragenen Grundflächen sind hier nach 
Gemüsearten aufzuteilen.. Folgen sich 1980 auf dem gleichen Grundstück zwei oder drei. verschiedene Pflan-
zungen, ist deren- Fläche zwei-- oder dreimal zu zählen. Anzugeben sind jene Kulturen; die 1980 abgeerntet 
werden; überdies auch Neuanlagen von Dauerkulturen-  (z.B. Spargel und Rhabarber), die im Pflanzjahr noch 
keinen Ertrag abwerfen. 

Gärtnerische Freilandkulturen: 
Die. Fläche bei,  der Schlüsselzahl x 184 (Fragebogen-  1, Seite 3) ist nach den wichtigsten Kulturen aufzugliedern•. 
Mäsgebend ist-  die.  ganze Vegetationsperiode. 1980. Werden auf dem gleichen Areal zwei oder mehr Kulturen 
gepflanit; ist die Fläche•-entsprechend aufzuteilen.- Im Fragebogen 1 wird mit Aren, hier in. der Aufgliederung 
jedoch mit m2  gerechnet. 

1:••: 
Gewächshäuser; Hochtunnel aus Folien, Treibbeetkästen. - 

Hohe. Folientunnel. 	Treibbeetkästen 
- 	. 

. 	200 M' • 	300 M2  • 
100 m2. 

300 m2.  200 m2  

Die für- die Pflanzenkultur benützten Grundflächen sind sodann prozentual auf die Kulturen zu verteilen (vgl. 
hiezu Fussnote 1, Seite:•3). . • 

G.. 	Pflanzenanzucht in "Containern"' 
Hier sind die im Erhebungszeitpunkt vorhandenen Pflanzen zu zählen_ 

• 
'Ziel: der Erhebung:: Erfassung der gesamten lnendprOiluktion 1979. Zu zählen sind- folglich alle Gewächse und: 
Blumen inländischer Produktion, die 1979 die. gärtnerischen Betriebe verlassen haben. Es sind dies: 

. 	 . 	_ 	 • 
Allevollstähdig im-eigenen Betrieb produzierten Erzeugnisse • 	 • 

Als Jungpflanzen angekaufte. und dann WS: zu Fertigpflanzen weiterkultivierte Gewächse. Mitzuzählen. sind 
neben. den an den-Gross- und Kleinhandel und direkt an Konsumenten verkauften Produkten auch diejenigen, 

-•" welche für. eigene- nicht-gärtnerische. Neben- oder Hauptbetriebe produziert' wurden; so beiSPielsweise für 
Stadtverwaltungen;  Heime,. Spitäler Usw.. 

•Von der-  Zählung.sind dagegen auszuschliessen:- 

Alsjungpflanzen an einen anderen gärtnerischen Betrieb- verkaufte GewäChse. . 	. 
Verkaufte-Schnittblumen und Topfpflanzen, die nicht im-  eigenen Betrieb herangezogen worden sind (reine-
Handelsware). 

• H. f..Schnittbiumen.und.Topfpflanzen.. 



Verzeichnis der nichtveröffentlichten Tabellen von der Landwirtschafts-

und Gartenbauzählung 1980 

	

1.01 	Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 
(Nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.01 A 	Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten 

	

1.01 B 	Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten-nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.01 C 	Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 
(Kleinstproduzenten) 

	

1.01 0 	Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 
(Betriebe von Zuerwerbslandwirten) 

	

1.04 	Betriebe von hauptberuflichen Landwirten nach der wichtigsten Zuerwerbstätigkeit 
des Leiters (Nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.06 	Betriebe von nebenberuflichen Landwirten nach der Haupterwerbstätigkeit des Leiters 
(Nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.09 	Arbeitskräfte nach der Dauer der Beschäftigung und der sozialen Schichtung 
(Kleinstproduzenten) 

	

1.12' 	Betriebe mit Fachpersonal 
(Landwirtschaftsbetriebe nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.13 	Arbeitskräfte mit Berufsausbildung 
(Landwirtschaftsbetriebe nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.14 	Arbeitskräfte der Betriebe mit Absoiventen von Fachschulen oder Fachprüfungen 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

	

1.15 	Ausgewählte Nutzflächen und Tierbestände der Betriebe mit Männern, die Fachschulen 
oder Fachprüfungen absolvierten (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

	

1.16 	Ausgewählte Maschinen und Einrichtungen der Betriebe mit Männern, die Fachschulen 
oder Fachprüfungen absolvierten (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

	

1.17 	Betriebe von hauptberuflichen Landwirten mit Fachpersonal nach Katasterzonen 
(Nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

	

1.23 	Elektrische Anschlusswerte der Betriebe (Gartenbaubetriebe) 

	

1.27 	Betrieb-, Kultur- und landwirtschaftliche Nutzfläche sowie Gewächshaus- und Treibbeet- 
fläche der Landwirtschaftsbetriebe (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

	

1.31 	AusgeWählte Kulturen nach der Anbaufläche pro Betrieb' (Bodenbenützer) 
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1.33 	Nutztierbestände der Landwirtschaftsbetriebe 
(Auf Grund der landwirtschaftlichen Nutzflächen gebildeten Betriebsgrössenklassen) 

1.33 A 	Nutztierbestände der Landwirtschaftsbetriebe 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

1.33 B 	Nutztierbestände der Landwirtschaftsbetriebe (Kleinstproduzenten) 

1.34 	Tiere der Pferdegattung in den Landwirtschaftsbetrieben 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

1.35 	Landwirtschaftsbetriebe nach der Grösse ihres Pferdebeständes 
(Betriebe von haptberuflichen Landwirten) 

2.01 	Gartenbaubetriebe nach Rechtsformen (Nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

2.15 	Ausgewählte Spezialmaschinen der Gartenbaubetriebe (Landwirtschaftsbetriebe) 

2.18 	Zahl der Betriebe mit ausgewählten gärtnerischen Kulturen auf Freiland (Bodenbenützer) 

2.19 	Ausgewählte gärtnerische Kulturen auf Freiland (Bodenbenützer) 

2.20 	Zahl der Pflanzer ausgewählter Gemüsearten (Bodenbenützer) 

2.21 	Gemüsebau auf Freiland nach ausgewählten Arten (Bodenbenützer) 

2.22 	Grundflächen der Gewächshäuser, Hochtunnel aus Folien und Treibbeetkästen 
(Bodenbenützer) 

2.23 	Heizbare Grundflächen der Gewächshäuser, Hochtunnel. (Bodenbenützer) 

2.24 	Zahl der Pflanzer von Kulturen in Gewächshäusern (Bodenbenützer) 
. 	_ . 

2.25 	Benützung der Gewächshäuser (Bodenbenützer) 

2.26 	Betriebe nach der Grösse der Gewächshausfläche- (Bodenbenützer) 

2.27 	Zahl der Pflanzer von Kulturen unter hohen Folientunneln (Bodenbenützer) 

2.28. 	Kulturen unter hohen Folientunneln ohne feste Fundamente (Bodenbenützer) 

2.29 	Betriebe nach der Grösse der Fläche unter hohen Folientunneln (Bodenbenützer) 

2.30' 	Zahl der Pflanzer von Kulturen in Treibbeetkästen (Bodenbenützer) 

2.31 	Benützung der Treibbeetkästen (Bodenbenützer) 

2.32 	Betriebe nach der Grösse der Treibbeetflächen (Bodenbenützer) 

2.33 	Pflanzenanzucht in "Container" (Bodenbenützer) 

2.34 	Zahl der Produzenten ausgewählter Schnittblumen (Bodenbenützer) 

2.35 	Verkaufsfertige Produktion ausgewählter Schnittblumen (Bodenbenützer) 

2.36 	Zahl der Produzenten von Topfpflanzen (Bodenbenützer) 
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2.37 	Verkaufsfertige Gesamtproduktion von Topfpflanzen (Bodenbenützer) 

3.01 	Landwirtschaftlich und gartenbaulich genutztes Land nach Hauptkulturen und Gemeinden 
(Landwirtschaftsbetriebe) 

3.01 A 	Landwirtschaftlich und gartenbaulich genutztes Land nach Hauptkulturen und Gemeinden 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

3.01 B 	Landwirtschaftlich und gartenbaulich genutztes Land nach Hauptkulturen und Gemeinden 
(Kleinstproduzenten) 

3.01 C 	Landwirtschaftlich und gartenbaulich genutztes Land nach Hauptkulturen und Gemeinden 
(Betriebe von Zuerwerbslandwirten) 

3.02 	Offenes Ackerland nach Hauptkulturen (Landwirtschaftsbetriebe) 

3.02 A - Offenes Ackerland nach Hauptkulturen (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

3.03 	Hauptfutterfläche nach Kulturarten (Landwirtschaftsbetriebe) 

3.03 A 	Hauptfutterfiäche nach Kulturarten (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

3.04, 	Sonderkulturen, Streue- und Torf- sowie Kulturland ohne Bezeichnung der Nutzungsart 
(Landwirtschaftsbetriebe) 

3.04 A 	Sonderkulturen, Streue- und Torf- sowie Kulturland ohne Bezeichnung der Nutzungsart 
(Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

3.15 	Zahl der Pflanzer ausgewählter Kulturen (Betriebe von hauptberuflichen Landwirten) 

4.03 	Grössenverhältnisse des Waldes der Betriebe von hauptberuflichen Landwirten 

4.04 	Grössenverhältnisse des Waldes der Betriebe von nebenberuflichen Landwirten 

4.05. 	Grössenverhältnisse des Waldes der Gartenbaubetriebe 

8.01 	Land und Wald im Ausland, Fischteiche, Zwischenfutterbau, Gemüse als Nebenkultur und 
Pferdebesitzer ohne Landwirtschaftsbetrieb (Pferdehalter ausserhalb des Agrarbereiches) 

8.01 A 	Land und Wald im Ausland, Fischteiche, Zwischenfutterbau, Gemüse als Nebenkultur und 
Pferdebesitzer ohne Landwirtschaftsbetrieb (Gartenbaubetrieb) 

8.02 	Betriebe und Betriebsflächen (ohne Wald), gegliedert nach Besitzvarianten der gesamten 
bewirtschafteten Fläche (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.03 	Betriebe und Betriebsflächen (ohne Wald), gegliedert nach dem Anteil des eigenen, des ge- 
pachteten und des ais Nutzniesser bewirtschafteten Landes am der gesamten Fläche 
(Landwirtschaftsbetriebe) 

8.05 	Bodenbenützung der Landwirtschaftsbetriebe mit mehr als 10 Aren Gemüsebau oder 
qq 	gärtnerischen Kulturen (Landwirtschaftsbetriebe 

8.06 	Arbeitskräfte, Maschinen und Tierbestände der Landwirtschaftsbetriebe mit mehr als 10 Aren 
Gemüsebau oder gärnerischen Kulturen (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.07 	Landwirtschaftsbetriebe mit weniger als 25 Aren Kulturfläche (Landwirtschaftsbetriebe) 
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8.12 	Hauptergebnisse der Betriebe von Meisterlandwirten, Agrotechnikern und Hochschulabsol- 
venten (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.17 	Hauptergebnisse der Landwirtschaftsbetriebe mit Pferden (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.18 	Hauptergebnisse der Betriebe mit Tieren für die Grossviehmast (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.30 	Betriebe von nebenberuflichen Landwirten nach ihrem mutmasslichen Arbeitszeitbedarf 

8.30 A 	Betriebe von nebenberuflichen Landwirten nach ihrem mutmasslichen Arbeitszeitbedarf 
(Kleinstproduzenten) 

8.31 	Obstbauliche Intensivkulturen von 20 und mehr Aren nach deren Bedeutung pro Betrieb. 
(Bodenbenützer nach Altersklassen der Betriebsleiter) 

8.32 	Betriebe mit 20 und mehr Aren obstbauliche Intensivkulturen und männlichem Fachpersonal 
(Bodenbenützer) 

8.35 	Betriebe mit mehr als 100 Tieren für die Grossviehmast nach Bestandesgrössenkiassen 
(Landwirtschaftsbetriebe) 

8.36 	Betriebe mit mehr als 500 Schweinen nach Bestandesgrössenklassen (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.37 	Betriebe mit mehr als 200 "Mastschweineplätzen" (x220 + x221 + x222) nach Grössenklassen 
(Landwirtschaftsbetriebe) 

8.38 	Betriebe nach der Grösse ihres Mutterschweine- und Zuchteberbestandes (Landwirtschaftsbetriebe) 

8.39 	Zahi der Feldobstbäume in Landwirtsdufts- und Gartenbaubetrieben (Landwirtschaftsbetriebe) 
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TABELLEN 

41. 



1.01 
lantleSonettnena 
Nutete« 

22152282 &MIM» nectscomel-
' 585.2282r9aymernen 

2m der laneracieneeeneoe I Cemererterate 

See ael Mm Kette 
leave 74 
Yeeteeemer 1 Zart 81.22.22.2•1,22.5224225.2.1885evon 04 

1,61-3 
1 

t • 11-111 

	 AntenMee .. ar WM.. 
tateepen lealetche11.N1  

t 0 .1 04. 't0.01-30%1 303314 

Tone antaue 	042152 

0-1 
1 

501-10 1 1601-26 i zool.« so.« - 

Sotermad *25% 
tert.t• 	; 

l2 	i3 	1a 	I 1 	Ia 	
11 	le 	i9 	X10 12 	1 13 	I:. 	.1,  tS 

Hauptergebnisse nach Gemeinden und Berggebiet 1980 

LIECHTENSTEIN 	494 162 204 136 153 00 70 52 	491 389413 282 99 64 43 

	

0 - 3.25 	34 	26' 34 

	

0.26 • 	0.50 	39 	29 	39 

	

0.51 - 	t 	63 	- 	42 	63 

	

1.01 - 	2 	583 1 	31 • - 

	

2.31 - 	3 	32 	18 	., 

	

3.01 5 	60 24 - 

	

5.01 	10 	dO 	I; 	29 	•• 

	

10.31 	15 	38 	31 	1 	- 

	

15.01 20 	32 30 2 - 

	

20.31 33 	38 38 2 - 
0 - 

	

30.31 	50 	14 	14  

	

50.31 72 	5 5 0 - 

	

70.01 	100 	- 	- 	• 	- 

	

100.31 	209 	1 	1 	0 	- 

	

200.01 • 	. 	- 	- 	- 
- 	 , 

	

LIECHTENSTEIN 	4941 1621 2041 136 
321 	1 

441 	11 	
12 , 	9 

	

1 	211 	20 731 781 	171 	261 	21 14 	431 	16 621 	26 	191 	L5 
51 	-'t 	- 791 	211 	381 	30 331 	121 

:1 
6 231 	121 	8 421 	241 	131 	7 231 	81 	15 	4 

Betriebe nach. Katasterzonen 1980 

- 	- 	- 	31 	496 	L3 	L 	5 	14 - 	- 	- 	39 	1377 	26 	1 	5 	7 - 	- 	- 	63 	4655 	42 	7 	3 	5 58 - - - 	58 	8225 42 73 4 
- 32 	- 	- 	- 	32 	7858 	25 	5L 
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Betriebe von nebenberuflichen Landwirten nach der Haupterwerbstätigkeit des Leiters 1980 

Betriebe. deren ladet neusabiendlIch im Bereich 	als Arbeitnehmer MN sind Setriet» ohne Angaben üb« ktwOttswenIstätigfist 	1.06 des setriebaleitets 
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1 3 2 1 55 32 75 120 104 97 16 7 

6 2 12 10 5 4 5 2 
9 1 14 10 9 9 1 1 

1 1 13 6 12 23 20 20 3 2 
13 5 11 19 15 14 3 2 

1 2 9 12 11 10 

1 1 9 39 24 19 
5 7 17 15 11 

2 2 2 1 

1 	 3 	2' 	1. 	55 	32' 	 75 	120 	104 	87 	L6 
- 	 3 	 9 - 	1 	- 	 1 	- 7001 - 	- 	- 	 8 	3 	 5 	12 	12 	10 	- 	--7002 1 	 1. 	13 	7 	 9 	22 	21 	19 	1 	- 7003 - 	1 	- 	 12 	7 	 12 	26 	23 	18 	3 	2. 7004 - 
	1 	 Z• 	2 	 7 	15 	13 	10' 	2 	1 7005 
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Betriebsfläche, Arbeitskräfte und Fachpersonal der nebenberuflichen Landwirte nach deren-Haupterwerbstätigkeit 1980 
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6 	333: 	0 	 - 
7 	562 	0- 	13 	- 
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20 	365- 	0- 	33' 
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19- 	1917 	0: 	45 
2e- 	4634 	0 	5t 
19 	3965 	0 	39 

374e. 	0' 	t 	 21- 	9734 	0: 	46 	2 
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10 	n 	12 
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LIECHTENSTEIN' 
	

1.67" 
	

34. 	31:: 

13 	 15 

56, 	33T 	23 

Betriebe, Nutzfläche und Nutztierbestände nach Erwerbskategorien 1980 
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o - 0.25 
0.26 - 	0.50 
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2.01 . 	3 
1.01 	2 3 
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•••• 

3.01 - 	5 	 z 	 813 	463 	0 	0 	0 	 - 	- 	- • 
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10.01 	15 	 31 	2 	38709 	7280 	 34226 	489 	338 	2 	 2383 	0 	2333 
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1181462/14469apialieffle ui Saite .26  

Arbeitskräfte nach der Dauer der Beschäftigung und der sozialen Schichtung.1980:. 

2,01 - 	3. 	 1 	1. 	- 	- 	32' 	31- 	1 	1 	0' 	1. 	V 	0: 	0. 	0 	0 
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5.01 - 10 	 5, 	5. 	5 	74- 	40' 	48. 	43- 	s-- 	3r 	35 	2:. 	6. 	3 	3 

10.01 - 15 	 33, 	6. 	1., 	1 	34. 	5 	40 	36 	4- 	31 	31: 	0- 	6. 	2. 	4 

15.01 . 20' 	 30' 	r 	2. 	2 	2e 	r 	39. 	34. 	5, 	30,' 	29' 	1. 	7' 	3. 	4 
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Betriebe, Nutzfläche und Nutztierbestände nach Erwerbskategorien 1980 
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Betriebe nach der Zahl der ständigen Arbeitskräfte 1980 
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und Mit- 
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LIECHTENSTEIN 167 100 41 12 7 109 40 5 95 67 119 213 

0 	-. 	0,25 - - 16 18 
3,26 - 	0.50 - - - 24 15 
0,51 	.. 	1 -. - 35 28 
1,01 	- 	2 3 2 1 - - 2 2 1 17 38 
2101 - 	3 1 / - 

1 8 23 

3.01 - 	5 2 1 - 1 1 - 1 	- - 1 1 9 49 
5,01 - 	10 40 33 6 L 30 5 / - - 30 7 10 33 
10.01 	-.. 	15 33 26. 7 - 	- - 	- 28 4 - - 24 7 7 
15,01 	-. 	20 30 21 9 26 4 - - ..e. 21 9 - 2 
20,01 - 	30 38 11 20 6 1 16 19 2 1 	- - 11 27 - 

30,01 - 	50 14 4 4 3 3 - 	4 6 1 3 	-  - 4 10 - 
50,01 - 	70 - 	5 1 2 1 1 	- - 	1 1 1 2 	- 1 4 
70.01 - 100 - 	...-. - - - - - 
100,01 - 200 1 - - 1 	- - I 
200401 	• - 	- -. - - - - 

Betriebe nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche und der Zahl der Grossvieheinheitenn 
pro ständige männliche Arbeitskraft 1980 
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nenn> 1 hfitareem j Betnarr 1 heteroen I Bertrieor Mneerher Bernur 
Nutet 0083. 	1 lerter oder 	leder Wer 	leter 
rmareener 	I Miterl:fflif 	I  uitareener 

I 

I  

1 	16 	 7 
14 	11 	31 	L1 	12 	7 	3 

o 	1,1 	112 

29 	16 	39 	5 

800418« 
ocher 

Milarodertfr 

Netzedirter 

LIECHTENSTEIN 

3 
0 

0 
0 

0 
0. 

0. 

'0 - 0.25 
0,26 	0.50 
0.51 - 	1 
1,01 	2 
2,01 - 3 

1 	d 5 3.01 
5.01 
10/01 
15901 
20,01 

0 
0 

10' 
15 
20 
30 

2 

0 	0 

0 	0 
0 	0 
0. 	0 

0. 	0 	1 
0 	o • 

0 	2 
1. 	0 	1 

t 	1. 
0 	5 

1 	5 	9 

30,01 - 50 	L 	2 	3 
50/01 - 70 	2 	2 	3 
70,01 - 100 	 - 
100.01 - 200 	0 	1 	0 
200,01 * 

0 
0 
0 

2 	0 
0 

2 	0 
2 	0 
1 	1 
5 	0 
9 	7 

4 	3 
4 	4 

0 	1. 

8eiriebe mit Fachpersonal 1980 

0 
	

0.25 
0/26 
	

0,50 
0.51 
1,01 
	

2 
	

2 	2 
2,01 
	

3 

3,01 .' 	5 	 2 	 - 	2 	2 
5,01 .• 10 	1 	 1 	 2 	 2 	 t 
10201 -. 15 	1 	1 	2 	1 	L 	L 	 1 	1 	2 	- 
15.01 - 20 	 5 	 - 	- 	5 	5 	- 
20,01 - 30 	5 	5 	12 	5 	4 	3 	 9 	7 	13 	L 

30.01 -• 50 	3 	2 	5 	2 	4 	2 	- 	4 	3 	7 
50/01 - 70 	3 	2 	.3 	3 	3 	1 	2 	4 	4 	5 	 • • 3 
70,01 - 100 	 '. 

100.01 ..» 200 	1 	1 	 - 	 - 	1 	1 
200.01 * 

LIECHTENSTEIN 	14 	11 	31 	11 	12 	7 	3 	Z9 	16 	39 	5 
7001 VAOUZ 	3 	3. 	7' 	4 	4 	3 	1 	5 	4 	7 	1 
7002, TRIESEN 	1 	1 	1 - 	1 	 1 	1 	1 	- 
7003 BALZERS 	1 	- 	1 	- 	1 	- 	- 	 1 	 t 
7004 MIESENBERG 	- 	- 	2 	1. 	1 	 2 	1 	3 
7005"SCHAAN• 	4 	3 	8 	3 	3 	2 	2 	- 	10 	4 	12. 	..- 	3 

7006.PLANKEN 	- 	../ 	- 	- 	- 	../ 	 -.. 
7007 ESCHEN 	1 	L 	2 	1 	1. 	1. 	 - 	1 	1 	2 
7008 MAUREN 	 ... 	2 	 - 	2 	...• 	2 	1 
7009 GAMPRtN . 	2 	2 	3 	1 	 - 	- 	 • 2 	2 	4 	- 	- 
7010 RUGGELL 	1 	1 	5 	 5 	1 	5 	- 
7011 SCHELLENBERG 	1 	1 	L 	L 	 2 	2 

II 00« die Tenreiturn erler Keduchuteniern 
a 06. ininnelenem 4, Neadaremendert. 03. Fr.wehe, limiennen enr.eirerierement• 

• 

Arbeitskräfte mit Berufsbildung 1980 

1.13 

Eemsbe  et er.... 

Menner. ehe in eeern tandwrisahafekhen, darcandaubehen oder rerararihacesteichen Beruf ... abennerterr 

cf.. lamingsMituno <to feelsanul. am Anneeennfune die Minertnitung. mmemeemenmen nifurtleahe von . . In 
MenunnernIUmnihrr 

eetrle0, NORaterEw . euntet».. engerem 800,1103. Meterort., 8ffled». 
teer 

wegert« am«. 
iner 

Netimmir 

e 2 3 • 5 e 7 8 9 TO - 

LIECHTENSTEIN, 	5 
	

11. 	25. 	11 
	

7 
	

3 
	

0 
	

29 
	

16 

7 LIECHTENSTEIN 	5. 	11. 	25. 	12. 	6 	1 	3- 	29 	16 

7001 VADUZ 	 1. 	3. 	-. 5 	4- 	2. 	3 	1 	5 	4 7002 TRIESEN 	1. 	1. . 	1 	1 	 1 	1 7003 BALZERS 	t 	I. 	1. 	- 	- 	I. 7004- TRIESENBERG' 	 1 	1. 	t 	.... 	 2 	1 7005 SCHAAN 	2' 	3 	7* 	3' 	1. 	2 	2 	10 	4 

7006 PLANKEN 	 - 
7007 ESCHEN 	 1 	1 	L 	- 	1 1 	1 7008 MAUREN 	.... 	2. 	 - 	2 	... 1009 GAMPR1N 	 2 	2 	1. 	- 	 2 	2 7010 BUGGELL 	..- 	L 	5 	 - 	- 	 5 	1 7011 SCHELLENBERG. 	 1 	 .... 	1 	 2 

II OM ein Unikum oaer indeneetenne 
3 Ohne ennsidenere tur Meine melehre Freereflon, nruinenen othr eiminneenten 
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Arbeitskrätt-  e mit Bensfsbildung 1986 

1.13: 
Betrlebe en einer 
Kultinerielvir ran... IM: 
Wir. Med . . 

- 	— 

Freuen, die.. anantrierten eireeteleiter. dle es 1080 ... ateoleeiten 

ekle ACIIKIPW 
.141, ie. 

Kr 6.010.• Oall• 
Gram. 

eie Elordir - nur eine 	 eirlinffl- nur 	Ure- 
eie.ereeir 
und ele- 
FICIIIITtlie 

" 
- 

nur die Am> 
nenne und. 
nie fielnie 
keeerinitung 

. ie ner d 
FecriecdUlei.• 
und die. 
UM», 

ei . des  guten ""
die Mt IMMO*, 

Bilmerieie • 
. 

• ree.e') 	• 
die Lel, 
egicelfune 

dle %de 
neuer 

die eine 
keriseneene 

11 12 13. 15 • 15- 17 19- 

LIECHTENSTEIN' 

0.25- 

	

0,26 	0.50 

	

0.51 	1 
1.01 
2.01. 

	

3.01 .•-. 	5 

	

5.01. •••• 	10' 

	

10,01 	...-. 	15 

	

15.01 	-.'. 	20' 

	

20..01 	30 

	

30.01 - 	50. 

	

50.01 - 	70 
70.01 - 100 

100.01.- 200. 
200.01 ei• 

LIECHTENSTEIN,  

7001 VADUZ` 
7002. MIESEN' 
7003, SALZERS 
7004 'RIESENBERG 
7005- _.  SCHRANK 

0 

0 

0 
0' 
0. 

0 
0 
0 
0 
0 

0. • 
0 

- 

0 

0 
0 
0. 

0- 
1. 
0 
0. 
1 

0 
3 

3 

— 
1. — 

-- 

-.- 
- 

1 

20. 

L 

2 
1.  
1 
5'. 
7 

2 
1 

20, 

tr• 

- 	- _ 
— — 	_ 

1 

- 	- 

- 

— 

1.. 

1. 	- 

- 

— 

1 

L 

5 

0 
0 
0 

0 

o 
0 
0 
0 
1 

2 

0 

1 
1 

3 
7006 PLANKEN' 
7007 ESCHEN 
7008-MAUREN 
7009 -  GANPRIN 
7010'RUGGELL 
7011. SCHELLENBERG 

1 

2: 
5 
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Arbeitskräfte der Betriebe mit Absolventen von Fachschulen oder Fachprüfungen 1980 

- 1.14 
Krem Serelebe mit einer 

Ardltralten ae, Eleirrebe mit NUM., de eint 
Facinenole nur Feebonibirg aturrivierten 	• titionern die eine Artnieelirifte der kinene mir 	 ...enegerm 

Miene von... h. 
Vkifflittlelleltaigt1 

Tutel 

Scendige Geligendidee • Femen Fecirioribme 

Mime, Fraen 
Toni 

Sbirdeji 

Tool 

Stitedge Gelemettliene 

Minn« Flom 66 	Femen Minne, 

2 10 11 12 	13 14 16 

LIECHTENSTE14 126 74 7 18 27 95 57 5 10 23 77 52 5 9 11 

0 	 3,25 - 
0,26 - 	3.50 
0.51 	-. 	1 0 0 2 2 
1,01 	- 	2 5 1 0 2 2 3 1 3 3 2 2 

2.01 	- 	3 - 

301 	5 4 0 0 2 2 4 0 3 2 2 - 
2 0 

5,01 	10 3 0 0 3 J 1 0 3. 1 0 2 0 3 
10.01 	15 7 2 0 3 2 7 . 	23 5 3 2 5 2 

- 
0 I. 2 

15901 	20- 12 5 0 1 6 12 3 1 6 
1 1 

20,01 	30 4J 26 4 4 6 36 24 3 3 6 18 14. 2 

30,01 	... 	50 29 21 0 1 7 18 13 3 0 5 24 17 3 L 
2 

6 
1 

50.01 	-• 	70 21 15 3 2 I. 14 12 2 0 0 21 15 
. 

3 

70,01 	103 . - 
100,31 	200 5 4 0 3 L 5 4 0 L 

200,01 	* - - - 

Ausgewählte Nutzflächen und Tierbestände der Betriebe mit Männern, die Fachschulen 
oder Fachprüfungen absolvierten, 1980 

1.15 
Seareberilicbrn Laodmireemortticree Sdemine,  Offetem AMrind krieniele,  Moortllener- - 

lt Betriebe reiner Kenn trindlids o . 
Poren Poen , 

8ea6e•-• Fliehe. sierlebe - Stück Sediebe Stist - beelelbm Met • 

3 4, 5 6 7 8 9 10' II 12 

LIECHTENSTE14 

3 	-- 	0,25 
0,26,-. 	0,50.  
0.51 • 	L 
1,01--. 	2: 
241.... 	3. 

3.01. * 	5 
10 

10931:-. 	15 
15,01 	20' 	. 
20.01. - 	30 

30,01 -.- 	50' 
50,01.- 	70' 
70.01 -* 100' 

100,31 - 200,  
200,31 .- 

39- 

2 
- 

2' 
2' 
2 
5 

13. 

7 
5., 

1 
- 

1.07835 

- 
- 

320 
- 

917 
/131. ,  
2310- 
8412 

30997 

24738, 
27006. 
..- 
12004- 

39' 

2 

2 
2 -  
2 
5 

13. 

7 
5 

1. 
-- -. - 

106365 

- 

320 

883- -  
1122 
2252 
8186 

30559- 

24303 -  
26755 
-•- 
11988. 

33 

-› 

2 
1 
5 

13 

6. 
5 

1 

34821 

0 
- 

0 
449- 

. 	354- 
2145 

10867' 

6936- 
13166• 
- 
, 	900 

32 

1 
t, 
1 
5 

11 

7 
5 

1. 

1764 

0 

5 
5 

23 • 
143. 
514 

496, 
455 

123 
- 

13 

- 
1 
2 
7 

1 
2 
. 

- 

1037 

o• 

0 
0 
4-- 

41 
54. 

7 
931. 
- 

0 

11 

- 
- 

1 
1 
4- 

4 
1 

391 

1 
3 

35- 
10 .  

191 

131 
24 

0 ,  

11 Ober itieurieneginemelee' 

Ausgewählte Maschinen und Einrichtungen der Betriebe mit Männern, die Fachschulen-
oder Fachprüfungen absolvierten,1980 

Renn timrlebe mit ein« 
VIerrerb one • 
Reinmenrelmoren. 

Veromorter 
ladequer 11  

ohne- 	. 115 libeken6mm- 
larieempe • Eirecherrekreren. 

Monwebilver 
nettirebittonmengeon 

Miede von . . ha 
V beteeirmenetteltmener 

7.ai 

<JA« Merliminde • 
Abmormaggen. der 

Bethabe: Airratie, Betrieb. Anselel amrisere- Annen. Pairiebe Meid. Winde- Adert 

Eietrielm• Anzenr ,. Elerriebe 	Aniatif 

1 2 3 4. 5- 6 7 8- 3,  10:  11 12 13. 	114 
LIECATENSTE14 35,  81 1- 1- 31 35 25 28- 24. 30 30 35 6 6 

0: 	-- 	Ov 25- • 
0,26- -* 	0,50- 
0951 	L 
1,01 	2 1 0 - 0 2 2 0 - 0 - 
2.01 ••• 	3 

3,01 -• 	5- 1 1 0 1 1. 1. 1... L 1 1 1 3 
5,01. 	-- 	/.0 2. 2: 0- 2 2' 1 2 0 1 1 3 

10.01 — 	15,  . 1. . 	1. - 0 1 1 2 2 0 1 1 3 
15,01 - 	20 5 a' 0 5 5- 3 3 4. 4 5 5 3 
20401. - 	30. I.3 31:1- - 0 11 12. 9 12 9,  /1 11. 11. 1. 9 
30,31 -- 	50 LT 0 6 7-  5 5 6 7 12. 1 1 
50101 	*- 	70' 5 18... 1 1 4 3 3 4- 6 3 3 3 3 
70.01, •. 100 - - - ••• - -..- - 

100.01 - ZOO 1 3. 0 1 1 - 3 L 2 1 L L 1 
200,01 .- - -- -. -* 

11 Trearmorree mit lademmirt. menttetwende und gesogene L86. 	•.• 	. 
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Hauptberufliche Leiter von Landwirtschaftsbetrieben mit Fachbildung') nach Altersgruppen 1980 

1.18 

gehe» mtt einer 
Kuiturtläche von .. . ne 
Vletweirtscnettaludgetet 

....00•0144. 
Elenienneter 
Feareilowe 
ewwwwm 

mit 
5 	

• 

e64 	mit Feennitchml im Alter von ... Jahren gemehowtar mit 
FeenlekNng 0 
atm Anamengeoe 

bin 
- 	m 31 -35. 3,5 -.4 4/-50 

Oir 
so 

Arme 1 in % eure in % Angnist in % Anstle in % Made in % Anzanl in % Anan1 in % 

1 12 3 	
1 4 

5 
1 	3 

7 8 9 M 11 12 13 	 1 	la 

LIECHTENSTEIN 

o 	- 	0.25 
0.25 - 	0.50 
0.51 	- 	1 
1.01 - 	2 
2.01 	- 	3 

3.01 - 	5 
5.01 - 	10 

10.01 	- 	15 
15.01 - 	20 
20.01 - 	30 

30.01 	- 	50 
50.01 - 	70 
70.01 - 100 
100.01 - 200 
200.01 + 

LIECHTENSTEIN 

7001 - v800Z 
7002 TRIESEN 
7003 BALZERS 
7004 TRIESLNBERG 
7005 SCHAAN 

7006 PLANKEN. 
7007 ESCHEN 
7008 MAUREN 
7009 GAMPKIN 
7010.RUGGELL 
7011 SCHELLENBERG. 

22 

1. 
0 

0 
0 
0 
4 
9 

4 
4 

0 

22 

5 
t 
1 

7 

1 
2 
4 

14 

33 
0 

0 
0 
0 

14 
24 

29 
80 

0 

14 

33 
9 
6 

28 

8 
17 
17 

2 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

2 
0 

0 

2 

1 

- 
- 

1. 

33 

lt 
• 

** 
0 

ei 
0 

67 
66 

11+, 

33 

33 
_ 

- 
- 

1.00. 

- 

1 

0 
0 

0 
0 
0 
0 
1 

0 
0 

0 
- 

1 

- 	• 

1 

- 

11 

66 
66 

of. 
am 
0 
0 
70 

0 
66 

er 
- 

Lt 

- 

50 

- 

6 

0 
0 

0 

0 
0 
1 
3 

0 
3 

0 

6 

2 
- 

- 

2 

- 

- 
1 
1 

40 

e 
se 

ei 

0 
0 

100 
40 

n 
100 

* i 

' 

40 

100 
_ 
_ 

67 

50 
50" 

0 

7 
0 
? 
5 

0 
1 

0 

8 

1 

4. 

- 

1 
2 

21 

0 

er 

0 
0 

29 
10 

0 
100 

0 

21 

50 

44- 

- 
-- 

100 
40 

1 
0 

0 
0 
0 
1 
1 

2 
0 

0 

5 

3 

1 

1 

6 

100 
Se 

0 
0 
0 
5 
9 

44 
0 

14, 
- 

33 

11 

-... 

6 

0 

0 
0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 

0 

et 

es 
4* 

11111 
115 
111r 
0* 
ei 

aa 
ei 

4* 

Minne elle M einem tim. figlenee•nneee Wer 70791999779197.779•9999  9447 Lenvengw. aleteelte. lieletworofung wer .  . 
Fecessätie aseeintem 

Nimm Se ellunttinel einen Landwimenetweetriee Meer, 

Motorfahrzeuge und ausgewählte Maschinen 1980 

1.19., 

Beelette mit etw, 
Wilonleolve von.... ne, 

Merrest- und Reußen. 
t mtdoreut 

- 

Jeep», Land- 

-sebettehrtedowagen 

Laza und 
Lieterwegen- 

l'rensaorter - 
taste Lathigeeet 

Trammorter mit 
lattlogset und 

GoZagsns 
Ladewegen 

Vlseverteelidleketettis 

940404: Ml dem nm Betriebe Ansard New» 
. 	. 

Anteet Betrime. Ansald Muhte Annen UMS* An0614 

12- 	13 5 e 1 	7  8 la 10 0 12 e 

LIECHTENSTEIN 31.6 446. 41 20 20 12 12 17 17 23 23 195 202 

0 	- 	0,25 7 7 0 0 0 0 - 0 0 
0.26 - 	0.50 8 8 0 0 - 0 - 0 0 I. 1. 
0951 - 	1 24- 24 1 1 1 - 0 5 5 - 0 8 8 
1.01 -4 	2 33 33 1 0 2 2 3 3 1. 1 2 2 

2.01 -4 	3 25 27 0 1 1 - 0 1 1 1. 1 15 15 

3.01 	5 42 50 2 4- 4- 4 4 1 1 4 4 24 24 
5.0L- 	10. 58. 64 2 2 2. - 0 5 5- 8 8 41 41 
10.01 - 	15 31 45- 3 1 1. 0 0 4 6 27 27 

15901 4- 	20 31. 48 4- Z 2 0 0 1 1 29 31 
20.01 -4 	30' 38• 84 13 4 4 3 3 - 0 L 1 31 32 

30.01 	50' L3 35 LO 2 2 1. 1 1 L 1 L 12 1.4 
50.01 - 	TO 5- 18> 3 3 3 1 1 1 1. 0 4 6 

70.01-100 - - - - - - 
100.01 -200 13 2 0 1 I. - 0 0 1 
200.01 . - - _ _ - - 

LIECHTENSTEIN 316,  446, 41 20 20' 12 12 17 i7' 23 23 195 202 

7001 VADUZ 22' 30 4- 	' 1 1 1 1. - 18 18' 
7002: MIESEN,  18 23 2' 2 2 - 13 15 

7003' BALZERS- 61. 75' 1 1 1. L 1 36 37 
7004-7111ESEN8ERG 12 14 	- 6 6 - - te 16' 19- 19• 5 5 

7005' SCHAAN,  46. 87 8- 5 5 4- 4- - 24- 25 

7006 PLANKEN',  2 2' - - - _- - 
7007 ESCHEN 57 80- 1L a 4 4 4 - 3 ; 32 34 
7008 MAUREN 29' 41 3 - 1 1 - - 19 19* 
7009 GANPR1N-  19- 25 2 - - 13 13 
/010 BUGGELL 32 . 	45 1 - - 25 25 
7011 SCHELLENBERG' 18,  2e 5. 1. 1 L 1 1 1 1 L 10 11 
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Akterfahrzeuge und ausgewählte Adaschinen1980;: 

Zum14619- 
uumortatim, 

Elnouesesktorm. 
MICIIMMI111/ 

Arebzumu• 
IM,' 

Selbutfußrena. se6m- 
tresin Mt 

Pfltrzlenuchutzipritnet WMnincher Seil-
winden 1.19. 

Afetar• • 
.de.Wb* 
- 

leuerntenamenindre 

• zu hemm 
Mim- 

igener_ 
o, 

.1141tehrellil.• elidffle1911041»..«1• 
90300.1. 

illetrtudze Mn» 8•01464. i man. 8488466. »bah 
Mumm, 

80ula0. Mal. Maut mumme 
.- 91..». 

8.8e0e 

10. 15,  18,  17 18. 19. 21 72' 23 24 23 ze 	121 2e 29: 

11 250 263 36. 45 45 41' 58 9 52 1 10 153 

1 5 5 0 - 5 5 1 4 0 0 1 3 
0 1.3 13 0 - 0 3 2 1 L 0 	- 0 1. 5 0 28 28 1 2 2 2 1 0 1 - 0 0 0 9 
0 35- 35 3 2 2 3 3 1 2 - 0 	- 0 0 7 0 17' 18 4 5 5. 3 2 0 0 	-- 0 0 12 

3- 33- 34- 5 3 3 6 2 0 3 - 0 0 2 17'  2 44 50 13 14- 14 4 7 3 0 	- 0 2 32 3; 23 24- 1. 7 7 1 e L 6 - 0 	- 0 2 20 0 17 17 3 4 4- 3 6 1 5- - 0 0 1 18 
L 25- 28. 3 • 6 6 8 12 0 12 - 0 0 1 18 
1. r 8- 2 1. 1 2-  7' 1 a 0 0 8 0 3 3 1 1. L. 1 4 0 4- 1 1 	- 0 0 3 

- 
0, - 0. 0. - CI 1. 0 1- - 0 0 0  1 

1/ 250 263 36 45- 45- 41 59 52 L 1 10 153 

1 14- 15 1 2' 2 7 10' 1 11 - 2 7 	7001. 2' 25 27' 4- 4 4- 1 3 1 2 - 1 12 	7002 
18 18 -  1. L 1 4 3 3 9 	7003 - 2' 64. 70' 7.  20' ZO 24- 7004. 1. 15 15 I. 1 1 14- 4 10 - - 	- 1 20 7005 

- 4- 5 2 4 4- - - - 2' 7006 1 39,- 40 1 2 2 7 15 2 14- - - 21 	7007'- 4. 23 24- 4- 3 3 4. 5 5 - 1 16 7008 16 1.6.- 2 - 2 3 3 - - 9 7009 - 14 14. 4. 2 2 2 -  I. 1. - t8 	701.0 18' 19'-  6 6 5 1. 3 1 1 1 16.7011 
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SPAMMMAlerm. 	 face• 
luoraIMIN ea. MIM 

M2616 Kühe er EMeente mit 12t Meficerimen • kammern • 

0001406enttedner 
Kutturanche rat 
V1019/91,0C1 

9999•09- davon meatenantio cmet 
anautpainamin 

9erlate Brireee• ar • 
An901909,0 

meitentein Mallminden 
Oilat 
MAMMA 

V.9•94 

e Mien. 
inramm - 
an. Senne 

ie1413.0.,  
in dee 
gan 
LeMedeb. 

Anail4 NIMM 

a 	r 	9- 	20 	n 	n 	s1 2 

Maschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen 1980 

1.20 

Seme» '91 linst 
nolturitilima min . 	. ha 
Vierribelahlefflinizter 

0mroun9 Sodenbeiveeitung. Saat iteutottenegernaaannen 

arinammanni O.xoaen. 
View.« 

0,4aamsam 

• 
• 

%mai. . 
atingerscrener 
nie tmineran 
• 

Tredriormotuafiege EOOen MA 
Ziler•Ilen- 
alltMO 

%AM,  
110atiii- 
mumme 

sinzation. 
SIMMICAngefb 

mitiemr 
met.q. 

AU....n 
.. 

I eeyegnee 

l6 

LIECHTENSTEIN 12 73 76 85 62 56 58 26 21 

0 	3,25- 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 a 
0.26 	0,50 0 0 0 0 0 0 0 00 1  0 0 
0,51 0 1 1 1 1 0 1 0 n 3 
1.01 	2 0 0 0 0 2 t 2 00 0  0 0 
2.01 	3 0 2 2 3 2 0 0 0 a 0 

3.01 	5 1 7 1 2 6 2 2 1 0 0. 0 
5,01 	10 1 9 10 7 13 3 7 1 1 1 0 

10.01 	15 1 13 10 11 9 5 6 1 1 3 0 
15.01 	20 4 18 11 16 11 8 14 3 3 1 0 
20,01 	30 3 15 23 27 16 23 13 11 6 4 o 

30,01 - 	50 1 5 13 12 2 9 8 - 	4 4 3 0 
50.01 	70 / 2 5 5 0 4 4 5 5 3 1 
70,01 	100 - .. - - - - 

/0041 	200 0 L 0 1 0 t 0 0 0 0 0 
200901 • .• - - - 

LIECHTENSTEIN' 12 73 76 95 62 56 58 26 21 15 1 

700I'VAOUZ 1 10 4 12. 6 10 5 3 1 4 - 
7002 TRIESEN• 5 6 2 2 3 4. 1 1. 1 
7003 FIAL2ERS 3 3 10 9 1' 7' 5 1 1 
7004' MIESENBERG 2 7' 6 i - 
7005 SCHAAN 2 13 12 24. 16- 20 29.  16 7 5 1 

7006 PLANKEN - - - - 
7007 ESCHEN 1 9 9 15 11 6 2 1 6 t 
7008 MAUREN i. 13 15 9. 7 5 7 1 2 1 
7009. GAMPR IN' 2 3 4- 3 1 2 1. 1 
7010 BUGGELL 1 5 6 A. 5 2 1 1 1 1 
70/1 SCHELLENBERG 1 6 5 5 5 2 3 2 1 1 

Betriebe mit Melkanlageni Milchkammern und. Wannwesseranschlüssen sowie deren Kuhbestände 1980 

1.1 ELFETENST ein- 
	136. 	141 	15- 	15 	40 	• 40 	57' 	61 	2006 	523 	977 	1162 	825 

• 
0' 	- 	0 	- 	0- 	0 	0 	0 	0 	.... 
0. 	 0' 	- 	0 	0 	0 	0 	0 	•.... 
o- 	-• 	3 	 0: 	0' 	0 	0 	0 	0 
0 	 0 	- 	0- 	0 	0 	0 	0 	0' 

	

L 	1- 	- 	 1 	1 	1 	‘ 	0 	0 	4- 	125 

	

3.01' -• 	5 	 10- 	/0. 	 0 	 0' 	- 	0 	33 	0 	0 	0 	375 

	

501' -.7 10 	 29' 	29, 	1 	1 	- 	0• 	2 	2' 	192 	6 	0 	10 	627 

	

10.01 -.• 15 	 23' 	23'. 	- 	 0 	Et- 	8 	10' 	10- 	246 	0 	92 	117 	804- 

	

1501 - 20 	 27 . 	27' 	1 	1. 	8. 	8• 	13 	14- 	349. 	21 	128 	192 	918 

	

200/ - 30 	 30'. 	30. 	7 	7 	15 	15 	20 	22 	618 	196 	380 	473 	849' 

	

30.01 -- 50 	 12 	17 	2 	2 	5 	5 	7 	7* 	324 	60 	137 	191 	991 

	

50.01 - 70 	 3 	3' 	3. 	3 	3 	3. 	4 	5- 	175 	175 	175 	175 	1000 

	

70.0 1 -.' 100 	 - 	 - 	- 	- 	..- 	- . 	 ... 	..... 	- 	 .... 

	

100.01 -•• 200, 	1 	1. 	/ 	L 	1 	t- 	0- 	65. 	65 	65 	0 	1000' 

	

200.01 } 	 - 	 - 	- 	 - 	 - 	* 	- 	. 	* . 

LIECHTENSTEIN. 	 136. 14L 15- L5 40 40. 57 62. 2006' 523 977 1162 825 

7001 VA0112. 	 15 	15. 	1. 	1 	9- 	9, 	1/ 	13 	255' 	54- 	187 	213 	917' 
7002 TRIESEN- 	 10. 	10. 	1 	1 	1 	1 	4- 	A- 	145 	64 	AA' 	99 	721 
7003 BAUERS 	 20 	20. 	L. 	1 . 	6 	6- 	7 	7 	272 	6 	116. 	139 	837' 
7004' (RIESENBERG- 	 9 	14-, 	-' 	- 	3 	3 	3 	3 	112 	 33 	33 	571 
7005 SCHAAN 	 10. 	10 	2 	2 	4 • 	4 	7 	7 	192 	61 	107 	149- 596- 

7006.PtANKEN. 	 - 	- 	-' 	.:. 	- 	-. - 	- 	-. 	- 	- 	- 
7007 ESCHEN, 	 17- 	17- 	2 	2 -  • 	3 	3 	5- 	5- 	242 	64- 	112 	140 	913 
7008-MAUREN 	 15 15 	2- 	2 5- 5 	7 	r 200 	52 87 125 957: 
7009 GAMPRIN 	 8. 	8 - 	1 	1 	1 	1 	1 	L 	97 	20 	20 	20 	808- 
7010- RUGGELL 	 24 	24 	3. 	3 	6 	 11 	12 	321' 	80 	129 	187 	958. 
7011 SCHELLENBERG. 	 3- 	9- 	2 	2 	2 	2 	L 	2 	170 	l22 	122 	57' 960 

5a. 

0 -- 0.25 
0,26 ••• 	000 
00/ 
10/ - 2 
2.01 -7 	3 



Maschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen 1980 

Ernte Hör- und Steertaften 	 1.20 

Kreml. 
nee 

maheresen. 
eller 

eneen Gezogene 
Fetineeker 

Anteaneer Kortoffe 	Hüneve- 
menne 	i ernte- 
:neeeinen 	,, meaceen 

1 

feece 
ercier- 
genäse 

Eeetoren 
'RKWein- 
der. 0.5n1en 
1011.1•CloM 

H06  
00490lintune.• 
anteen 

Heue- 

8149.1 -  
Hofeeene 
Genego- 
ececnune- 
anlegen 

' Iftecnanache 	110 
ainceen 

Serene-
entenneW 
itegAll 

. 

näclutife vele 

Feeforen 
armee 	' 

se. 	• 
nuetele.  
areen 

12 13 1a 15 ie u 	118 , 20 21 	' 22 M 24 25 26 

59 6 25 52 4 0 185 18 19 98 0 3 6 46 

0 0 0 0 3 0 0 0 3 2 0 0 0. 0 0 
o 0 0 0 0 0 0 0 0 1 .0 0 0 0 0 
0 0 0 1 0 1 0 4 1 2 0 0 0 0 0 
1 0 0 0 0 0 0 7 L 2 0 0 0 0 0 
0 0 0 1 1 0 0 10 1 0 0 0 0 0 0 

o 0 0 0 0 0 0 22 2 1 5 0 0 3 1 
9 0 1 0 2 1 0 -41 1 2 8 1 0 0 0 
7 1 2 2 5 0 0 27 0 2 13 0 0 0 4 

11 2 2 5 8 0 0 22 2. 2 23 02 6 
19 I 2 7 19 1 0 32 2 4 30 0 

01 
3 23 

7 0 1 5 10 0 0 15 3 2- 11 0 1 1 8 
4 2 0 4 6 1 0 5 4 1 6 0 1 0 4 

1 0 0 1 0 0 0 1 0 

59 6 8 25 52 185 18 19 98 3 6 46 

6 1 3 4 lt 2 3 14 - - 3 7 7001 
1 1 1 2 - 9 L - 7 3 7002 
5 - 3 4 6 - - 44- 6 1 5 - 1 10 7003 

- 30 2 3 7004 
7 2 2 5 16 3 19 • 3 4 -7 13 2 1 4 7005 

- - - - - - 7006 
12 1 2 9 1 21 1 LO 5 7007 
10 1 1 3 8 - 12 2 1 15 - 5 7008 

1 1 10 1 1 3 - 2 7009 
11 1 1 3 - - 22 1 1 18-  - 6 7010 

6 2 3 7 2 1 6 - 1 	7011 
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Futtersilos, Tlerbestände der Betriebe mit Silowirtsehaft und Heubelüftungsaniagen 1980 

1.22 

Bedien irrt arner 
Nultualecne von . . Ra 

Stioreum für 

Gni. 	vrearturier und 

Tertiostande der Betrkeos mit Silo. für 
Grün- und wallduner

Barden» mit Seuteeiüttung 

Kranium Rmoduttee davon not Anomal OperVletav*techtflakataater. wiesantenae 
tanavton4 KUH 
bettnn0 I 

I nen, 

tu. Ar 
GrOarenfol. 

500.8. Tour 
niAttOarIn amen 
. 	. avE 

aradeeto & avvetioe ini 
enbiel» in 103 in. 

1 	I 	2 3 K 8 8 	 T 10 11 	12 

1. 1 ECHTENST EIN 133 30336 20 887 3614 4698 1970 530 493 97 94 532 

0 	0.25 0 3 
01 26 	-• 	08.50 0 
0,51 - 	L 1 	• 2 0 0 3 0 0 0 0 0 
1.01 - 	2 120 1 300 3 0 3 0 0 
2.01 	- 	3 2 153 1 6 4 4 3 0 0 0 

3.01 - 	5 1 237 0 37 42 17 5 20 - 	5 4 8 
5.01 	.• 	10 20 1052 3 43 192 210 114 0 50 8 7 22 

10.01 	15 22 2135 3. 257 397 476 216 3 74 13 13 51 
15,01 - 	20 27 3908 1 40 616 762 351 2 101 21 21 170 
20,01 	30 35 9438 4 44 1288 1598 723 39 224 25 25 161 

30,31 - 	50 12 6379 4 71 653 1028 301 381 24 10. 9 67 
50.01 	70 5 6334' 3 126 325 455 175 100 0 4 . 	4 39 
7041 -• 100 ..• - - ‚• -. ... 

100.01 -- 200 1 560 0 L02. 123 65 0 0 L 1 15 
200.01 • - - - - - - - 

LIECHTENSTEIN 133 30336 20 887 3614 4698- 1970 530 493 87 84- 532 

7001 V AOUZ 16 3088 9 398- 441 527 267 ... 15 12 12 71 
7002 ' TR 1E SEN 10 1 

!t:: 
16 317 409 156. 46 170 6- -6 35 

7003 861.2ERS 16. 2 320 509. 723 251 179 55 5 5 29 
7004 TRIESEN8ERG 7 730 .. - 129 158 64 5 74 7 5 30 
7005 SCHA6N 23 7890 3 72 543 650 298 65 100 11 11 54 

7006 PLANKEN -- _ -- - - - -. 
7007 ESCHEN 13 3985 4 57 408 630 211 222 20 10 9 58 
7008 HAUREN 131884 1 20 338 431 179 10 23 13 13 L42 
7009 GAAPR1N 6 723 1 4 152 198 80 3 3 15 - 
7010 RUGGELL 

2,PJ 
24 540 680 313 3 36 15 15 65 

7011 SCHELLENBERG 5 - - 237 292 151 5. 5 33 

Elektrische Anschiusswerte der ‚Betriebe 1980 

AmPAINIMI (Al nach Haugteionertine 

1.23 

Betriebe nett einet 
Kulturneatte von ... ha 
war. 

Zoll der Betrfete von hatrottereuakeen Lantatritten Zaly cter Betnette von teetteriberuilbetten Landwirten 

Tatet mit Angäben atm den .Antactetuarivert In A 70. mil Aftip0,03 überaere Arrentussiart m A 

Tom 28 	40 81 73. Tdal -20 25. .- 

, 12 13 ta 

LIECHTENSTEIN 162 161 13 37' 35 49 27' 332 325 164 115 29.  16. 

0 	0.25- - - - - 34 34. 26- 5 3 
0.26 	0,50 ... 	• - - .. - - 39 39' 24. 14- 1 
0,51 	1 - ... ...• - 63 60 38' 17 1 4 
1.01 	2 3' L. 1. 1 55' 53. 26 20 6. 1 
2.01 	3 1 L 1 31.. 30-  12 -  15 2 1 

3,01 	5 2 2 2 - 	. - 58- 58 20' 26 5 6 
5,01 	10 31' 37 4- 17 6- 8 2 43 42 17 14- 9 2 

10,01 	15 31 31 1 7 LZ 92 7 7 1 4. 1 1 
15,01 	20 30' 29- 4 5 8 

7t. 
5 2 2 - 2 

20,01 - 	30 38.-  1. 5 6,  17' 9- ..- .... - - - 

50 16 /6 2 3-. 5 
50.01 	-.•• 	TO 5 5 3 
70,01 	100.  1.. 

100.01 --200 
200,01- 6. 

LIECHTENSTEIN 162' 16L 13 3T 35 49- 27 332 325 164 115 29- 16- 1 

7001 VADUZ 17' 17' 3 10 2 2 15 . 	15 12 3 
7002 TR IESEN• 11. la. 4- 2 1 2 1 33 33 33 
7003 BALZENS 17' 17' 	- 2 2 3 8 2. 56- 56- 40 ,  13. 3 
7004 TRIESENBERG. 14- 1.4. 8 6 64 58 4 52 2 
7005 SCHAAN- 26,  26- 1. 1. 5 14 2. 36- 35 29' 3 3 

7006 PLANKEN,  -••• ...- ...- ,..- - - - 5 5. 5 - - - -... 
7007 ESCHEN 21- 21' -.- 7 .  7 5' 2 58,  58: 11 34- 11 2 
7008 MAUREN 12'. 12 2 5- 3 2 21 21 6 8 4 2. 1 
7009 GAMPR IN 12. 12 - 1. 4. 7 11 11 1 - 4. 6 
7010 RUGGELL 24- 24 2 3 1 10-  8. 18 18' 14 4- -.. 
70/1 SCHELLENBERG 8- 8. 1 1 2 1 3 15: 15 2 2 2. 
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See en die Panrenen 

2.01-3 

1.26 
beim ecit nm Kele. 
Viteeeireedernexeder. Sediendeleneenee Wels 

13.1iledn 	In Pecletland • 

1.01-2 

Aeee NW" Am: 
5. 

4367' 

7 

6076- 

9 

9871. 

AnreeL. 
denn letetten• AAndel. Pichelnd Anum- Pedellen Amme Pudern 

2 	 3 - 

367 	354978. 	267818- 	102 LIECHTENSTEIN< 
39 

Betriebe und Betriebsflächen, gegliedert nach Besitzvarianten der gesamten bewirtschafteten Räche, 1980 
Rbenenangnien 4 Aren 

124 

F UI RS TE 5 Tun 
L I ECHTE MS TE IN 
GEMEINOEN 

Bediene mit Lartel 
Le
Bediene mit eigenem 

na 	 • 
Betriene mit nadleedu/ Beinet» mit Nutz. 

niessungleere 
Betneee mit nur 
egalem Land 

Betriede mit nur eigenem 
Land und Pecnttend 

Anaan nenn Enenei Lena man Ptcheina *ende' Necenrannen. 
IM 

Mahl 1 Enorm Ure Amen Vilennueel Pientlene 8nmortior ,) 

t 4 5 e7 8 9 
1 1

0 n 12 13 

L I ECHTENST EIN 493 3 74648 439 88244 367 267818 96 18386 97 10931 259 57945 214026 

7001 VADUZ 31 30832 28 9235 23 19459 7 2138 7 518 15 4537 11396 
7002 TR 'ES EN 44 25610 38 6376 28 18437 7 797 14 898 17 5071 14170 
7003 WALZERS 73 40348 63 6785 66 33401 4 162 7 685 54 6017 29466 
7004 TRIESENBERG 79 42009 72 14771 41 14402 55 12834 15 3097 8 1650 947 
7005 SCHAAN 62 66877 50 12120 91 54064 8 693 9 511 35 10712 39560 

7006 PLANKEN 5 2193 4 277 5 1916 - - 4 277 1611 
1007 ESCHEN 79 49257 67 8515 .57 40421 4 321 21 2246 43 5877  36317 
7008 MAUREN 33 29344 32 7650 28 21603 3 91 5 278 24 6112 18704 
7009 GANpR IN 23 18624. 23 5749 16 12737 4 139 6 980 13 3842 11722 
7010 BUGGELL 	' 42 4/130 39 11735 37 28070 3 1325 5 396 32 10437 27019 
7011 SCHELLENBERG 23 28424 23 5030 15 23308 1 86 8 1332 14 3313 23114 

0 Semen und genechtem Land renne Nut mieusenginen tuarnmen finiedifeen Web. dun Bömmenmeni4nen1 

Betriebe und Betriebeflächen, gegliedert nach dem Anteil des eigenen, des gepachteten und des als Nutzniesser 
bewirtschafteten Landes (Inbegriffen Wald) an der gesamten Fläche; 1980 
(Siehe auch Tabeee1.24) 

125 

FUERSTENTIM-
LIECHTENSTEIN 
SEME INOEN,  

Bedtelie 

tarn • mit tienrevel Lena na 	 Fecienne 50.01-801, 
neel 8001- 50.01.60% 49464. 

Eleernb• eannn,  
Land 

PO:Irdne NerlIefeelm 
4.0~0  

Speen. 
0501 

Pielelmn J46681.4. Oneriebe • Echiner 
und 

Pernena • MUMM. 
Mannend 

Ebnnene Enent. 
Und • 644341464 

2 3 4 3 e 7 	IS 9 	IMe 0 12 13 76. 

LUCHTENST EN 	 79- 20553 11004- 1645 	23. . 	5650 520 	185 	87' 26676 57647 	3833 	116 15348 

7001 VAOUZ 	 4. 2266- 1250' 1 34 7 	 3 130e 3158 	198- 	10 1085 
7002 TRIESEN- 	 4 306. 128• 34- 	3 741 47. 	 7 3464 5577' 	555 	7 829 
7003-  8ALZERS 	 13 21 71 1505 - 	6- 941 127 	 12' 1307' 2505 	- 	25 1596 
7004- TR IESENSER0. 	17 3886 713 1331 	11. 3098 224 	183 	8 1021 7505 	2760 	1 67 
7005 SCMAAN . 	 8 3870 2482. 91 	2. 226 36-, 	- 	9. 4080,  9326 	72 	20 3344.- 

7006,  PLANKEN' 	 - - - - - 	- 	1 125' 356- 	- 	3 152 
7007 ESCHEN- 	13 2183 1138,  35 	4- 487 61 	 8. 1619-  2416- 	158- 	21 1980 
7008' SAUREN- 	 3 355- 244- 43 	- - 	 14 5699' 11270 	48 	10 1318 
7009 ;AN'R Ire 	 3 600-  443 25- 	- 6. 2023-  3139 	42 	6 1907 
7010 RuGGELL 	 8 2826 2134- - 	- - 16- 5185- 11933 	 8• 2426 
7011 SCHELLENBERG-. 	6. 2088. 967-  86 	1 123 1W 	- 	3 843-  1522- 	 5 644 

Betriebe nach dem Ausmass des Pachtlandes (ohne Waid)1980 

0 ' 	- 	0.25- 
0.26- - 0.50 
0.51 - 1 
1.01 - Z 
2.01 - 	3. 

9 	193 	 150* 	e 	150 • 
L6 	704. 	415 	16 	415 	 - 

28 	2246 	1394 	28 • 	1394- 	 - 

40 	6066. 	3079 	27 	1234 	12 	1640 	 1 	205 
21 	4984- 	2728- 	9 	437 	 7 	1068 	 5 	1223 

3.01 - 	5 	 51. 	18946- 	11259, 	8 	405 	13 	1818 	16 	4021 

5,01 - 10 	 74. 	50876- 	29503 	 5 	332 	 8 	1350 . 	16. 	4132 

10.01 - 15 	 38- 	43657 	32857 	- 	 - 	 L 	200 	 1 	290 

15.01.- 20 	 32 	51586 	39350- 	- 	 - 	- 	 - 	 - 	 - 

20.01 - 30. 	 38 	89183 	72980 	 - 	 - 

30.01 - 50 	 1.4 	47527 	41328 - 

50.01.- 70 	 5. 	27006: 	21075 - 

70.01"- 100 - 	 - 	 - 

	

100.01 - 200 	 1.- 	12004 	11700 

	

200.01 * 	 - - 	 - 
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Betrlebe und Betriebsflächen, gegliedert nach Besitzvarianten der gesamten bewirtschafteten Fläche, 1980 
Ftbenenengecien et Aren 

8etrie6e mit nur eigenem Lane und 
Nuttreseeugaten0 

Betriebe Mn eigenem Land. Psentlane und 
Nutiniessungiland 

Betriebe mrt nur Pachtland Betriene mit nur eacm- und 
Nutzmasaunesiand 8emeoe nm nur 1.24 

Nutzneesungetend 

Generne-1 
N.11111111I 

Aruald Efflom Land nveniraosun90- 
And .41.1.01  1 am« Lauld PetintWO Huustimounear 

und 
nanl Par.ntee Male Planend rutznesente- 

land 
Mund Nutankessande 

1 ana 

14 15 	- 16 17 	I 18 19 	 20 21 22 	 1 m 24 25 26 27 

24  3853 2000 59 15615 29956 13465 41 19756 8 4080 2363 5 758 

	

108 	5 . 	4117 	6108 	1862 	2 	1125 	1 	830 	168 	700/ 

	

179 	5 	329 	1469 	618 	6 	2798 	 7002 
2 	83 	66 	62 	8 	3027 	2 	842 	100 	7003 

29 	6373 	11142 	9083 	- 	4 	2313 	1570 	2 	493 7004 
6 	897 	5092 	493 	10 	9412 	 2 	200 7005 

	

- 	 - 	 - 	 1 	305 	 - 7006 
3 	392 	1421 	256 	11 	2683 	 1 	65 7007 
3 	1260 	2539 	91 	1 	360 	 - 7008 

	

25 	3 	868 	1015 	114 	- 	- 	 - 7009 
2 	912 	910 	800 	2 	46 	1 	95 	525 	. 70/0 
1 	385 	194 	36 	- 	 - 7011 

Betriebe und Betriebsflächen, gegliedert nach Eigentums-, Pacht. und Nutzniessungsanteilen des 
bewirtschafteten Landes (inbegriffen Wald) an der gesamten Fläche, 1980 
mons auch meid. 1.2* 

63 

	

2 	 79. 

	

20 	3653 	1688 

1 	58 

Deren Venretterbetrete 

>11.11271140•00e111912 5001,0011 net 	 Nuccnimungaänd 9201-90.99% Uteraa0 

711C11111104 

1680 29 

10051. 
9740 

26171 
94, 

33674- 

1215 
34123-

9729- 
8977 
13052' 
20801- 

10 

%Met. 
7.0.7».51 

17 

629 

384-

100 

82' 

63 • 

amsee 

1. 	63' 

14. 1088' 2318. 

Eden«. 
Lane 

PeCrellarl Nuccniar 
vanepand 

Egenee-
Land 

611710041 

22 	23 	24 	125 	28 	27 	28 	29 

4 26. 165 1320 164 18842 29135 6127 3 

4739' 1 8 59- 456. 26 5605 3087 3363 

	

-LOS< 	..... 	 .. 	- 	12 	4479 	4993 	1648 
1 	7' 	- 	154 	22 	1029 	2945 	54 	1 

	

..- 	 - 	17 	768 	3091 	62 

	

- 	1 	11 	11 	185 	27 	589 	9535 	263 

	
43 	7002 

. 	7005 

. 	7003.. 
- 7004- 

.- 7001' 

	

.. 	.. 	.. 	1 	... 	305 	- 	- 	- 7006, - 	- 	33 	2246- 	2683 	61 	- 	- 	- 7007" 
- 	6 	278 	360- 	1 	868 	2081 	30 7008- 

- ... 	..... 	8 	/218 	178 	72 	- 	- 7009 
1 	95- 	525' 	9 	1298 	956 	800 	- 	.. 	.. 7010 

	

- 	- 	- 	9 	1332 	. 	1 	734- 	237 	- 7011 

15 1151 2318 4847 

18 	w 	20 	21 

P0011001 NUMMI. Samtne 
544114•00 

agenes 
Land P1140444151 	>4.00.414.  514014/0 Senn» 	%einem I Numero- emomme 	Land 	 14.Wemd 

1 	1  
30 	131 	132 

I  1645 2318 30 
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Betriebe nach dem Ausmass des Pachtlandes (ohne Wald) 1980 

mtt%.. ha reentlemt 1.26 
thelebe mit nm Adern 
vieentreententetener 

331-5 5.01-10 A01-20. 20.01-50 50.014- 

Arrart4: Pernene- Areafit %Mond Ardand 	Pedidand reretiend 

Amt 

Artads1 

Aha 	. 
11 • 

LIECHTENSTEIN' 	43 	17012. 	50 	37395 	56 	91744 	32 	8365/ 

18 	118 

4 	27702 

14 
	1 15 12' 17 

0 	6;25 
0.26- - 	0.50 
0.51. -' 	1 
1,01 - 	2 
2,01 . 	3 

3.01 . 	5 	14. 	.5015- 	- 	- 
5.01 - 10- 	25 	10328. 	20" 	13361 	- 

20,01. - 30 	- 	2. 	1376 	19 	32654 	17 	;8950 

15.01. - 20 	.. 	- 	10 	7781 	22 	31569 	... 
10.04 .- 15 	4- 	1669 	18 	14877 	14 	15821 	- 

30.01. . 50- 	 - 	- 
50.01 - 70- 	- 	- 	-..- 	

_ 	 -  

	

/ 	1700 - 	13 	39628 . 
2 	5073 	3 	16002 

70.01 .100- 	- 	.- 	 - 	- 
100.01 . 200 	 - 	- 

- 	 - 200.01 	
- 	..- 	1 	11700 4- 	 - 	- 

63 



7001 VADUZ' 
1002 TRIESEN 
7003 BAUERS 
7004- TR IES ENBERG-
7005 SCHAAN- 

LIECNTENSTEIM,  

	

363451 	300087' 	63364 

	

30247' 	30241 	- 

	

25275 	24297 	97R 

	

39684- 	39684 	- 

	

37747' 	- 	37747 

	

65895- 	65895 	- 
7006.KANKEW 
7007 ESCHEN 
7008MAUREN 
7009 GAMPR IN 
7010 RUGGELL 
7011 SCHELLENBERG 

	

2151 	- 	2187 

	

48362' 	47312 	1030 

	

28181 	20181 	- 

	

18048- 	18046. 	. - 

	

398907 	39890 	- 

	

2793T' 	6515 	21422 

Betriebs-, Kuitur- und landwirtschaftliche Nutzfläche sowie Gewächshaus- und Treibbeetfläche der Landwirtschaftsbetriebe 1980 

127 

8411310130 Mit ener 
Xiworakee von . . ha 
VbeAvirtiaisitalmfflia 

Uteebogen° 
(ohne Sönerenuap4 
velarem 

Kurweitete 
forme Sammemme 
weder) 

Lanavertscnaltlicoe Nuuniene Greacnanauser Hohe Podemunna. Tneteeetkawen 

Total davon tune 
doenerr 

nnu Se 	ne 
nem 

Senne» 	!NM 

I 

emeee 	1 ball wem» 4m den me.b. m OamaW n denn o rn 

I 	2 3 3 0 0 i2 L3 
LIECHTENSTEIN 493 374648 491 365956 491 389403 259 52 0 0 0 

0 	0.25 33 624 31 507 31 496 0 0 0 	- 0 
0.26 - 	0.50 39 1712 39 1418 39 1377 0 0 0 	- 0 0.51 - 63 5129 63 4709 63 4455 99 0 0 - 0 
1.01 - 	2 58 8831 58 8159 58 8225 166 0 0 - 
2.01 - 	3 32 7846 32 7510 32 7858 447 0 0 - 
3.01 	5 60 23183 60 21986 60 23213 1566 0 0 	- 0 
5,01 	10 80 55088 80 53367 80 56093 3206 0 0 	- 0 10.01 	15 38 43935 38 42390 38 46134 4022 0 o 	- 0 

	

15.01 	20 

	

20,01 	30 
32 
38 

52208 
89350 

32 
38 

51609 
88361 

32 
38 

55059 
94596 

40 72 
6402 

0 
0 

0 	- 
0 	- 

0 
0- 

30,01 - 	50 14 47732 14 47197 14 51109 4117 	- 0 0 	- 0 50.01 - 	70 5 27006 5 26755 5 28610 1855 0 0' 	- 0 70.01 - 	100 - - -  - 
100,01 - 208 1 12004. I 11988 1 11988 0 0 0 	- 0 200,01 • - - - - 	- 

LIECHTENSTEIN 493 374648 491 365954. 491 389403 25952 
7001 VAOUZ 
7002 MIESEN 

31 30832 31 .30275 31 33636 3389 
1003.8ALZERS. 

44- 25610 44- 25275 44 27607 2332 
7004- 

73 40348. 73 39719 73 43517 3833 TRIESEN8ERG 
7005 

78 42009 78 37782. 78- 43241 5494 SCHAAN 62 66877 60 65920 60 68409 2514- 
7006 .PLANKEN 
7007 

5 2193 5 2187 5 2248 bi ESCHEN 
7008. 

79 49257 79 48561. 79 49990 1628 MAUREN 
7009 

33 29344 33 28877 33. 29938 1757' GAMPRIN 
7010 

2.3 18624 23 18394.. 23 19278 1232 RUGGELL 
7011 SCHELLENBERG 

42. 41130.  42 40811. 42 43074. 3184 23 28424 23. 28153 23 28405 528 

Landwirtschaftliche Nutzfläche ohneSämmerungsweiden nach Katasterzonen 1980' 
443014111113213141 in Anon 

• 1251-.' 

Betriebe mit einer 
KWturtle» von . . ha. 
A4WeatldW4tOkaiUtalf 

LandvarteenallIkee Noutfäche der lanevirtsonaltabetriale inageaann 

. 	 . 
Tote Gateitunq nach er Stanetegent. nach osen vieterneetteutatatat 

deo nentrannaltenare 
lutitwe 

Prociulanee- 

Tweemw "WW«. Tattene. 
Hebehaie  
Vanielne 1 %main 2 3 &beb» 

2 3 S.  4 
1 	'1 - 

7 a 

	

LIECHTENSTEIN. 	 363451 
	

300087' 	63364 	363451 
	

0 	 0 
	

0 

0 - 0.25 	 496. 	496 	0 	496 

	

1377
56 	

a 	0 	0 	0 0,26.- 0,50 	 171 0 	 0 	 0 	 0 0.51 - 	I 	 41eNgT, 	
1206- 

1262 

	

8059
71 	

0 	 0 	 0 	 0 3294- 
2452 

	

1.01 - 2 	 5401 0 	0 	0 	o 

	

2.01 - 3 	 12: 

	

4693 	2718 	 0 	0 	0 	0 

15291 3,01 -- 	5- 	 0 	0 	0 	0 

	

5.01 - 10 	
21647 

	

52877 	35652 	
6356. 

	

17225 	52977 
21647 

	

UPI 	
I 	0 	 0 	 3 

	

10,01 - 15 	 42112 	34560 

	

46083 	4904. 	
0 	0 	0 	0 

	

15.01 - 20 	 50987 	 50987 	0 	0 	0 	0 

	

20.01 - 30 	 85660 	 0 	0 	0 	0 

	

88194- 	

::::: 

	

30.01 - 50 	 46992 	40790 	::::- 	o 	o 	0 	0 

	

50.01- - 70 	 26755 	26755 	0 	26755 	0 	0 0 	0 

	

70.01 - 100 	 - 	- 	- 	- 	- 	 - 	- 

	

100.01 - 200 	 0 0 	0 	0 	0 

	

11988 	 11988' 	11988-  
200.01 4 	- 	- 	- 	- 	- 	 - 
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Ausgewähtte Kulturen nach der Anbaufläche pro Betrieb 1980 
Fliebenangaben in Are 

1.31 

FUERSTENTIM 
LIECHTENSTEIN • 
Kultirartere- 	' 

Total Eetreeee Mit einer Flache von ... Aren der in der 50.904158 aufgeführten Kultur 

1-5 8-10 11- 15 16-20 21-30 3 -50 

Piens Mei 84284011 FUlee 04411•08 Flache 8401408 Flenn &mute FIM» 944:1408 217004 Beulebe Betriebe 

1 2 3 4 3 8 7. 8 9 10 te  12 13 14 

OFFENES 	AGKERL AN° .271 91.201 25 26 20 170 15 134 9 156 4 602 25 935 

GETREIDE 156 18003 9 36 12 95 11 144 15 263 18 469 17 675 

HINTERMEI2EA1 14 470 5 45 3 43 i 1.6 1 ?0 2 72 
SONNERHEIZEN 1 18 1 18 
ROGGEN 
OINK EL 

KOERNERNAI S 79 7366 11 48 13 93 16 21.6 9 160 14 361 4 1.35 
HINTERGERSTE 102 8040 1. 2 3 29 13 165 7 1.18 12 315 14 543 
SOMMERGERSTE 13 124C 3 40 1 23 3 107 
HAFER 23 909 1 9 2 29 3 54 6 148 6 234 

ACK ER8OHNEN 1 1.12 1 1 1 10 .. 
5 AR TOPF ELN 198 45C4 48 177 53 450 52 644 11 151 13 ' 	734 12 477 
ZUCK ERRUEE1EN 3 1590 - - - 
FUTTERRUEB EN 21 133 13 49 5 38 2 28 1 18 - 	- 

9A95 	- 9 2031 -- - - 

FRE ILANDGE:NUESE - 86 15251 34  81 L 7 2 27 1 18 3 71 - 3 131 
- - TABAK 	 -

- S 21.0- UNO GINANNA 25 138 45537 - - 5 64 1. 18 4 .' - 1.11 8 335 

RE3LANO 	- 27 1180 6 58 5 66 4 73. 5 123 2 74 
I NTENS tv-o EISTBAU 18 661 4- 34 4 51 - 3 71 5 198- 
24080E8EN 	- 1 10 1 LO - - 
UE8R IGE BEEREN - - -• 

Grössenverhältnisse des Waldes der Landwirtschaftsbetriebe 1980 

1.32 	. 
Urine mit er« Kahm. 
nee im ... ha • 

unamramem...». 
.a1VIlel 

Breite net ha iffeedikee• ... 

VieVearitidalemesar- 

Gime. 
aha 

Vailaftiehe 

Aber 

001-1 1.01-2 201-5 5.12110 10,01-30 

Sietriebe 

30311e 

Beeide Vbeefliehe 

Are Ann: 

Betriebe- idelflieher Bewite• %Mich* 

AIIII 

Betrbee 	Waldtkiefie 

I An. 

Wileffilchie 

Ane 	_ 

Maileim . briet» 

lese 

1 4. 9 6 1 9 	110 11 	I12 13 	- 	114 

L I ECWENSTEIN.,  95- 2505- 92. 2102 403 

0 	- 	0.25- 1. 11 . 1 11 
0,26.- - 	0.50 • 5 41 5 • 41. 
0.51 - 	1 9 153. 9.. 153 
1.01 - 	2. 8- 100 8 100 • 
2.01. - 	3' 6. 99- 6. 99 

3.01 - 	5 12 339 12 339 
5.01 - 	10 18- 490 16 256 2. 234 

10.01 - 	15 11 278- 11 278 - • 
15.01 - 	20' 12 622 11 453 1 169 
20.01 - 	30 8 167 8 167 

30.01 - 	50 .  5 205 5. 205. 
50.01 - 	70 0' 0 -. 
70.01 - 100 - - - 

100.01 -• 200 0 0. - -. 
200.01 •- - - - - 

Nutztlet•beetände der Landwirtschattsbetriebe 1980 

1.33. 	- 

FUERS TENTUft 
LIECHTENSTE IN- 

GENE iNDEN. 

Meran, 
seer 

1 

Pferde es,. 
mieue.• 
dere.-
wau> 

Rindvieh.  

Bebtee, Bemme 666fitem. Gearnt- 
9...0 

554... 
JunervieW 
tes 
1 Jaror 

gireeler , 
über 
I 2.40r • 

42141e WW 
Damm 

tate 

Kühe 

004r -  
arm, Gaunre-

berfame 
Eleeader 

11.• für 
MWmeng . 

Ton für 
Grasseeh. 
(rieb 

2 16 3 49 7 6 10 ri 12 +2 $4 

LIECHTENSTEIN 

7001 VADUZ 
7002 TR IES,EN 
7003 BALZERS 
7004. TR IESENBERG 
7005 SCHAAN 

7006 PL ANK EN- 
7007 ESCHEN 
7008 MAUREN 
7009 GAMPR IN 
7010 RUGGELL 
70/1. SCHEL LEMBERG, 

3734. 

21 
37 
67 
52 
47 

5' 
56- 
27' 
18 
40 
14 

37 

3' 

2 

1,1. 

11 
4 

5 
1 

83 

13 

3 

27- 

- 
26- 
6. 

r 
t 

3 

- 
2' 
- 

t 

254- 

18- 
18 
47 
34. 
30 

4- 
29 
19 
14 
29 • 
13' 

5988' 

549. 
493 
883 
472 
945 

21 
770 
494- 
287 
718 
356,  

1713 

102 
146: 
284 
112 
373' 

10 
307 
113 

63 
150 

73 

1654- 

167 
125 
222' 
159 
227 

1' 
175 
145- 

911-  
229- 
100 

170 

2 -  
21 
52 

5 
23 

1 
23 
27 
6. 
4 
6 

'2431 

278 -  
201 
325 
196

- 322 

3 
265 
209 
120 
335

9 177' 

62 

6 

14• 

1 

22 

8 

776 

- 
46 

179 
5 

295 

237' 
10 

3 
1 1 

146 

12 
10 
22 
10 
13 

3-  
24. 
11 
13 
23 

5 

4045. 

260 
68 

1439 
26 

1.167 

21 
474 
440' 

30 
110 

13 

-66 . ............ mit Pf eben, Etain, Maultieren. Meulemin. Rindvieh. Schiainen. Schafen oder Ziegen 



Ausgewählte Kulturen nach der Anbaufläche MO Betrieb 1980 
Pitchen.g.b. in Aren 

erdet» Meiner fläene von ... Aren der In der Vorwalte weg elernm Kultur 1.31 

51-100 	• 101- 200 301- 503 501-1000 1001 - 1500 15014. 

Senteee Male 9mrieee Feeee 611991126 Fee. 9emeoe R11.2114 Miene Semen Merle Betriebe Rehe 8etruge 

15 18 17 IS 19 20 21 22 22 24 25 25 25 

26 1379 	 35 5232 	15 3639 26 101.93 	31 22705 	7 	9971 	15 36550 

32 2399 	28 3538 933 1907 7745 4400 

1 90 	1 144 

5 353 	4 545 	1 260 I. 790 	 1. 4400 
29 /055 	15 2234 	3 706 5 1873 

2 150 	2 31C 	1 250 1 360 
3 1.93 	2 252 

1. 101 - - 
6 4/19 	- I. 400 	 2 1340 
1 70 	- 

- 
- 
- 

1 500 1 	1.020 

1 100 	5 830 	2 501 1. 600 - 
8 613 	10 1469 	7 2015 5 2729 	6 4504 	 3665 	2 3959 - 	- - - 

25 1896 	32 5057 	 20 5271 19 8209 	14 944 1 	 5 	5918 	 5 9215 

3 244 	1 194 1 350 - 
1 62 1 245 

Nutzderbestände der Landwirtschaftsbetriebe 1980 

Schete, 23e0en- Netdenmer Bienen 	1.33 

Gemse. 
Fentel eia.. 
2 Menem. 

Sollur.. Men. 
enmeine- 
üb« 
6 MormOn 

Mtntor. 
um minn 
und Eber 

844424, Gombe Sento, Uroma Boom Gemeint - 
bea4n41 , 

Lep- und 
ZuchOnnnen 

UM> 
nahm- 

mumme Bemme velem Um*. 
kütlleft und 
688814nnen 
Ins 
3 Moolninv 

jenen Attero 
. von 2-4- 

Morvionn- 
von 4-4 
Memo». 

Kamen 

15 - 18.. 17 18 21 22 23 24 25 28-. 27 28 29 

1020 1684 747 26/, 336 83 2020- 31. 9e - 122 .  2156 23e.  1911 15 30 399 

- 168 60 29' 3 3 78- 3 7 -  9-,  333 .  18 313 2 2 34 7001. 
22: 10_ 16- 12 8 19- 366- 3 -  6, 9- 105 - 105. - 25- 7002' 

483 511_ 217 100 128 .  19 483 14 44,  24- 442 94- 345 3 7 80 7003 
4- 10-  11 1 11 317 . 	3 11 2 48. -- 40 

1. 

 
4- 7004- 

132 861. 54,  32: ae.-  7 351.. 2 3 12 - 206• 58 147 1 2 7005- 

- 2/ - - _. 3-  62' - - 1 5. 4 - 1 - 	1 3 	7006 ,  
.312 41. 444 2' 77' 11. 205- 4. 11.. 20 -  287-  15 268• 4 8 -  150 7007.  

5 -  28 323 ,  80 4. 4- 69' 1 2.  10-  157-  - 157 4 40 7008 .- 
4. 7 -  9-- 3 -  7 -  1. 12-  -- 9 158' 15 143 - 7009- 

56. 21. 9 Z' 22 5 77 -  1 4- 19. 323 10 309 4 3 55 7010- 
2 6. 3. - - - - 7  92 16 76- 2- 6 7011 
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Fehirn. die nach nicht 
all Zug. Oder Rennen 
nmemdet werden 	 ; Panies 	 mItiere. Maulesel 

1.34 Artwill. und Soperdlerne 

3ernebe mit einer Kultur 
flicht sen ... na 
VienwerSentillaa taxer 

Tutel Pferde 
II, landwinumenlle 
Arnenen verralndati 

nu, zur  Soart und ausser. 
landwirticnittlient ArOtiten 
verwendete 	

• 

8edialte und Betlinde von . Pf erom 

Total 

Besitzer 19 Gemmteestrend Seetter 
1 

I A  

Eleitler 

9  1 3  
37 	83 	L6 	12 

1.35 
hiebt mit einer Kultur 
flache von ... h. 
ahelneirlithefeatatastle 

LIECHTENSTEIN 

4 	
1 

I 	
5-10 	I. 	11-20 	1 	21. 

1  

; 	i 	1 1 

Bestand 	Besitzer I Seetand ISesitzerl 	

1 

eestand ! Stetzer13enand 1 Sesitzer I Bessern 

I 	

1 	I 
I 	11 . 	1  

1 	. 	1 	. 	I 	 I 	I 

19 	10 	111 	112 	I 13 	114 	115 

24 	2 6 4 le, 3 21 - 0-  - 	0 

Tiere der Pferdegattung in den Landwirtschaftsbetrieben 1980 

1 
Seitter 	1 Bestand 	. SennerSenand 	Sesirser 	Sestano 	Sesitser 	! Bestand 	Seetter 	Bestem 	Sesittes 	1, Sestand 

1 2 
	

1 5 	 7 
	

I° 
	

12 

	

LI ECHTENSTE IN 	 37 	83 	11 	t5 	.26 	59 	7 
	

9 	 l4 	22 
	

3 . 	3 

	

3 - 0.25 	0 	7 - 	0 	0 	 0 	 0 

	

3.26 - 	0.50 	3 	3 	0 	3 	3 	0 	4 	5 	0 

	

0,51 - 	1 	3 	13 	L 	1 	5 	10 	1 	2 	:. 	5 	t 	t 

	

1.01 - 	2 	3 	5 	2 	2 	t 	3 	13 	 1 	3 	0 

	

2,01 - 	3 	1 	2 	3 	l 	2 	0 	0 	0 

	

3.01 - 	5 	6 	20 	3 	6 	 16 	 3 0 	-. 	 0 

	

5.01 - 10 	 5 	16 	3 	3 	 3 	 13 	
43 

	

2 	 4 	 0 

	

10,01 - 15 	2 	7 	2 	4 	 1 	 2 	1 	1 	- 	0 	 3 

	

15.01 - 20 	4 	10 	2 	3 	2 	6 	1 	1 	- 	0 	0 

	

20,01 - 33 	4 	 6 	 1 	 2 	2 	 3 	1 	1 	2 	 2 	 l 

	

33,131 	50 	- 	0 	0 	0 	- 	0 	3 	3 

	

50.01 - 70 	1 	1 	0 	1 	1 	- 	0 	- 	0 	1 	1 

	

72,01 - 100 	- 	 - 

	

100.01 	200. 	0 	0 	0 	- 	0 	 0 	 3 

200.01 . 	- 

Landwirtschaftsbetriebe nach der Grösse ihres Pferdebestandes 1980 

0 - 0.25 	0 - 	 0 	 3 	1 - 0 -. 0 

0.26 - 	0.50 	3 	3 	3 	0 	 0 	- 	0 	 0 	- 	0 

0.51 - 	1 	3 	13 	4 	3 	6 	1 	3 	3 	 0 	- 	3 

1.01 - 	2 	3 	5 	2 	0 	1 	3 	0 	0 	- 	0 
2.31 - 	3 	1 	2 	1 	2 	3 	3 	0 	- 	0 

3.01 - 	5 	6 	20 	L 	1 	2 	- 	0 	3 	12 	1 	5 	- 	0 
5,31 - 10 	5 	tö 	2 	2 	4 	- 	 0 	 0 	1 	10 	- 	0 

10.01 - 15 	2 	7 	L 	 0 	- 	0 	- 	0 	L 	6 	- 	1 
15.31 - 20. 	4 	10 	- 	3 	6 	- 	0 	5 . 	4 	 0 	- 	0 

20.01 - 30 	4. 	 6 	 2 	2 	4 	- 	0 	- 	1 	 0 	- 	0 

30,01 - 50 	- 	0 	- 	 0 	- 	0 	- 	0 	- 	0 	0 

50.01 - 70 	t 	1 	1 	 0 	- 	0 	- 	0 	- 	0 	o 

70.01. - 100- 	 - 
a : 	3 

_ - - 
100.01 - 200 	0 	 0 	- 	 - 	0 	 0 

200.01 .- 	 - 	- 	- 	- 	- 	- 
Betriebe • nach • der Grösse: ihres. Rindviehbestandes1 9 80' 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 

0 

1.36 
	 Sesitzer um) Bestände von ... Stück Rinnwen 

8entebe erliteiner 	 1 1 
Kulturetehe von... tta 	I Total 	 cr 	 9 ur 
Viernertesnallsitabiester 	 1 	

.3 	 I 	9  1t7 

Beescrer 	I Bestemd 	I Berater 	3etitraer 	Seetand 	Senner Seetand 	ISmeer eeelancl 	; Semcor 	Bestand 	Senner 	Bestand 

1 	
1 

. 	
I 	- 	I  

1 	 1 

1 	
1 
i 	• 	 1  

1' 	 12 	 13 	14 	15 	 B 	li 	 i0 	19 	 I Iß 	HI 	1+2 	113 

L I ECHTENSTEIN• 	 254 	5988 	 4 	15 	30 	31 	108 	21 	113 	25 	186 	15 	141 

0 - 0.2.5 	- 	0 	 - 
0,26 - 	0.50 	0 	- 	 - 
0.51. - 	1 	6 	13 	1 	3 	6 	2 	6 	 - 

1,01 - 	2 	13 	39 	7 	14 	4. 	14 	2 	11 	 - 

2,01 - 	3 	17' 	66 	1 	1 	2 	11 	39. 	3 	16 	1 	8 

3,01 - 	5 	34 	197 	2. 	4. 	13 	35 	9 	43 	9 	65 	3 	28 

5,01 	10 	66 	653- 	2 	2 	4 	4. 	14 	 7 	38 	14 	105 	11 	103 

10:0.1 	15- 	33' 	682 	 - 	- 	- 	 1 	 5 	 L 	 8 	L 	LO 
15,01 - 20- 	30 	864 	 - 	- 	 - 
20.01 - 30, 	36 	1818 	- 	- 	 - 

30.01 	50 	13 	1.079 
50.01 	73 	5 	455 
70,01 - 100 
100.01 - 200 	 1. 	123- 
200,01 

LIECHTENSTEIN 	 254 	5988- 	4 	15 	 30 	31 	108 	21 	113 	25 	186 	15 	141 

7001 VADUZ 	 18- 	549 	1 	2 	- 	- 	2 	15 	1 	. 0 

7002' TR1ESEN 	 18, 	493: 	 3 	17 	1 	5 	3 	23 	2 	18 
7003 GALLERS 	 47 	893 	3 	7 	14 	10 	32 	5 	27. 	6 	44 	I 	10 

7004 TR1 ES ENBEKG 	 34 	4.72 	 1 	 2 	4. 	13 	3 	16 	7 	53 	4 	38 

7005. SCHAAN 	 30 	 945 	 1 	 2 	5 	 19 	 3 	 yr 	1 	7 	2 	19 

7006. PLANWEN' 	 4 	21. 	- 	2 	4 	- 	 - 	 1 	 6 

73007 ESCHEN. 	 28 	770 • 	1 	2 	4- 	4. 	14. 	2 	10 	- 	1 	10 
7008,  MAUREN' 	 19 	 494.. 	 3 	 17 	 1 	 7 	1 	10 
7009 GAMPRIN 	 14 	287 	1 	2 	1 	 4 	 I 	 7 
7010 BUGGEIL 	 29 	71.8 	 3 	11 	1

5 	
1 	7 	3 	27-  

.68 7011 SCHELLENBERG 	 13 	356. 	 1. 	3 	'2' 	10 	3 	Z3 



Betriebe nach der Griffe» ihres Rindviebbestandes1980 

*neer Ud  Elentände von ... Stück Rindvieh.  • 

138 

11-18 

Beetair 

10-20.' 21-25-  

84enid Elesitar 

29-25 

aame 

31-40- 41-60 51-70 	• 71-833 • e1+ 

9iniitzer Beule: Bommel 8et1adr areor Bauet Sereadr• Gedda fiveod. 8esund 
Effteal 

fieetret 9edain0 8esesto 8enund Menne fledizer 

1a. 25. 18 17 • 18 02• 20 21• 22 21 -  24 20 28. 27 	- 28 29 33 31 73 33 

z 

4- 

1. 

- 
- 

26,  

1 

3 
5 
1 

1 
3 
3 
4 
2 
3.- 

19-252 
52- 

13' 

339- 

12 
- 

38- 
62 
1.3 

1.1 
38• 
44 
54- 
26,  
41 

23 

5 
L3 

4- 
- 

L 
- 

23' 

1 
2 
2 
5 
2 

4 
1 
2 

22 - 

422 

89 
234-4- 

79 
- 

20 

422 

20 
39- 
32 

- 
74-1 

37 
80- 

16 

2 

9 
1 

- 
- 
- 

16-, 

4- 
3 
2 
2 
2 

1 

1. 

20
7 

_6 

376 

46 
90 

215 
25 

- 

376- 

94 
68 
45 
49 
48- 

22 
25 

- 
25'1. 

15 

- 
- 

4 
8 
1. 

- 

15 

2 

Z 

3 
1 

3  

410,  

- 
- 
1.67 
222 

27 

-, 

41.6- 

59 

56 

80- 1. 
28- 

163 
30 

22 - 

- 
- 

2 
5 

14- 

1 
- 

22 

3 
1. 
-• 
1 
3 

- 

3 
3 

778 

- 
- 

75 
1.71 
498 

- 
-4-- 

778: 

1.11 
31 
- 

38 
110 

- 
241 

35 
111 
101 
- 

15 

- 

- L 
4 
T 

3 

15 

1.. 
1 
2 
1 
3 

- 

3 
1 
3 

52  
38 - 

679 

- 
- 

41. 
177 
322 

139' 

679 

*t 
48 
93 
50 

141. 

1.30 
44 

132 

14- 

- 
- 

9 

5 

- 

14 

1. 
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60 
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- 
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- 
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1 
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- 
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- 
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5- 
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2 
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1 
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Bethebe nach der Grösse ihres Kuhbestandes 1980 

Dumm uns Bertatne, von ... K.61,96 1.37 

Betrom mM oirmr 
KaarAkt• ran... ha 
momminoconftemmmor 

Team 6 	 7  

9..tasr Manna easilaar eaaaaar 5•Wtille smone 544rt211 Name Bannt Bemme Beaten 844M15 sannt 54419415 

LIECHTENSTEIN 

1 2 	
3 
	 U 	I 14 	15 

226 	2431 	11 	30 	60 	24 	72 	23 	92 	9 	45 	9 	54 	12 	84 

0 	- 	0.25 - 	 0 	 0 	 0 	 0 	- 

0.26 - 	0.50 	 0 	 0 	 0 	 0 	- 

0.51 - 	1 	 4 	 7 	1 	3 	6 	0 	 0 	- 

1.01 - 	2 	 11 	17 	5 	6 	12 	 0 	 0 	- 

2.01 - 	3 	 13 	32 	2 	6 	12 	2 	6 	3 	12 	-• 

3,01 - 	5 	 30 	88 	1 	9 	18 	13 	39 	5 	20 	2 	1 

5.01 - 10 	 58 	306 	2 	5 	10 	8 	24 	13 	52 	7 	3 

10.01 - 15 	 31 	306 	 1. 	2 	 0 	1 	4 

15.01 - 20 	 29 	380 	 0 	0 	1 	4 
20.b1 - 30 	 34 	728 	 0 	 0 	 0 

0 
0 
	0 

0 
	0 

0 
	0 

0 

0 
4 	24 	9 	63 
4 	24 	3 	21 
1 	6 	 0 

0 

- 	0 
- 	0 

_ • 

	

30.01 - 50 	 12 	327 

	

50.01 - 70 	 3 	175 

	

10.01 - 100 	 - 

	

100.01 - 200 	 1 	65 

	

200.31 • 	. - 	- 

3 - 	0 
0 

0 
	0 
	0 

LIECHTENSTEIN 	 226 	2431 	11 	30 	60 	24• 	72 	23 	92 	9 	45 	9 	54 	12 	84 

7001 VADUZ 	 18 	• 278 	1 	- 	 2 	8 	1 	5 	1 	6 

7002 'MIESEN 	 17 	201 	 12 	3 	12 

7003 BALZERS 	 42 	325 	 15 	30 	4 	12 	4- 	16 	2 	10 	1 	6 	2 	14 

7004.7RIESEN8ERG 	 30 	196 	 6 	12 	8 	24 	2 	8 	 3 	18 	5 	35 

7005.SCMAAN 	 22 	322 	 3 	9 	1 	4- 	1 	5 	2 	12 	..- 

7006 PLANKBe 	 2 	 3 	1 	1 	2 	- 	- 	 - 
7007 ESCHEN 	 25 	265 	4 	2 	4- 	2 	6 	3 	12 	1 	5 	1 	6 

7008 MAUREN 	 16 	209- 	 1 	3 	2 	8- 	1' 	5 	 1 	7 

7009 GANPRIM 	 14- 	120 	 2 	4 	-
- 	

2 	8 	2 	10 	1 	6 
73I0 RUGGELL 	 29 	335 	 3 	6 	2 	6 	2 	8 	1. 	5 	 2 	14 

7011 SCHELLENBERG 	11 	177 	1 	1 	2 	- 	- 	2 	8 

Selesbe nach der Grösse ihres Mästkäiberbestandes 1980 
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emmm 
MIa@ 
satt« 

om 
am 

meemm 
umwm 

met. 
seer 

111. 
stur- 

Massen. 
ammm 

male 
hamar Irma emem 

1 23 4 5. 	1 8  18 	I 9 . i , /0 . 1.1 12 '13 14 15 

2 	14 

LIECHTENSTEIN 
	

16. 	566. 	62 	12 	374- 	25 
	

2 
	

107 
	

12' 	2 
	

85- 	25 

0 - 0,25 
0426. • 	0.50. 
0.51 - 	1 
1.01.- 2 
2.01 • 3 

1 	6 	- 6. st- 

3,01 • 5 
5,01. - 10' 

10.0/ - 15 
15.01 - 20 
20.01 - 30 

1. 	7- 	1 	1 	7 	1 
3 	22 	6- 	3 	22 	6 
2 	76 	14- 	1 	41 	' 2 
3 	85 	6- 	3 	85 	6 
5 	269 	23 	4- 	219 	10 

35 	12 

1 	50 	13 

30.01 - 50 
50.01 	70 
70.01 - 100-

100.01 - 200 
200.01 -m 

LIECHTENSTEIN. 

1 	101 	6- 
- 	- 

1 	101 	6 
..- 	- 

...- 	 ... ... 

566- 	62- 	12' 	374- 	25.. 	2' 	107 	12 	2' 	85 	25 

7001 VADUZ' 	 - 
7002' TR1ES EN' 	 - 	- 	.. 	 - 	 - 
7003 BAUERS 	 78 	8* 	2 	78 	8- 	- 

TR !ES ENHER G 7004- 	 ..- 	- 	- 	 -..- 	
.. - 	..- 

- 
7005 SCHAAN 	 2 	97 	lg.,. 	1 	47 	1 	- 	 1 	50 	13 

7006 KAMEN- 	1 	6- 	I 	1 	 1 	- 	 - .- 
7007 ESCHEN 	- 	 - 
7008 MAUREN- 	 108, 	22' 	2 	67 	4- 	1 	6 	6- 	1 	35- 	12 7009 GAMPAIN- 	 - 	- 	 - 	 _ 
7010 AUGGELL. 	 5 	168• 	9 	5 	168 	9 	- 
7011 SCHELLENBERG 	2 	109- 	8 	1 	8 	2 	1 	101 	6 	 - 
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Förde. 
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- 	 - 700Z 
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- 	- - 	 - 	- 	- 	 - 	
- - 	 - 7003' 
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- - - - - -- - 	- - 

	

- - 	- 	 - 7004 - 	- 7005 • - - - - - 
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- - 	 - 	- - 7007 
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- 
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Beutet und Beilnfeie von ... Stede %Mien 56, die Gramvieftmast 

Touf 	 -1 
	

8-6 

1.39 

866eomret einer 
Kialtärfleene von ... M 
VireenneChaftekareeter M-20 2130 

Bemme Betfee Betrtier 8enerar Betend Beta flanzer sentend Modem 

LIECHTENSTEIN 

I 2 
	

3 

23 	776 	9 

7 

31 	4 	29 	2 

2 

30 

8 	 9 11 

24 
	

2 
	

40 

	

30,01 - 50 	 6 	381 	2 

	

50.01 - 70 	 3 	100. 	 0 

	

70.01 - 100 	 _ 	 - 

	

100.01 - 200 	 - 	 0 	 0 
200.01 • 

9 	- 20 	1 	30 
1 	20 

0 

Betriebe nach der Grösse ihres Bestandes an Tieren für die Grossviehmast 1980 

0 
0 
0 
0 
0 

	

3,01 - 	5 	 1 	 5 	1 

	

5,01 - 10 	 2 	11 	1 

	

10.01 - 	15. 	 2 	14 	1 • 

	

15.01 - 20 	 1 	 2 	1 

	

20.01 - 30 	 7 	259 	2. 

5 	 3 	 0 
4 	l 	 7 
3 	 0 	1 	11 	 0 
2 	 3 	 3 
4 	3 	22 	1 	13 	 0 

0 
0.26 
0.51 
1.01 
2.01 

0,25 
'0.50 

1 
2 
3 

0 
0 
0 	- 

0 	- 

0 
3 
0 
04 

0 

3 

0 

0 
0 
3 

LIECHTENSTEIN 23 	776 	9 	31 	4 	29 	2 	24 	2 	40 	1 	30 

7001 VADUZ 	- 	 - 

7002 TRIESEN 	 1 	46 	 - 	 - 

7003 8ALZERS 	 5 	179 	3 	 7 	 1 	20 

7004 TRIESENBERG 	 1 	 5 	1 	 5 	 - 

-7005 SCHAAN 	 5 	285- 	I. 	 5 	1 	 6 	- 	 1 	20 

7006 PLANKEN 	 - 
7007 ESCHEN 	 7 	237 	2 	 7 	1 	 6 	2 	24 	 1 	30 

7008 HAUREN 	 i. 	10 	 - 	1 	10 
7009 GA*PRIN 	 - 	- 

7010 RUGGELL 	 1 	 3 	1 	 3 	- 	 - 

7011 SCHELLENBERG 	 2 	11 	1 	 4 	1 	 7 

Produktionsrichtungen in der Rindviehhaltung 1980 

te 
Seammeet Meer eciton 
Ute VOI ... he 

amen mit 

Aledede 
badend 
mm. 

Beliebe 	renn mit fUr nie Grooneeemo Betriebe nie Tiere f8. die Klibeneed 

VidenefeberMemner 

Rindvieh Kihen Tent. Tool 
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KiibareembroMen • enneriderrentenee 

131eifebe fleferieu 
band 

8Cfhe - . Tere für 
Grarueemd 

lIerieee  Ainevielf- 
bemale • 

Kiffe Tiere Kr 
Kämme 

10 	I lt 12 13.. 

LIECHTENSTEIN 254 226 5988 23 10 649 7 635 16. 1 6 6. 

0 	 0.25 
0.26 - 	0,50 

0 
0 - - _ • 

	

0.51 	1 	. 

	

1,01 	2 
6 

13 
4 

11 
13- 
39 1 1 5 

- 

1 

- 

4 1 1 0' 6. 

2.01 - 	3 11 13 66 - - 

3.01 - 	5 34 30 197 1 - 1 

5.01 - 	10 66 58 653 2 2 12 1 11. 3 - - 

10.01 - 	15 33 31 682 2 1 14 2 11 2 
15.01 - 	20 30 29 864 I - 3 - - 
20.01 - 	30 36 34 1818 7 2 233 0 233 5 

30.01 - 	50 13 12 1078 6 2 331 3 322 - 

50.01 - 	70 5 3 455 3 2 54 0 54 1 

70,01 - 100 - - - - - 

100.31 - 200 1 1 123 - - - 

200.01 • - - - - - 

72 



Betriebe nach der Grösse ihres Bestandes an Tieren für die Grossviehmast 1980 

1.39 
Besitzer und Bestände von 	Stuck Rindvieh .4 33s Grossvienmest 

14 	15 

Ekentind Eleeitzer 	I Besund 
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4,-40 • 
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34 1 46 0 3 542 

o 0 0 0 0 0 
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, 'oral 	; asn 
9anten 

.1 Nreteno 

9etrieoe. die Rindvieh sommern 	Sestande der Eleneue mit Sömmerungsvien 

50- 	i: rie,der 	Gesamt. 	• pavon 	I Kaibei. jungwien 	, Rinder uner 	' Stiere und Ocnsien i Kuh, 
95.9% 	. ne 50`. . Deltddil 	, ;esorn. 	i bis 1 Jet 	; 1 :WI, 	 • voer i Jan,' 
des 	I dies 	: 	- 	i ,,en  
3essan. . 8essare- ' 
2e3 	i 'rinn 	• 

1.41 

3e5lebe mit ein« 
KuIturtläcne von 	na 
Viemmrtichalecetaster 

l'otai ,..  p,.avon,"n„rt  i oral 	i davon 	I '3191 	i davon bei totalI davon 	j 
;•esommem; 	, sommers 	 : gosAmmers! 

. 	: . 	 , . 	 . • 

3  !7 	. 3 	9 	10 12 
 

Baian und Seen» 	Spick itesiimmemm Rindvieh 

Tote 	 2 
	2-4 	 5-10 	 11-15 	 13-30 

	
21-30 	 313 

1 

1.42 
3erriebe mit einer Kultur-
fliehe von ... hs 
Viehr.inschaitskaramir 

Sämmerung des Rindviehs 1980 

	

LIECHTENSTEIN 
	

196 47 45 94 4772 2149 1169 419 1397 1335 153 	29 2053 367 

	

1 - 0,25 	 - 	 3 J - - - 	 - 	 - 
0,26 .- 	0,50 	 0 	0 	- 	- • 	- 	- - 

	

0.51 - 	1 	 3 	2 	1 	- 	 7 	4 	1 	3 	1 	1 	0 	0 	6 
	5 

	

1,11 - 	2 	 5 	4 	 1 	13 	11 	1 	1 	3 	3 	0 	0 

	

9 	7  

	

2,31 - 	3 	 II 	7 	2 	2 	44 	35 	11 	9 	12 	12 	0 	0 	21 	14 

	

3,01 - 	5 	 24 	14 	6 	4 	149 	114 	23 	17 	47 	46 	6 	0 	68 	51 

	

5,01 - 10 	 43 	12 	9 	22 	469 	256 	113 	53 	L32 	L27 	12 	12 	212 	67 

	

10,01 - 15 	 29 	6 	10 	12 	602 	328 	125 	73 	175 	161 	29 	14 	273 	80 

	

15,01 - 20 	 26 	- 17 	765 	351 	165 	72 	258 	248 	9 	o 	334 	31 

	

20.01 .. 30 	 31 	 : 	25 	1451 	547 	321 	99 	418 	403 	42 	2 	571 	43 

	

30,01 	50 	 11 	2 	- 	9 	931 	327 	269 	41 	229 	224 	55 	1 	284 	61 

	

51,01 	70 	 4 	- 	2 	2 	435 	174 	137 	56 	122 	111 	1 	0 	175 	8 

	

70,01 - 130 	 -. 	 - 	 - 

	

100,01 .• 200 	 - 	 - 	 J 	0 

	

200,0/ + 	 - 	 - 

ENST E IN 
	

186 	47 	45 	94 	4772 	2149 	1169 	413 	134 7 	1335 	153 	29 	2053 	367 

7001 VADUZ 	 15 	1 	6 	ä 	508 	272 	94 	55 	155 	147 	2 	 257 	70 7002 TRIESEN 	 17 	6 	3 	d 	465 	189 	146 	3/ 	/25 	123 	21 	 1S3 	35 7003 8ALZE6S 	 40 	14 	5 	18 	866 	301 	279 	24 	2:0 	218 	51 	11 	316 	48 7004 761E5E96EKG 	 32 	24 	7 	1 	461 	420 	110 	94 	152 	152 	5 	2 	194 	112 7005 SCHAAN 	 19 	2 	4 	13 	570 	229 	122 	67 	160 	144 	22 	1 	266 	17 

7006 PLANKEN 	 1 	 1 	- 	lt 	6 	7 	3 	2 	2 	1 	- 	1 	1 7007 ESCHEN 	 10 	 5 	5 	379 	143 	96 	25 	120 	115 	15 	2 	158 	. 1 
7008 MAUKEN 	 13 	 L 	12 	426 	159 	• 133 	35 	124 	108 	26 	L3 	173 	2 7009 GAMPR IN 	 10 	 1 	9 	259 	108 	56 	15 	91 	90 	4 	 10ä 	- 
7010 ZUGGELL 	 26 	 7 	19 	063 	273 	137 	51 	212 	201 	4 	- 	31C 	- 21 7011 SCHELLENBERG 	3 	 - 	3 	144 	SO 	29 	15 	36 	35 	2 	 77 

Betriebe nach der Grösse ihres gesömmerten Rindviehbestandes 1980 

I 	 i 	 I 

	

Satter i Besitze 	Ilesiter 	Sistmie 1 9.66,, 	3.snme 	j 3,,38er i Bestand 	Heuer 	3estand 	j desitzer 	Bestall 	; dadrin 1 Bestand 

	

! : 	. 
I 	 I 	1 	i 	I 	11  

3 	1 4 	8 	6 	I 7 	I e 	1 9 	110 	11 	12 13 	14 	ti  15 	118 

	

LIECHTENSTEIN. 	186. 	2/4.9 	8 	15 	27 	94 	57 	419 	26 	329 	29 	51.5 	16 	372 	8 	383 

0 -.- 0,25 	- 	 0 - - - 	7 - 	1 - 	1 	 3 - 	o - 	J 
0,26-- 0.50 	- 	 0 	 - - 	n - 	1 - 	0 	 0 - 	0 - 	0 
0,51 - 	1 	 3 	6 	I 	1 	1 	3 	- 	0 	- 	1 	- 	1 	- 	 0 	- 	3 
1,01 - 	2 	 5 	11 	L 	3 	1 	4 	 1 	- 	1 	- 	0 	- 	1 	- 	0 
2,01 - 	3 	 11 	35 	3 	1 	5 	L7 	2 	13 	- 	0 	- 	0 	 0 	- 	0 

3,01 - 	5 	 24 	114 	I 	4 	7 	25 	12 	80 	- 	1 	- 	3 	- 	0 	- 	3 
5.01 - 10 	 43 	2.56 	2 	6 	10 	33 	20 	146 	4 	44 	1 	17 	- 	 0 	- 	1 

10.01 -. 15 	 29 	328 	- 	 3 	L2 	11 	84 	6 	80 	5 	343 	68 	- 	3 
15.01 - 20 	 26 	351. 	- 	 - 	1 	9 	71 	9 	116 	5 	87 	

3 

	

75 - 	3 
20,01 - 30 	 31. 	547 	- 	 - 	0 	3 	22 	7 	87 	13 	232 	6 	138 	2 	58 

30,01 -
50,01 -
70,.01 -

100.011 -
200,01 . 

50 
70 

100 
200 

11 

	

327 	 3 - 	0 -. 	1 5 5 3 67 3 165 9 

	

174 	 0 - 	3 - 	1 	
0 

1 24 3 150 
- 	 - 	- 

	

0 	 - 	0 - 	1 - 	1 	0 _ 	0 - 	2 
- 	- 	 - 	- 	- 	- 	- 	- 

Betriebe nach der Grösse ihres gesömmerten- Kuhbestandes-1980 

1.43 
addiebe mit einer Kultur. 
flache von ... ha • 
vi.t.e..naite.u.. 

Sedtzer und Befinde von ... desennen. Kühen 

davon wiche. die denen. 
m Kuhbestand Ammern 1Tbral 1 

I 
2 

I 

3.4 

I 	

'2 5-10 

. 

11-15 	I 
I 

16-20 

I 	. 

21* 

3e 
u,w 

I 8esend 3e- 
1 ützer 

SPrille ae. 
sitzer 

Se 
etw 

1 

I 

I 

Be 	I 	Bestand 	84. 
0rier 	:itzer 

I 
i 	! 

1 	8.552, : 	9e. 
i 
1 	

I 	sii,, 

i 	1 
1 

Sestand 	1 Ete- 
I line, 

I 

I 	Bestand 
I 
I 

1  i 	3e 
I 	sitz 

I 	Bestand 
i 

1 2 3 d 	5 16. 17 	le 	9 110 	1ii 12 	
1 	13 114 15 I16 

LIECHTENSTEIN. 

0 	- 	0.25 

96. 36.T 

0'. 

49. 

- 

214, 

0 

L2' 

- 

35 

- 

28 99 

3 

16 121 

3 - 

	

11 	- 

	

0 	-- 0 

2 55 

0 

0,26 - 	0..50 - 0 0. - - - 7 1 - 0 	- 0 
0,51.-1 
1-.0l 	- 	2. 

3 
4 • 

5 
7 

z 
4- 

4. 
T 

I 
1 

2 
1 

3 
0 

0 
1 

- 
- 

0 
0 	- 

0 

0 0 

241_ - 	3 7 14-. 6 13 2. 4 1 4 a - 0 	- 0 0 

3,01 	- 	5 19- 51 16 46 2 6 11 37 0 0 	- 0 0 
5,01 	- 	10 21 67 12 44- 1 6 11 37 3 17 -  0 	-. 0 -- 0 

10,01. -. 	15 13 80 6 4-5 ..- Z L 4 9 61 1 11 	-. 0 3 
15,OL 	- 	20 12 31. - 0 2 3 L 49 

4 
- 0 	- ‘n 0 

20,01 	-' 30 LL. 41 3 2 2 8 28 0 	- 0 3 

30.0/ - 	50 4- 61. 2 55 - L 1 4 1 0 0 2 55 
50,01_ - 	70 2 0 -, 1 1' 1 6 - 0 0 0 
70,01 - 100 - - - - - - 	- 

100'.01 	-. 	200 - 0 - 0 - - 0 - 0 1 0- 0 
200,01 	.- - - - - - 

Seine 

I 2  
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8.310E54 und sestifhle von . . 

          

            

towa 

  

2 

  

0-10 	 11-20 
	

21-30 

          

            

            

            

            

            

            

            

1.44 

134018be mit eher 
Kulturfläche von ... ha 
Vishivirlserniftiänist•r 

Bern, 5411111I 310018111 8•8481861  &MEMO 544i6er 3esond 84423cr ee4sand 

0 	n 2 3 8 

AN- 

Betriebe nach der Grösse ihres Schweinebestandes 1980 

LIECHTENSTEIN 146 4048 26 63 /26 28 95 8 63 127 4 94 

0 	- 	0.25: 6 56 3 6' 0 3 2 29 1 21 

0,26 	0,50 5 17 1 3 . 	6 0 I 10 1 0 

0,51 	1 14 27 3 10 20 1 4 0 0 0 
0 

1,01 	-. 	2 12 1806 2 .6 12 1 4 0 1 14 

2,01 	.• 	3 9 427 2 6 12 0 0 0 3 

3,01 	-• 	5 18 83 3 8 16 3 11 2 18 2 35 J 

5,01 - 	10 28 147 7 10 20 6 20 2 /0 1. 16 0 

10,01 	-. 	15 16 338 2 5 10 7 24 0 1 16 - 0 
0 

15,01 	.. 	20 L3 85 2 5 10 3 9 1 8 1 17 

20,01 ••' 	30 19 116 4 6 12 5 17 1 10 0 73 

30,01 	50 4 15 1 2 2 6 1 7 0 o 

	

50,01 	-» 	70 

	

70,31 	100 
2 931 0 0 0 U .  

.. 
0 

.. 

100,01 .. 200 0 3 0 o 0 0 

200.01 • -- - 

LIECHTENSTEIN 146 4048 26 63 126 28 95 8 63 8 127 4 94 

7001 VAOUZ 12 260 2 4 3 11 2 15 1 16,  2 44 
7002 TR IES EN 10 68- 7 14 - 2 18 
7003 8ALZERS 22 1439 3 9 18 8. 28 1 16- 
7004 IR IES ENBERG 10 26 3 5 10 1 3 1 to ... 
7005 . SCHAAN• 13 1167 6 12 2 6 1 13 2 50 

7006 PLANKEN 3 21 t 2 1 3 1 16 - 
7007 ESCHEN- 24- 474 5 14 28' 2 6 1 9 1 1 4  - 
7008 MAUREN. 11 440 3 3 6 3 11 1 20 
7009 GAMPRIN 13 30 3 5 10 5 17 - 
7010 RUGGELL 23 110 8 9 18 2 7 1 7 2 32 - 
7011 SCHELLENBERG 5 13 1 2 4 1 3 1 5 - 

Betriebe nach der Grösse ihres Mutterschweinebestandes 1980 

1.45 
014016be m11  einer 
KunuiltlIche von , 	. ha 
Vistroditterenattiihataater•. 

Tour; Beate« und eestände mit... Muneraenweinen 

. 	. 	
- 

1 2-5 5-10 11-20 

88*1.88" Setneem, Mune.,  889108. 5a, 8mlbs, 58018•84, 1.18rtar 
schrene 

Eleadzer. Seremina4 
Imme 

Mumme 
=meine 

Flmeter 5815444.• 1.188•4 
.schweine 0.1•1180. be.1raM. - hemm 

3 4 se 1 8 Y ro 11 1 13 

LIECHTENSTEIN 35 234/ 320 /4 62 14 90 32 3 103- 22 13 12 

0' 	0,25 3 31.  /4 1. 2 1 16- 3. 13 12 
0.26 	0,50 1 2 2 1 2 2 ..- 
0,51 	1 1 1 1 1 1 -.- 
141 	2 2. 1388- 124- - 1 14- 4 
2.01 4 - 	3 1 413 60 -.- - 

3,01: 	5- 2. 19- 4 _. 2 19 6.. - .. 

5,01 	10 - 9 96. 24. 2,  4. 5 18. 10 2 74 12 
10,31 	15.  4. 294. 64 2 6 I 2 2 - - 
15,01 	20 4- 27.  6- 3 19 1 5 3 «. - 
20,01 	30 7 63 17 5 30 1 4. 2 1 29 10 

30,01 	-••• 	50 1 1 2 7 2 
50,01 -• 	70 
70,01 	100 

100,01 - 200 
200.01. 4- 	. 

LIECHTENSTEIN' 35- 2341 320 14 62 14- 90' 3Z 3 103 22 t 13 12 

7001 VAOUZ 2 27' 3 1. 22 1 5 2 
7002 TR IES EN 1 36 6 - - 1 36 6" 
7003 BALZERS 
7004- TR IES ENBERG- -.- 

2-.- 1390'- 
- ••-• 

-.- 123 - 1 
..- 

16 3 - 
-,. 

- - 

1008 SCHAAN 4- 330- 84. - 1 2 2 1. 29  10 1 13 12 

7006. Pl ANK EN- -.- ..... 
7007 ESCHEN 5 434- 70 t 2 3 24- 9 - 
7008' MAUREN 2 6 4 - 2 8 4- - - - - 7009 GAMPR IN 5 13h 7 3 T 2' 6 4 - - - --. 
7010 RUGGELL 12 ' 92' 20 B. 30' 3 6 1 ae. 6 - - - 
7011 SCHELLENBERG.  2 6. 3 t 1 1 5 2 - - 
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Betriebe nach der Grösse ihres Schweinebestandes 1980 

Geseier und Gestände •.On 	Scheeinen t44 

31-80 501-1000 C014 31•100 I01-150 201-350 351-400 

Bmilzer Seerand Uelzer Um.« Senend Sedend 	Eleutter *rund 54/11017 Bachtat Genre Beester Suden« 

14 

3 	113 

17 21 8 	9 	20 

1.11 

22 	23 	24 	25 

0 	1 	286 	2 

26 	27 

313 	1 	300 	1 	1374 

2B 	29 

0- 	 0 	 0 	 0 	 0 
0 	 0 	 0 	 0 	 ' 0  
0 	 0 	 0 	- 	0 	 0 
0 	 0 	1 	400 	- 	0 	1 	1374 
0 	 0 	1 	413 	 0 	 0 

0 	 0 	 0 	 0 	 0 
0 	 0 	 o 	- 	0 	 0 
0 	1 	286 	 0 	 0 	 0 
0 	- 	0 	 0 	- 	0 	 0 
0 	- 	0 	 0 	 0 	 0 

0 	 0 	 0 	 0 	 0 
0 	 0 	 0 	1 	800 	 0 - 
0 	 0 	 0 	 0 	 0 

1 	286 	2 	813 	1 	800 	1 	1374 

- 7001 
7002 

	

1 	1374 7003 
- 7004,  

	

286 	 800 	 7005 

413 
1 	400 

- 7006 
- 7007 
- 7008 
- 7009 
- 7010 
- 7011 

0 

- 	0 
2 	74 

- 	0 
1 	39

- 	0 

0 
- 	0 

0 

3 	113 

39 
1 	36 

0 	 0 

0 	 0 
0 	0 
0 	0 

0 	 0 
0 	 0 
0 

0 	0 

0 	0 
131 

0 	0 

1 	131 

1 	131 

1 

1 	38 
• 

Betriebe nach derGrösse ihres Mutterschvaiinetestandes 1980.  

Gesitier und Gestende rni 	Multeniceweinert 
1.45 

21 30. 5t-70' 71-10e 101-110 - 1514. 

Samin> 
bestelle 

Peunee. 6110ä2117 Seeen. 
bietend 

1141.4tIP 
4411441414. 

Geettzer Stenwine. 
Wonne 

Muten • 
44714fflelle. 

Bachar Senenene• 
binare 

Mumie,  1.1,4704> SC714.01114. 

a. 214 

2 	699. 	120- 

1. 413 	60 

- 	1 	286. 	60 

-I_ 

1374,  120* - 

1 1374- 120 - 

699 	120- 1374- • 120 

1 296 	60 

1 	413 	60 

- 7001 
- 	- 7002 

	

1374- 	120- 	 - 7003 

	

- 	- 	- 	- 7004 

	

- 	 - 	 - 7000 

- 7006 
- 7007 
- 7008' 
- 7009 
- 71310-
- 7011. 
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1.46 
3erriee, mit en. 11.1111. 
54.4 met ... ha 

ithwittantitgutilmer 

Inne. mitScrreremen 

Tee 

Hmm.milWrIanewirnmit501.....e. 

mem. 
3.trieere 	same 

nehrenetruditteteedwerte 

Tot« 

Seeset 
Benet 	banne 

Nute. u Zm. 
me 

reue 
rommm 
iher 
6 Monto 

vag. 
tc.eitw 
über 
immun 

Mutter- 	Mast- 
arnetint 	scrmen. 

über 
5 tderttt. 

1 	2 	3 	4 	5 	 3 	9 	t9 	17 	I U 

146 	4042 	320 	16 	261 	72 	3772 	287 	239 	74 	276 	33 	22 
LIECHTENSTEIN 

Schweinehaltung nach Berufsgruppen und Produktionsrichtungen 1980 

0 	- 	0.25: 	6 	56 	16 	2 	11 	 - , 	- 	 6 	56 	16 	11 

0.26 - 	0.50 	 5 	17 	2 	0 	0 	 - 	 5 	17 	2 	0 

0,51 - 	1 	 14 	27 	1 	0 	3 	 14 	27 	1 	3 

1,01 - 	2 	 12 	1806 	124 	4 	180 	2 	1774 	120 	180 	LO 	32 

	

7) 	
0 

2,01 - 	3 	 9 	427 	60 	3 	. 0 	1 	413 	an 	0 	8 	14 	 3 

3,01 - 	5 	 la 	83 	4 	1 	8 	 0 	0 	0 	18 	83 	4 	8 

5.01 - 10 	 28 	147 	24 	3 	5 	26 	102 	18 	5 	12 	45 	6 	0 

10.01 - 15 	 16 	338 	64 	2 	7 	16 	338 	64 	7 	- 	 0
0 0 	

0 

15.01 - 20 	 13 	85 	6 	0 	9 	12 	83 	6 	9 	1 	2 	 0 

20,01 - 30 	 19 	116 	17 	1 	37' 	19 	116 	17 	37 

30.01 	50 	 4 	' 15
2 	

0 	1 	4 	15 	2 	1 
0  50.01 	70 	 2 	931 0 	0 	2 	931 	0 	0 

	

'70.01 	100 	 - 	 - 	 - 

	

100.01 200 	 0 	0 0 	0 	 0 0 	0 

	

200,01 • 	
- 	 - 

Betriebe nach der Grösse ihres Schafbestandes 1980 

1.47 

BmInereet eli etw 
Kulturetals sem . . ha 

Besitzer 1.m6 131151 ende von ... Sehtton 

Tatet 

VklemnrecneelogimOW I  
1-5 6_73 213-50 51-100 	101 - 500 501. 

Bemme Gemme 
arme 

Umtut Betu. Bettar Eies[Wet arelm 80.2..-8 	1 8.e. 8...0 9,4011. 5....1 
Betmet Sestmel 

11 J 4 5 e 7 8 9 	1 10 	
In 

n n 	
I 
I 14 

LIECHTENSTEIN 33 2020' 17 62 .44 604,  12 408 496 3 450 0 

0 	0.25 8 37' 6 20 2 17 0 0 0 ..3  
0.26 	0.50 9 72 1 5 8 61 - 0 0 0 0 
0.51 	1 15 174- 4 15 10 120 1 39 - 1 0 0 

1.01 	2 11 155 I. 5 10 150 0 0 0 3 
2.01 	3 2 48' 0 L 13 1 35 - 0 - 0 0 

3.01 	5 14. 545. 1 5 4 74 6 204. 2 112 1 150 0 

5.01 - 
10.01 	1510 11 431 1 3 4- 68, 4 130 1 80 1 150 0 

4- 209' 1 5 0 C 3 204 - 0 0 

15.01 - 20 2 101 1 1 0 0 1 L00 - 0 	- 0 
20.01 	30 6- 224- 1 3 4- 71 - 0 -.- o 1 150 0 

30.01 	50 24- - 0 1 24-- 0 - 0 - 0 	- 0 
50.01 	70 0 0 0 0 - 0 - 0 a 
70.01. - 100 

100.01- 200 0 0 0 	- 
200.01 • 

Etetriebe nach der Grösse ihres Zlegenbestandes 1980.  

1.48 

8112319 net Art 
141tur55...0 ... Ple 
Vightärtionetivammor 

5«inefur1084stenoe .9n... Zlepen 

1 Tete ]-6 2 6- 10' 11-25 	1 	26-00 614 

Befen. 5.4.1 attimor 84.141 84.1. 13.144.3 Bemme 84stand 94.1. 8•41.5 seMend eamtma eatitat . Gemme. 
mumme 

84.1.- 

• 1 2 3 4. 5 e- 7 9 	I 9 .3 11 	111 13 14 	115 

LIECHTENSTEIN 31 90 4- 15 30. 9 37' 19. 	- - 0 0 

0 	- 	0.25 2 4 2 4. 0 0 0 0 

	

0.26 - 	0.50 

	

0.51 - 	1 
3 
9 

11. 
28 

-' 
1. 

1 
4- 

2 
8' 

z. 
3 

9 
12 1 

0 
7 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

1,01 	..- 	2 6 17 1 3 6 1 4 1 6 0 0 0 
2.01 - 	3 0 0, 0 0 0 0 0 

3.01 	5 I. 1 I. - 0 - 0 0 0 0 	- 
5.01 	10 5 19' 2 4. 2 9 9 6 0 G 	- 

10.01 	15 3 7' - 2: 4 1 3 - 0 0 0 	- 
15.01 	20 1 1 1 - 0 0 - 0 0 0 	- 
20.01 	30 _ 0 0 - 0 - 3 0 0 	- 

30.01 - 	50 1 2 0 0 	- 0 	- 
50.01 - 	70 0' 0 0 0 	- 0 	- 0 
70.01 - 100 

100.01 - 200 0 0 0 0 	- 0' 
200.01 • -• 
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Schweinehaltung nach Berufsgruppen und Produktionsrichtungen 1980 

mit SeMainetuaaal 
Prodanioneriettrumen 1.46 

Men Mt litolliambetriM 
2danb.11iebe Mentertrabe 

eme. mit Scimeirem 

ElnaiMe 1 Sehmine 
Mami - 

Muten. 
rarmeine 

.Mn.e 	9eriebe 
eamme • 
GM' 6 Alte. 

SaMerm 
Mame 

Unna- 	UM- 1 Mega 
11166.16 

übe, 6 Mai. 

rnd 1-4 Samte. 	 1 mir mMr alt 4 SMVMAMI 

8 Schreine 
Mund 

Munra 
1 Mau. 

1 üb« 6 Alte. 

anraine 	
1

Nm 

1 

1 

1 

jew 	1 	 6.11. 
8.1166. 	Semeam 	 Betriebe 	 1sarer_h«  sameine 	1 

Metend 	ibr Wel 	
:az 

1 

14 	19 	16 1 17 	116 19 20 	121 	
In 

1 
28 	126 	127 	28 

1 
19 

1 3° 	
31 

18 382 181 11 24 98 204 L2 13 1503 124 17 1459 139 101 

x 
1 13 12 1 0 2 4 0 1 21 11 2 18 4 0 
1 2 2 0 0 3 5 0 1 10 0 

- - 13 26 3 - 1 1 1 0 
1 14 40 0 9 18 	. J 1 400 80 1 1374 120 100 
1 413 60 

3  
0 3 14 0 - - - 

2 19 4 1 a 13 26 0 	. 3 38. 8 - - - 
7 92 22 3 5 18 35 0 1 16 0 2 4 2 
2 288 62 2 0 11 28 1 1 16 0 2 6. .2 0 
1 8 3 0 0 9 19 0 1 39 9 3 19 3 0 
2 33 L2 L 19 10 21 2 2 32 16 5 30 5. 

0 
 

3 8 1 7 2 
2 931 0 

I) elBetrner.Meitlan oder anktehendel • 
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Smizeir eed Elmende w.:.. l.e met 2.ittl0derinme 

ntebeeledloter 

51-150 
	 151-.403 

1.50 

. belenemittMeremne.. 

Videmimmeitelmmtem Tote.. 1-24- 25-60 

Smits• tesettessed 

eminumnie 
ecnenesm 
711111insneen  Setzer 24MM timte letatel Meer Btated 

9 	10 	11 

11.1 	1911. 	90- 	1091 	20 	680 	1 	140 	 3. LIECHTENSTEIN= 
	

122 	2156. 

2 1 3 	4 

230 

12 	13 

37' 24• 123 147' 4- 	36- LIECHTENSTEIN 

0 
0 

4- 	25- 
3. 	12 
1 	12.  

n. 

4- 	25. 
3- 	12 
2 	12 

0 
0 - 

0 	0.25 
0928- 	0.50 
0.51 - 
1.01 - 2 
2.01 - 	3 0 

0 
0 
0 

5 	10' 
8, 	26- 
4. 

3 
17 

0 
0 

10 - 
26= 

9 	-.- 
2 	3 - 
5 17 - 

4- 

0 
0 

3.01- -• 	5 
5.01.- 10 

10.01 	15- 
15.01- - 20 
20.31 - 30 

Viehwirtschaftund Futterbau 1980 

1.49 

U 	Sven ntre mit tim 
Rentintrteimminstrele GSE 	n 

m...e.dtbd. in Aten 

ToW 

Wonne and Neidet 
!iie Reds{ 

Eltentartentderen dm ettneen Aesdandm ‚Inne 
verrell. 
'Nee 
lavE 

u . 

Mem sen ... ns 
ende« • Vierminaterf 

hml 

nee. 
Wem. 
dimom 

eemk Sen* Mmundan 
hemme und 	Urnstretimett 

Bimmime 
Wilnegmme 	mem 

Imdm fmmodWn 
Silo- und 
G.50me ueem [ 

1134 

Knammoitem 
InimmoomftM 

7 10 11 1 

LIECHTENSTEIN 4831 104 4357 343 15 336183 8363 227101 29097 25952 133 4553 

0 	- 	0.25 
0.26 - 	0.50 
0.51 - 

9 
23 
64 

0 
7 

18 

0 
0 

10 

6 
12 
30- 

1 
2 
5 

179 
1057 
4055 

0 
0 

40 

171 
985 

3512 

a 
72 

399 

0 
0 

99 

0 
1 
5 

0 
0 
0 

0 	20 
3 	46 
0 	63 
0 	/08 

1.01 - 	2 67 7 29 26 3 7215 18 6412 613 166 6 0 
2.01 - 	3 61 2 52 8 0 7097 17 6385 152 447 28 68 0 	116 

3.01 - 	5 272 ZO 157 93 0 21103 0 17204 1837 1566 17 479 0 	78 
0 	95 

5.01 - 	10 597 19 503 73 3 50798: 386 41121 41139 3206- 26 1870 

10,01 - 	15 582 7 535 36 1 41500 174 26410 7187 4022 13 3694 0 	71 

15.01 - 	20 691 10 667 17 0 48946 1205 35276 2919 4072 14 5660 3 	71 
59 0 

20901 -- 	30 1343 8 1292 38 0 79899 2563 47681 6455 6402 24 15774 

30.01 - 	50 695 2 687 4 0 44149 960 23070 3451 4117 0 12651 0 	64 

50.01 - 	70 325 2 324 0 0 19341 2760 8470 1815 1855 1 .4441 • 3 	60 

70,01 - 	100 ... ...  

100901 - 200 102 0 102 0 0 11844- 540 13404. 0 0 
-.- 

0 900 
- 

0 	116 

II ürnmettemed nun Scedne inti Beim ... 

Landwirtschaftsbetriebe mit Hühnerhaltung nach der Grösse ihres Leghühner- und Masttierbestandes 1980 

0 - 0,25- 	5 	112 	0 	5 	111 	2 	26 	3 	85- 
0.26....- 	0,50'. 	4- 	88. 	0 . 	4- 	ae.. 	2 	12 	2 	76.  
0.51 -.- 	L 	 11 	138r 	0 	11 	136. 	10 . 	106 	1 	30 
1.01. - 	Z 	 11 	223- 	15- 	9- 	205 	6- 	75 	3 	130 
2.01 - 	3- 	 6- 	68. 	0 	6, 	67 	6 	67 	- 	0 • 

- 
0 

- 
0 

0 

	

3.01 - 5 	 16 , 	216. 	5 	16 	210' 	13- 	125 	3 	35- 	- 	0 	 0 

	

5901. - 10, 	24- 	348. 	ST 	19 	260 	18 	233 	1 	27 	 0 	- 	2 

	

10,01 ...- 15. 	 10' 	186 	28 	9 	156- 	8 	122 	1 	34 	-- 	0 	 0 

	

15.01. - 20- 	 15. 	255- 	0 	15 - 	255 	12 - 	147 	3 	108. 	- 	0 	 0 

	

20,01 - 3e. 	12. 	314- 	40. 	10 	272' 	8 	102 	1 	30 	1 	140 	 0 

30,01. - 50, 	 184- 	55- 	6- 	12T 	4. 
50.01. - 70- 	 L 	24- 	0' 	1 	24 	1 
70.01 -» UW 	- 	 ... 	- 	- 

100.01. -›. 200,, 	- 	0- 	O• 	- 	0 
200.01. A.- 	 - 	- 

11 teress Itebstemn 3.6+23 tem Gommtismond • beider Zunerdiene 

52 	2 	75 
24. - 	0 

0 

0 
o. 

0 

Landwirtschattsbetriebe mit Gänsen, Enten oder Trifthühnern -1980 

1.52> 

8etuWesemr1Mme 

Nerwreffluftulcitiddir 

8mftur1 ed8ecHneed0011...061mm.EntenoderTmmWmern dutteltungnacdEletilebsitatelorien 

Tote- nur MV» erMell, 
1-20-  21 -50 51 4- 

Setrieeevon Nr.* 
UCIM UM*. 

dernece.on •10.10..". 
leo. trclewen• 

NIMM* 

Eineita Band- SePard Besitzer &NUM oeMtr antarM &seer 	i &werd Seeitar -  smenct Baena amtand &MeV 

1 2 3 	14 
5 7 8 	19 	

110 vt 	112 -  13 ui. 

200.01.. 	 - 	-. 	 - 

	

17' 
	

72' 
	

20 
	

75.. 

	

4 	25 

	

3 	12 

	

2 	12 

	

0 
	

3 

	

0 
	

0 

	

0 	5 	10 

	

2 	10 	6- 	16 
4 9 - 0 

	

2 	3 	-.- 	0 
5 1T - - 

30.01-  - 50.  
50.01 - 70.  
70.01 - 100 

100.01 - 200 
200.01 4- 

	

0- Z 7 	 0 - 
1 	2 	1 	24. 

0 	0 -  

2 	7 
2 	26

- 	0 	- 

- 2 	T 
2' 	26- - 

0= - 
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0 

 

o or 
0. 

0 
0 
0 
0 
0 

o — 
0' — 
0 	 0 

Landwirtschaftsbetriebe mit Hühnerhaltung nach der Grösse ihres Leghühner- und Masttierbestandes 1980 

Salm/ weill Breinle LM. und 7.0410240m• • Sem tand Ute* vom ...111sctionne 	 1.50 ffl.... 

501-1011V • 10042000 . 1001-4000,  4001 •• • Taxe 1-1000 • 1001-5000 5001* 

Bximr 34sual Sem, timand . Seer. 11440.41,  

• 

Beter. 914x,41. 84m. 414144.1 fiedtalr - Bonmot Beim 

1 

flactird 8eit211r - 8110M1 

74 IS • i9 ,  17 14 19 29 21 II II 14. IS. 26 	127 Z8 	i 19 
0 
	

0 	 0 

-- 
-- 

0" 
— 

0 — 
0.  

0 
0 

3 
O 

0 

0 

0 

0 
0 
0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
3 
0 
0 
0 

— 	0 	 0  — 	0 — 	0 0 	 0 	 0. 	— 	0 	— 	0 — 	0 	 o — 	0 — 	0 0 	 0 — 	0  — 	0 — 	3 0 — 	0 	 0  — 	0 — 	0 	 0 
0 o  0. — 	0  — 	0  — — 	0 —.  

0- 	— 	 0 	— 	p. 
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Kaninchenhaltung der Landwirtschaftsbetnebe nach Bestandesgrössanklassen 1980 

1.53 

Eieeies mit eirar 

Total Besitzer mut Elestancle en ... Kaninchen Beseer mn Kam, 
 

«Im wabre 
Huttter• 
- 

KutellacM von . . . ha 
Veleteitechattelastaster  1-5 8-10 11-30 31-50 51-100 i01 • 

Beim« Bemme &mem Umarm &en« Um« Meer Beere UelzerI &Imre &euer &nee 54, 	I &Imme 
war I 

I 

Be 
um« 

Umarm 

1 2 3 7 10 tl 	12 3 	I 	24 15 	1 	28 
I 

LIECHTENSTEIN 56 693 23 6a 11 90 20 379 - 0 2 156 	-. 0 2 19 

• 
0 	0,25 3 39 1 3 0 	' 2 36 -. 0 o o 3 
0,26 - 	0,50 7 50 3 8 2 19 2 23 .• 0 0 o 0 
0,51 	1 5 152 2 5 - 0 2 47 .. 0 1 100 	- 0 1 4 
1.01 	2 8 147 1 4 3 22 3 65 0 1 56 0 3 
2,01 	3 3 36 0 1 10 2 26 - 0 0 0 1 15 

3.01 - 	5 4 41 1 3 L 9 2' 29 0 - 0 	- 0 3 
5,01 - 	10 9 70 7 25 0 2 45 0 - 0 	- 3 	- 3 

10,31. 	15 4 55 1 3 1. 8 2 44 .. 0 . 0 	- 0 - - 
15,01 - 	20 4 55 - 	1 2 1 8 2 45 -• 0 -. 0 	- 0 0 
20.01 - 	30 8 45 5 12 2 14 1 19 - 0 -• 0 	- 0 0 

30,01 	•-• 	50 L 3 L 3 0 - 0 0 - 0 	- 0 0 
50.01 - 	70 0 - 0 - 0 - 0 0 - 0 	- 0 	- 
70,01 - 100 - - - - - - 

10041 - 200 0 - 0 0 - 0 3 - 0 	- 0 
200,31 	• 	. - - - - - - 	- 

Landwirtschaftsbetriebe mit Bienenhaftung 1980 

1.54 

Elselebs Mein« Kele« 
Wem »I ...III 

Elieneneltate: Pasimer vete ... Bineabilitera Laessimeetaintrieiaretit 

Tool-. 
Nestere 
Ohne mdene- naedaenkhe- und 

Ledert. 
ebbaseastme-

esneeteurse sei - 
1 	2 

00
11-50 3-10 51. Vieliainemitisharmar • 

Betat Valksir. Beete -  Völker- Salat, Vallter Seme,  VItese 
i 

Elettir 9518«.• 8esitter- 	
1 

Vatter 

1 

Berat 	I 961km,  

I 

Besah 7811r 

1 2 3 e 5 8 7 5 8 	110. 
11 	(12 	113 	114 15 18 

LIECHTENSTEIN- 

0 	- 	0:25,  
0,26 	0,50 
0.51 	1 
1,01 	2 
2.011 	3 

.3,01 - 	5 
5,01 	10' 

10.01 	15 
15.01 - 	20= 
20.01. 	30- 

30,01 - 	50 
50,01' 	70 
70,01 	100 

100.0/ - 200 
200.01 •- 

30 

4- 
1 
3 
4-- 
4 

2 
6. 
/ 
1. 
1 

2 
1 

399' 

116 
 

25 
58- 
38- 

al 
40- 

8-  
34.- 
25-- 

 
4- 

0 

7 - 

4- 
1 
2 

- 

- 
-- 
- 
.. 
- 

- 

- 

1.54 

1.16. 
21 
17 

0 
0 

0- 
0 
0" 
0 
0. 
0 
(7 

- 
0.. 

10 

- 

- 4. 
I. 
1. 
1 

z 
1 

i 11  

124- 

0' 
0 
3 
0 
o 
0 

31 a 
34. 
25-  

22 
4. 

- 
0 

5 

- 

2 

1. 

- 

I. 

1 
- 

51 

0 
0 

17 
0 
5 
0 
0 
0 
1 

25- 

0 4. 
- 

0 

5 

- 
••• 

2 
1 

- 
2 

- 
-.-- 

- 
- 

8 

0 
0 
0 
3- 
2 

0 
3 
0 
0- 

0" 
o 

- 
0 

14. 

1 

3 
- 

Z 

2 
3- 
L. 

- 
- 

1. 
t. 

- 
- 

82 

8-- 
0 

25 
0 
9 

17 
8 
0 

3 
4- 

- 

10 

L 

2 
1. 

1. 
- 

I. 
1. 

I. 
- 

256- 

55 
21 

0 
55 
zr 

0 
ZO 

0 
34 
25 

19- 
0 

- 
o 

1 

- 
- 
- 

- 
-- 
- 
- 

-- 
- 
- 
- 

53 

53 
3 
3 
0 
3 
0 
0 
o 
0 
0 

0 
0 

- 
3 

Betriebe nach Bodenbenützungssystemen und Betriebsformen 1980 

I.,Tr 

»it.feie War 1(011W, 
flichn %es- II. 
viebineeteetteser -. 

6atitaretik Siesiateelebe 
«atm« 
wirtielle> 
Weite, 

Cbm« 
snesseee 
Ileefieee, 

Pese- 
hiees- 
triebe- 

861,... 
bele • 
hege 

Weiettnee 
beeete 

Wäge. 
Ostriet 

II 

Inne e- 
Meer 
beiern- 

Beinmerr 
belebe 

Landwirt- 
engte» 
Galtfeie. 

Tleekeete 
esriebe,  

• 

Braten. 
et sie- 
.'..See. 
zäunst 

Geie« 
6d527.12. 
eseite 

1 

Beie- 
hedemq.- 

Sch 	.- 
heue« 
Itechibe 

Seme* 
rangt 
Oluiebe. 1 «mem 

II 

87 5 4 10 1 12 13 14,  1S,  

LIECHTENSTEIN-- 494 	- 2. 19 8 	- 11 	- 3 

0 	- 34. 	- -. 	L 11. Z - - 	 1 - 
0.214 	0,-50 39, 	- 	- - 4- 2 
0.51 	1 63. 	-. 	- 2 2' 2. 
141. 	Z - - 	1 1.. 1 1 	- 	_ - 	2 - 
2401 - 	3 32.- 	- 	- - - L _ 	_ - 	1 - 
3,01. -.- 	5 
5.01 	1.0 

/001 	15 

60 	- 	- 
90 	- 	- 
38- 	- 	-. 

- 	- 
- ..._ 

1 
- - - 	- 

2' 
1 	_ 
1 	_ 

- _ 	- - 	 1. 
2 
I - 

15,01 - 	20 32. 	- 	.... - - -- / 
20.01. - 	30 38' 	- - - - 2 

30901 -.- 	50 1.4- 	- 	-,- - - 	- 
5041 - 70 5- 	- - - ...... 	- 1 
70,01 - 100' - 	- - - - 	- - 	- - 

100.01 - 200 / 	-. - 	-.- - 	-- 	- - 	- 	- 
200.01. ... - 	-.- 	- - - 	-. - 	- -- 	- 
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Betriebe nach Bcdenbenützungssystemen und Betriebsformen 1980 

Wel., Wake 

Meere 
teuerem 

and 3 eneeniabe. 
...v.h..,..A......emet... 	. 

Ken. 
batelfe 

1.71 
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B•le11011 
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aneer 

Weide Seer 
benne 

Ved. 
baren 
mir Land. 
wirdenall 

Run. 
Gnade. 
sehr 
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1.1-10 % 
Ackartand 

Ackaren. 
adnee 
et 	' 
10,1-S0% 
Aeerland 

tutnetbrereniea 

Ganne. 
en. 
Werne, 

G. 	.. H.:k • 
Wen 
be. 

eantiniarte Ackesnenriee Arowie. 
Wen» benne 

im Ante- 
and Nen. 

Tee. 

- 
dem et 
40.1-40%2b00% 
Feure. 

davon mit 
Fomrine 

tun 

denn 	u  
rareeetande 

benne 
Genede. 
be. 

Nee. 
Imetee. 

erera nm 
Ackan • 
foterer 

I11. 
- 

IT 

- - 

19 

1. T -. 

21 

- 

2r 

161.   
23 

7 7 

24- 
an 	a 

20- 
. 

' 
, 

11 

- 	- 
- 	- 	- 	- 	- 
- 	- 	 5 	- 

	

- 	Zr 	- - 	- 	- L 

- 
- 	- 	 2  - L. 	- 

	

- 	5 	- - 	 L 	- - 	 .-. 

	

- 	- 	- 

- 
36 

-. 	30- 
- 	16- 

29 
_ 	36. 
- 
- 	

10 
2. 

- 	- 

- 

- 
2 

10 
9,  

15. 
20 
4 
7 
4 

1. 

- 
6 
7-  
4 

3 
16- 
15 
15- 
16. 

1 

L 

- 
L 

- 

1" 
- 

_ 
2 

4- - 

/ 

1 

- 

L 

1 

- 

-- - 
- 	- 
- 
- 	- 

- 	- 
- 

- 
- 

1 	- 

3 

3 

- 
‘ 
3 

- 

- 
2 

- 
Z 
6- 

3 

_. 

22 

- 
- 

- 

- 
3 
2 
4. 
e 

3 

Z 

- 

- 

- 
- 
- 

1 
- 

1 

5 

- 

- 

- 
2 
1 

2 

- 

15 

- _ 

- 
1 
L 
3 
6. 

2 
2 

	

51 	- 

	

19 	- 

	

32 	- 

- 
- 

_ 
- 

- 
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Gartenbau-
betriebe 

Reentstorrnen . 2.01 

Betriebe 561 einer Kults-
nlee von... ha 
Beembeloneen 

ärtrelennen 

'nmhowe Beire. 
dertiONmeet 
Gärtnern 

2 

Metsend. 	1 a.- 	•440eiteefette 
ueeoe 

Scan- IGme. 	 Stäle IGer 
ne IGMB. 	ei» Hire 

. 	•1 
i  

9 	10 	1 11 	. 12 	13 	1 14 
1 	 1 

5.3- 	1 .errerneralte 
webe 

• 
Gele-

1194, 	Gele. 

15 	i e 1 5  

Korkt, Kommrate u. 
Eintaufl.. Gereeecninten 

4,10•11301.16 

Star Icer 
en Igen& 

Karragemeleeetten 	I Genewerneunom 	j Geig. 

Total 

3 	4 

Arbertakrefee 

Ständige 

Gartenbaubetriebe nach Rechtsformen 1980 

LIECHTENSTEIN 13 	10 	11 	63 	10 

 

2 	8 	2 

 

0 	 0.10 	 2 	2 	2 	4 	1 
0,11 	0.25 	 1 	 1 	0 	4 
0,26 	0,50' 	 2 	2 	2 	10 	3 
0,51 -. 1 	 4 	2 	2 	13 	1 	 2 8 2 
1.01 - 2 	 2 	2 	2 	20 	0 

2,01 	3 	 2 	2 	z 	16 	1 
3,01 	5 	 - . 

5,01 	10 	 - 
10001 • 	 - 	- 

..GEMUESEGAERTNEREIEN 

-.8AUMSCHULBETRIEBE 

..SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-.TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-.KOMBeSCHNITT81.11,70PFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN' 

..GARTENGEST.U.FRIEONOFPFL, 

-.S7A0T«.00.GEMEINOEGAERTN. 

-.ANSTALTS.-00•SPITALGAERTN• 

-.MOTEL-.0D.34ERRSCHAFTSGe. 

-.9FLANZENZ•UeDIENSTLEISTo. 

1 

        

        

6 	0 

       

       

         

2 	2 	2 	16 	0 

2 	1 	2 	3 	4. 

1 	1. 	1 	1 	1 

       

       

       

1 

      

0 	2 

4 	3 	 3 

13 	10 	11 	63 	10 

       

LIECHTENSTEIN- 

     

2 	8 	2 

     

7001 VADUZ. 	 5 	4- 	5 	24 	5 	
-- 	:: 	: 	:. 	 : 	: 	:. 	 : 70 02 TRIESEN 	 - 	 -.. 	-  

7003 BALZERS 	1 	 1, 	- 	4- 	 ... 
7004 TRIESENBERG 	 i 	-.- 
7005 SCNAAN 	 4- 	3 	2 	29 	 -..- 	-. 	2 	6 	2 

7006 PLANKEN 
7007 ESCHEN 
7008 MAUREN 
7009 GAMPRIN. 
7010 BUGGELL.  
7011 SCHELLENBERG 

1. 	1 	1. 	3, 	- 	- 
1. 	1 	1 	1 

 

 

   

Betriebe und Rächen nach Eigentumsverhältnisuni 980 
Flaahenangaiain In Aren 

2.02. 

'WMintime ran.. . NL- 

8«.....« 
imm.... 

sm." BeMeternittloaenonneWald 

emmmum. Tour aotOebernitGoln0•44.1.1. MONO» mit Per.00er Notzniolleungaillocl 

BMW» Flecno. • 

I 

&Mo» %am,  Total ohne 
e
Peont• ooer 

Nurnmongetere. Total 	 MM Grunoeioennen 

a«„„.„ Pita». 
crem Wale arAe• 	'im"'or 	1  orale WM MM  1*1.,  i  a x I s«d̀ " Fis̀ nrext  "A". 	I 

I 
1 	I2 3 4 5 a 7 	l a  I") 	

1 	15 15 

LIECHTENSTEIN. 1L 1268 12 1214 11 680 3 278 9 534- 216 

0 	- 	0.10, 1. 6 1 '6 1 4 - L 2 — 0 
0,11 	0,25. 1 25 1 25 1 14 1. 11 - 
0,26- 	0,50- 2 89 2 89 2 36 - 2 53 - 
(451- 	- 	1 4 340 4 340 4 288 2 170 Z 52 .- 
1.01- 	- 	2 2 292 2 238 2 138 1 108 1 100 - 

2.01- 3 2 516 2 516 1 200 - 2 316 1 216 
3,01 	5 ... ... ... ... ... _ - -.... - 
5,01 	- 	10 - .... ... ... .... ... .... ... «.- 
10,01 

..GEMUESEGAERTNEREIEN- 
2. 307 2 307 2. 243 1 216 

-.6AUMSCHULBETRIEBE 
162 1 108 1 108. 1 108 0 

-.SCHNLTTBLUMENBETRIEBE 

-.TOPFPfLANZENBETRIEBE 

-.KOMB.SCHNITTEIL.UeTOPFPFL. 
107'- 2' 107 2 90' 1. 72 L. 17' 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 
2 31 2 31 2 18 2 13 

-GAR TENGEST.U.FR IEOHOFPFL. 

-.67607-..00..GEMEINOEGAERTN., 
- . 

-.ANSTALTS-.00.SPITALGAERTN. 
1 98. 1 98 1 98. 1 98 

-.HOTEL...00.NERRSCHAFTSG. 

-.PFLANZENZ.U.DIENSTLEISTe 
563 a. 563, 302 261 
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2. 

0 - 0.10 
0.11 - 0.25 
0.26› - 0.50 
0.51 - L 
1.0/. - 2. 

L. 

• 

Gartenbaubetriebe und deren ständige Arbeitskräfte nach der Anbaustruktur 1980 

2.03 	. 

FUERSTENIMM 
LIECHTENSTEIN 

GEHE I HOC M 

Garten699ortne 	Ungarnan 3ennne 010+ Umarm 
 Kulturland tupb

n  Kulturianal 
wer pn. 	trarteern 
Kulmen 

Sepieoe mtgirtnemsenen Ktringell 

Antun 

• 

Sttagte 
Arttelta. 
9.140. 

Kuttun 
larld 
en. 
Wtell 

Getnaee und gartnertune Kulturen *WM UntarpladltUntaen 

Heusetnreuren 
Jan freilene 

K  ounne unter (31es Aniffl SIllelq• 
arm* 
traft. 

»MW Va 
ada

ra  

wercel 
Kul. 
tun 
Und 

vorm 

Allibrdi Mime 
areera. 
Mn* 

Mann 
NM 
tarne 
....• 

GirtnalaCrea ,..„....... 

Oman andre 
Kuttlein 

Garte» andere 
Kultur*, 

Genulan Man 
64.00111.1 

3 • 5 4 7 8 9 10 11 11 13 19 15 ei 47 

LIECHTENSTEIN 

7001 VADUZ 
7002 TR IES EN 
7003 BAUERS 
7004 78 (ESENBERG 
7005 SCHAAM 

7006 PI. ASK EN 
7007 ESCHEN 
7008 MAUREN 
7009 GAMPR IN 
7010 RUGGELL 
7011 SCHELLENBERG 

13 

5 

4 

1 
1. 

71 

24 

3.7 

6 
3 
1 

1010 

411 

19 

45; 

92 
31 

303 

241 

62 

526 

82 

13 

320 

90 
21 
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-IMPFPFLANZENBETR IEBE 
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-GEMISCHTE GAERTNEREIEN,  

-GARTENGEST.U.FRIEMICIFPFL. 
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Gartenbaubetriebe und deren ständige Arbeitskräfte nach der Anbaustruktur 1980 
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Ständige Arbettaicräfte nach sozialer Schichtung 1980 

2.05 

et 	MV- 890964 	einer 

*Sem' 
mit stän- 
Men 
NI3eite 
krallen 

ekWeM6WammfteHmEltrunegu16e3Me6eqWW 
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2 I2 4 3 e 1 
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LIECHTENSTEIN 
	 LO 

	
57 
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4 
	4 
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9 

0 	- 0,10 	 2 	 4 	0 	2 	0 	0 	3 	2 	0 	0 	0 	2 . 0 

3.11 - 0.25 	 0 	0 	0 	J 	0 	0 	0 	0 	0 

0.26 - 0.50 	 2 	1 	3 	2 	0 	0 	2 	5 	1 	1 
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Stlinclige Arbeitskräfte verteiltauf die wichtigsten Betriebszweige 1980, 
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2.01 	- 	3- 
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Gartenbaubetriebe nach der Zahl der ständlaen Arbeitskräfte 1980 
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-SCHNITTBLUMENBETRIEBE 
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Geiegendiebe Arbeitskräfte nach sozialer Schichtung 1980 
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-GARTENGEST.U.PRIEDHOFPFL.. 

-STADT-00.GEMEINDEGAERVN.. 

-ANSTALTS-00.SPITALGAERTN. 

-HOTEL-00.NERRSCHAPTSG. 

-PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST.. 

LIECHTENSTEIN 

700L VADUZ 
7002 !RIESEN. 	• 
7003 8ALZERS 
7004 !RIESENBERG 
7005 SCHAAN 

7006-PLANKEN 
7007 ESCHEN 
7008. MAUREN 
7009- GAMPRIN. 
7080 BUGGELL. 
7011 SCHELLENBERG 

6. 

1 
1 
1 
2 

- 

- 

I. 

L 

1 

1 

6. 

3 
_ 
1 
- 
1 

- 

1 

- 	0 
'1 

 
L 
0 

0 

 

1 

0 

0 

2  

4' 

3 

1 
_ 
- 

8 

1 
3- 
1 
2 
0. 

0 

0 

3- 

I. 

2 

1 

5 

2 
_ 
3 
_ 
2 

0 
0 
0 
L 
0 

0 

0 

0 

0 

3 

L 

1 

- 
- 

- 

0 

1 
0-  

1 
0 

0 

0 

0 

0- 

I. 

0 

t 

2 

- 
_ 

1 

1. 

0 
1 

0 

0. 
0 

0 

1 

0 

o 

0-  

1 

- 

2. 

 1 
0 

a 
I 
0 

0 

0 

0 

0 

1 

I 

0 

2 

- 

l 

3 
3 

2 
J. 
1 

0 

J 

0 

0 

0 

0 

Z 

2 

2 

- 

0. 
2 

L 
0 

0' 

1 

1 

0 

2 

0 

0 

1 

4 

2 

- 

0 

0 
0 

0 	- 
0 
0 

0 

0 

0 

a' 

0 

0 

- 

0 
.0 
0 
0 
0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

1 
- 

- 

- 

. 	0 
0 
2 
0 
0 

0 

0 

0 

0 

2 

2 

2 

3 

- 	0 
2 

1 
0 
0 

0 

0 

2 

0 

0  

1 

91.  



---- 

1 - 	 - 
- • 

2 

L 

1 

Geiegernfiche Arbeitskräfte verteilt auf die wichtigsten Betfiebszweige 1980 
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Geetenbaubernebe nach der Zahl der gelegentlichen Arbeitskräfte 1980. 
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Geiegentliche Arbeitskräfte verteile auf die wichtigsten Betriebszweige 1980 
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Betriebe mit Fachpersonal 1980 
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941009 
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lia Ge- 
.ü..-  .e. Gartenbau 

die Sereett• 
prüfen) 
Ire 
Bine 
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Ibise 

Mit. 
erbete 

Order. 
len. 
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LIECHTENSTEIN 

0 	0.10 
0.11 	0.25 
0.26 	0.50 
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1 
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*GEMUESEGAERTNEREIEN 

'.8AUNSCHULBETRIEBE 
1 	- 
	 1 

	
1 

*SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-40PFPFLANZENBETRIEBE 

-.KOMB.SCHNITTEIL.4.TOPFPFL. 

-.GEMISCHTE GAERTNEREIEN 	
1 

*GARTENGEST*U.FRIEOHOFPFL. 

-.STAOT*00.GEMEINOEGAERTN. 

.ANSTALTS*00.SPITALGAERTN. 

...HOTEL*011.MERRSCHAFTSG.. 

*PFLANZENZ.UeOIENSTLEIST. 	
1 
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Arbeitskrä  tte m9 Berufsbildung 1980 

2.12: 
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Frauen ole... tobbeierbin 

dlotbs9001003twe be Feaborever. die e4M31fflebedeun9 - dle ideleterorefunq 9 "...Mt«. er«. Vereirrae,  • 
wee rNee. 
.......93.9 
evereelfee 
for Gerror. 
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de Sees 
1:areel rer 
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Kilittelbete von .. . Ne, 

benteen. 
Meer. 
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WM 
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Meer 

604 
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Nee. 
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Wafflie NM «15111NI. 

1 2 3 4 5 e. 7 a. 9' 10 11 13: 

LIECHTENSTEIN 6. L3 3 6 2 6 1.0 2 0 

0 	0.10 0' 0 0 0 0 a 0 0 0 0 0 
0.11 	0.25 0. 0 0 1 0 0 0 0 1 0- 3 
0.26. 	0.30. 1 Z 0 0 0 0 3 1 2 1 0 
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2 
1 

3 
I. 

0 
0 

0 
L 
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1 

2 
2 
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1. 

1 
0 

0 
0 

2.04., 	- 	3. L. Z 0- 1 0 1 L 2 0 0 
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10.01, 	* 

...GEMOESEGAUM'NEBEIEN. 
0-• 0 0 0 0 0 0 0 0• 0 0 

-BAUNSCHULBETRIEBE. 
t. 0 0 0 0 0 0 0 1. 

*SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-.TOPFPFLANZENBETRIEBE 

..ROMBeSCHNITTBL.U.TOPFPFL.. 
L 3 1 3 a 0 0 L 3. 1 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN. 
0. 0 0 L: 0 0-  0 0 0 1 0 0 

-.GARTENGEST.O•FRIEOHOFPFL.. 
0. 0 0 0 0 0. 0. u 0 0 • 0. 3 

-.STADT*00.GEHEINOEGAERTN.. 
..... .... - - - ... - 

*ANSTALTS*00.SPITALGAERTN. 
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... - - - ... 

*PFLANZENZdU40IENSTLEIST. 
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Arbeitskräfte mtt Berufsbildung 1980 

2.12: 

*Mute 0111 elitY, 

0.001•4101annen 	• 
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die ane Na> 
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moreW 
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v.dennes. 
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2 
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Betriebe mit Ladengeschäft und deren im Gartenbau tätige Arbeitskräfte 1980 

2.13 
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22 11 
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- 
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Motorfahrzeuge und ausgewählte Maschinen.1980 
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motoreetrem 
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0. 	- 	 0. 	L 	 L 	I. 	 1 	 0 

0' 	- 	 0 	L 	 1. 	 0 	- 	 0 
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Meterfahrzeugeund ausgewählte Maschinen 1980: 
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2.15 Vornenmich für Garten. une Landscnattsnau 
	 Vornenrnlien für PrOdunfirm und Ganenotlebe 

Betreer mit einer 
Kulturntürm von 
ande03201/11rm ' 

En1122fflunernasrmirtan 	PordlontUnd2rme• Stembereertuneareasermen 	2:212.22dormitenpuntorminen Gummtbremocumm 
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0 	 0.10 1 6. t 4- --• 0 4- 3 1 6 0 2 
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Ausgewählte Spezialmaschinen der Gartenbaubetriebe 1980 
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Gemüse- und gartenbaulich genutztes Freiland 1980 

M6MemmotenninAmn 
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Cmontimi 
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Oor noinim 
nottureni) 
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-BAUMSCHULBETRIEBE 
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InisitilliMenato WW» Tabilt.a.te nm 2.18 - 
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-STAOT*004GEMEINDEGAERTN.. 

-ANSTALTS,004SPITALGRERTN.. 
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Ausgewählte gärtneriSche Kulturen auf Freiland') 1980 
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ma soaen. 

FlomM ZW. 
armem 

Kanu:4104111 aon ... na 

3 4 3 6 7 8 9 , 2 

LIECHTENSTEIN 

0 	0.10 
09/1 	0,25 
0.26 	•. 	0,50 
3,51 	- 
1,01 	2 

.2.01 	3 
3.01 	5 
5.01 	/0 

10.01 	• 

-.GMESEGAER NERE IEN 

...8AUMSCHULBEIR IEEIE 

SC31111 TT BLUMENBETR -IEBE 

-.TOPF PFLANZ ElI8E7R 1E8E. 

.1(048.SCHNI TIBL•U.TOPEPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNERE1 EN 

-.GÄRT ENGES T .U.FR IEDHOFPFL. • 

-STAOT...013.GEME INOEGAER IN. 

..ANSTALTS-.20•SR I TALGAERTN. 

HOTEL-00.HERRSCHAFTSG..  

-.PFLANZENZ.U./21E4M EIST; 

526 

0 
13 
60 
63 

187 

203 

0 

00 

64 

13 

3 

0 

359 

2 

0 
1 
0 
0 
0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

88. 

0 
6 

25 
53 

4 

0 

0 

45 

6 

0 

37 

21 

0 
4 

17 
0 
0 

0 

0 

3 

/7 

4 

0 

3 

0 

3 

0. 
0 
0 
0 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

84 

0 
3 

18 
3 

49 

15 

a 

45 

3 

3 

3. 

0 

37 

0 

3 

0 

3 

0 

0 

0 

319 

b 
1 
0 
0 

130 

188 

0 

45 

0 

1 

0 

0 

273 

12 

0 
1 
0 
8 
3 
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0 

0 

1 

0 

0 

11 

0 

0 
0 
0 
3 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 

0 

0 

0 

3 

0 

0 

3 

3 
0 
0 
0 
0 

3 

0 

0 

0 

3 

')Zamarrernarenallarann  rianair brr 7404110 L18. 

Zahl der Planier') ausgewählter Gemüsearten 1980' 
Mfflrifflemmyeem.m.mu..... 

2:20- 
. 	• 
larrairmitimr rege, 

Gmem► 
etemet 
Mogomdot- 

murr► 
kalt. 

arm> 
benome 

cbm. 
kehl. 

Cmieas. 
ramm • 

El. 86.ram 
Enda,  
ah». 
Saba 

Ertian 
MW . 
Ormcia- 
wem. 

8404941 amen 

00,18. 
Wate/ 

3111' 
rnaml. 
oarlort- 

141f011.101 1410PM,  
wierto 

Im» ,. 
mremlner. 
Oen, 

8471141304m»,  

) 34 4 5 9 7 9 io 11 12 

LIECHTENSTEIN' 
	 3 

	
3 
	

3 
	 1. 	3 	2 

	2 	 3 

0. - 0,10' 
0,11- - 0,25' 
0.26' — 34 03 
0.51. 	1. 
1.01 - 2. 

 

2 

2.01. 	3 
3.01 	5 
5.01 - te 

10.01 

1 	L 	1 

 

-GENUESEGAERTNERE SEN 

..861P1SCHUL8ETO LESE 

-SCHNITTBLUMENBETR EBE> 

- TOPCP FL AN ZENBE TR IEBE 

-1(17MB.SCHNITTBL.U. TOPPPP 

-GEM I SCHTE• GAER TNERE I EN• 

-GAR TENSEST.U. FR I ElatIOPPgL. 

-STADT-no.GEMEINOEGAER TN. 

-*NSTALT S-4313• SP I TALGA ER TN. 

- wo TEL-(30 . HERR SCH aP T S 

.OFLANZENZ .U.DIEMSTLEI ST.. 

Anfamdlielaul climm Pftirase alea• T9041109.21' 

2 

 

 

1. 	1 
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Cionne 
mini.
rtrt 

Satie- Senn - 

Kon-
mown. 

  

.12 	In 
1 2  

3 	1 	2' 

721 	m- 	D 	a. 	 31 

3 - 	 3 - 
LIECHTENSTEIN 

2 - 

2.20 

8eidebe 

ertlitenitee- 

Snevenn 
inne. 
rin- 

Senget Stm -elo, 
Cilmoor 	i normen 

Tonwen Tran> 
ocen. 
nen 
«WP-
ken.. 

Rot-
kabis. Stangen. 

tonet. 
von 
unn• 
minnt 

W•dtstr 
knets Zunnern 

0 	 1,10 
0.11 •••- 0.25 
0.26 	0.50 
2.51 - 1 
1.01 - 2 2 

1  2 	 2 - 	 1 

	

2.01 	3 
3.01 - 5. 

	

5.01 	10 
10.01 

Zahl der Pflanzer ausgewähtter Gemüsearten 1980 (Fenlatann 
a.f Saft.. 

2.20. 

Setriitos Mit dor Kein 
rikii von ... he 
Utriettiformot 

KontreLd Koetulat Knut- 
nig» 

9.m.• 

Latten Luca Matcritte. NOmtl. 
»UI 

%Irre 
una 

kiretten ' 

%cies@ Fitebirer j Aaeok 
kamt 

bombten %etw 

la 14 A 17 la 20 rt 23
- 

20 

LIECHTENSTEIN 

0 	 1.10 
0.11 	0.25 
0,26 	0.50 
1.51 	1 
1,01 

2.01 	1 
3.01 	5 
5.01 	10 

10.01 

-GEMUESEGAERTNEREIEN 

-6AUMSCMULBETRIESE 

.•SCHNITTBLUMENEETRIEBE 

.40PFPFLANZENBETRIEIIE 

-KOME.SCHN/TTEL.U.TOPFPFL. 

-GEMTSCHTE GAERTNEREIEN 

-GARTENGEST.U.FRIEOHOFPFL 

STADT.10.GEMEINDEGAERTN. 

-4NSTALTS..01).SPITALGAERTN. 

eMOTEL-00.HEARSCHAFTSG. 

..PFLANZENZ.U.OIENSTLEIST. 

3 

2 	2 

2 	2 

3 

2 

2 

 

3 

2 

1 

1 

1 

2 	1 	1 

1 

 

1 1 

   

Zahl der Pflanzer ausgewählter Gemüsearten 1980 (se).)  

-GEMUESEGAERTNEREIEW 

-6AUMSCHULBETRIERE 

SCHNITTELUMENBETRIERE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-XCIMO.SCHNITTOL.U.TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 

-GARTENGEST.U.FRIEOHOFPFL 

ST40T-00.GEMEINOEGAERTN. 

4NSTALTS-00.SP1TALUEMTN. 

-40TE1..00.HERRSCHAFTSG.. 

-PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST. 

.7 	2 	- 2 	2 

1 
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Gemüsebau auf Freiland nach ausgewählten Arten 1)1980 (Fonts I2Ung auf Seite...) 

Hararnnanquovn. in men 

2.21 

Eleoleb• mit ei Autlur- 
%en von .• . na 

Grum> 
fliCitte 

USW. 
Amme 
55on.9 

5turnen• 
kont 

8uscn• 
tonnen 
rinne N. 
mem. 
temen 

8•51entanron 
 

Cein. 
eni 

Oreemn• 
trINIMI 

En- 	I 
SCAMIO» 
4a013 

Erle 
‚M I. 
.m 

Erbsen 
WITH 
Qmm. 
eum 

Flonernei Gucken 
*NN. 
umw 
€0. mach- 
wenn 

Sarotlen Kmnen- 
fallen. 

1 2  3 s 5 5 7 e 5 10 I, 12 13 

L IECHTENSTEIN 303 340 30 14 0 0 7 11 3 5 2 4 

• 
0 	13.10 0 0 0 0 0. 0 0 0 0 0 r) 0 0 

0,11 	0.25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

0.26 	0.50 0 0 r). 0 1 0 0 0 0 5 n 0 0 

0.51 	1 105 132 5 9 0 0 7 5 5 1 1 3 

1.01 	2 0 0 1 0 0 1 0 '1 5 1 n 2 r) 

2,01 	3 198 208 24 6 0 0 0 6 0 0 2 4 4 

2.01 	5 
5,01 	10 

10.01 	+ 	• 

-GENuESEGAERTNEREIEN 
241 256 26 L0 0 0 0 1 1 2 

-EsuKSCHuLBETMEEE 0 0 0 
,SONITIBLuMENBEIMEEE 

-ICIPsPfLANSENBETRIEBE 
. - 

-KOme.SCHNITTBL.u.TOPEKft. 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 
0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 n 

1.GARTENGEST.u.PMEOH0PPE1. 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 b 

-STACIT-GO.GENEINOEGAERIN. .... . . 
-6NSTALTS-0e.SMIALGAERTN4 

62 84- 4 4. n 1 7 4 2 0 n 1 
-HOTEL-00.HERRSCHAFTSG4 

-KFLANZENZ.U.OIENSTUIST. 
3 3 0 0 0 

0  
0 0 0 0 ' 	0 

'lahier Mast« em• Unna= • 
9 Miene mb Einneasam 141111160O1114t 
e Met earanieerswitunnarelgeommotemsGeffleiniene,  

Grundfläche der Gewächshäuser, Hochtunnel aus Folien und Treibbeetkästen 19811 

Flikeenifflition en m-

2.22 

Enotnnbe mit sinne,  
Kutturfläch• ran .... ?ob 
asmomminm 

To te Gr,vichonnunfär 
mit festen FUMUTOMMI 

Hohe Fonentunnen 
ohne isst• Funciftakegn• 

Treibbeetkästm 

estrive». 
	. 

96one, 
. 

Betrene- Flieh* emem• mem. Beatme mm. 

3 ?
5. 5 8 7 

L IECHTENSTEIN• 

0 	 0.10' 
0.25 

0.26' 	0.50 
0.51 	- 
1.01 	2 

2,01 	3 
3.01- 	- 	5 
5,01. 	- 	10- 

10,01 	• 

-GENUESEGAERINEREIEN• 

-BiKiNscHuLBETK'  

-SCHNITTBUKENBEIME9E 

-IEEKKE1ANZENBETRIEBE 

-KOM8.SC11191 MI. 	TO9F091... 

-GEMISCHTE: G•ER TNER E 1EN 

-GARTENGEST.u.FRIEOHOEKEL. 

-STADT-00.GEnEINOEGAERTN.. 

-ONSTALTS-00 .SPT TALGAEft IN.. 

-4107 El.-00.)4ERA SCHAFT SG. 

-PftANZENI.U.01EN STLE1 ST. 

11 

1 
2-  
3 
2 

2 

2 

1. 

2-  

2 

9680 

40e 
600 

1950' 
4400 

780- 

1550 

950' 

180 

3000 

1000 

0 

4550 

10 - 

1 
1. 
2 
2 
2 

1 

2 

- 

5743 

132 
100 

1000 
3031 

580 

700 

400 

180 

1531 

432 

0 

0 

3200 

1 

1 

700' 

0 

250 
0 
0 

450 

450 

0 

0 
0 
0 

0 

250 

9 - 

1 

3 
1 

1 

1 

2 

4 

1237 

268 
100 
700 

1369 
200 

400 

100 

0 

1469 

56A 

0 

11'00- 
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Gemüsebau auf Freiland nach ausgewählten Arten 1980 (Fortsetzung  nie Seite 

Flienenangelne in Aren 

2.21 

Benenne mit einer Kuinie 
flache von . 

.ri  
. he 

847e1eberonne  

Kolik» Kop 
sahnf. 

Knut- 
30.11 

Unier lau= Mascintrieni 
0011.1111 

14428.444 
'mai 

. 

Panier-a4dIesii 
und 
Leer 
karonen 

f1antlein flhabaroe4 Rosimi 
koni 

14 15 15 17 15 fa 20. 21 22 23 24 25 

L IECHTENSTEIN 
	

15 
	23 
	 0 	to 
	

?9 	0 	20 	4. 	9 

0 - 0,10 
0,11 - 0.25 
0,26 - 0,50 
0.51 - 1 
1,01 - 2 

0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	1 	0 
50 	

00 
5 	0 	0 	0 	0 	1 	o 	5 	1 
0 	n 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	1 

9 	3 	1 	0 	3 	0 	5 	c 	0 	
53 0 	

1 
o 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	1 	0 	0 

	

2,01 	3 	 6 	15 	0 	0 	7 	1 	23 	0 	20 	1 
3.01 

	

5,01 	10' 
10.01 • 

-GEMUESEGAERTNERE I EN 

-SAUN SCHULBETR I EßE 

SCHN ITTBLUMENIBETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-KOMB.SCHN TTBL .U. TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAER TNERE I EN 

- GART ENGES T.U.FR I EDHOF PFL. 

-STAOT-00.GEME INOEGAERTN. 

...NNSTALTS-80.SP ITALGAERTN. 

- mon t-oo seRfe SCH AF T SG. 

-PFLANZENZ .U.0 IENI STLE I ST. 

7 	19 	0 	0 	9 	77 	0 	20 

0 	0 	0 	0 	0 	3 	0 	1 	0 

0 	0 	0 	0 	0 	1 	0 	0 	0 	0 

0 	0 	0 	0 	1 	o 	0 	0 	0 	o 	0 

0 	o 	3 	o 	0 	0 	1 	0 	0 	0 	0 	0 

4 

0 

Gemüsebau auf Freiland nach ausgewählten Arten 1980 (sattuae 

Fiennenenegeoein 

21 .2' 

841446111» Mn einer 
Kultuteilene von . .. ne 
Seiriebetorrnen 

SM«,  
o51in- . 
rine, 

Simpeln Soenbir Senat 
IU 

Sonia 
INXIgif 

Ken Tonelnee 

Ma ngen. 
13011M1 

IJkd  
 -
 	

 

TO M» nelee 
m en. 

• nen 
ielit- 
be. 

Wed a. 
441414 

wie i 	innen Z Onniie 
:14tresei 
arten 

riviii0inn 

9' m. B. b 11 2 2 3.. 25 35 37 • 

LIECHTENSTEIN 
	

22 	0 	10 	18 	0 	45 	0 	0 	10 	16 	21 

0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	
0  

0 	0 	0 	0 0  
0 	0 	0 	o 	n 	0 	 '0 0 	0 	0 	

0 

0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	 1 	0 	0 	ri 

	

14 	1 	IC 	14 	0 	9 	0 	0 	2 	0 	4 	6 	1 	1 

	

Cr 	0 	o 	o 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0- 

0 	5. 	0 	3.6 	0 	0 	5 	0 	10 	15 	7 	0- 
- - 
- - 	- - - 	 - 

- - - - 

9 0 	I.0 	7 	o 	39 	0 	0 	9 	12 	17 	2 	2 

0 	0 	0 	0 	o 	0- 	0 	0 	n 	0 	0 	0 

	

0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	n 	0 	o 	n 

	

3 	0 	0 - 	II 	0 	0 	0 	0 	1 	0 	1 	0-  

1 	0 	0 	0 	1 	0 	0 	0 	1 	0 	0 	0 	0 

- 	- 	- 	 - 

	

13 	0 	11 	0 	6 	0 	0 	2 	1 	4 	4 	0 	1 

- 	. 	...• 	. 

0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 	0 

- 0.10 
0.11 - 0.25 
0.26 - 0.50 
0.51 - 1 
1,01 -• 2 

	

2.01 
	3 

	

3.01 
	5 

	

5.01 	10'  
10.01 

-GENUESEGA ERTMERE SEN 

-SAUMSCHULBETRIEBE 

-scre4iTTBLLMENSETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETR IEBE 

-ROMs .SCHNITTAL . U. TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAER TNERE I EN 

-GARTENGEST.U. FR I EDHOFPFL 

-STADT-OO.GEME INOEGAERTN. 

-ANSTALT S-013.SPITALGAER TN. 

-HOTEL-00 .HERR SCHAFT SG. 

-PFLANLENZ .1.1.1 I EN S TLE I ST. 
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Heizbare Grundfläche der Gewächshäuser, Hochtunnel aus Folien und Treibbeetkästen 1980 

FUenenangabe in M 

2.23 

Betriebe mit einer 
Kulturfitotte von . 
SetnetestOnnen 

Total 	 Gewachst,  auser 
festen Fundamenten 

Hone Folientunnel 	 TreibbeetKasien 
arme feste Fundamente 

detneoe 	Heuoste 
Ftacne 

Seineoe zgr Uiriete 	, ,ieirbare 	 detneoe 	Neizzare 
Flache 	 Fttone 

L IECHTENSTEIN 8 1,164 5051 200 991 

0 	- 	0,10 1 162 111 n 2 7, 

1,11 	- 	1.25 1 1 0 1 
0.26 	- 	1..51-  2 1325 2 101 1 210 , 115 
1.51 	- 	1 2 3527 ? 7192. 0 t 9 4 i., 

1.01 	- 	1 1 450 1 320 n 1 90 

2.01 	3 2 700 2 . 	700 o 1 
3,01 	9 - - 
5.01 	10 - - 

10.01 	• 

-GEmuE se,a Egi 1195.11519.8 
1 400 401 

-96,J915CHULBETR 1595 

-5C1•40117781.U1,1 5948F 713 t 535 

-71PFPF1.4•42591857111EBE 

-50,413.5CWN 1T39l.. U. TOPFPCI.  
2 2077 2 1451 0 46 

-,1,519 tSCHTE G4EPTNEREIEN  
162 132 0 1 11 

-GAR TENGEST.u.FR 150191Fpgi 
0 0 

-57507-00. GE91EINOFG4ERTN. 

-91,857ALTS-431.SP1351045917N. 

-eRITE1-00.HERR SCHäF 75G, 

-,3 91.9N1 ENZ .U.01E 91571E1 ST. 
4 3575 3070 1 210 2 319 

Zahl der. Pflanzer I) von Kulturen- in Gewächshäusern 1980 

1 
12.24 

Setrieert mit einer 
Kulturfläche von ... ha 
13•M•Ostormen 

Phemer 
innmini 

Gans,. 
Mulluren 

UM S. 
Sfirtilnet 

• G.....•t 
ofieruan 

rootoflargen 	 ' 
ibtwmn 

Schnitt. 	i 

t  

5• 

aMellr11Y• 	1 Übrige 	• 
ollenten 	1 Kulturen 

i 

I 

1 

Fern. 
Bilanzen 

Jump 
otlemen . 

i 2 3 4 5 7 e 	 I 9 

11ECHTEN57PIN 10 3 4 

1,10 1 1 
0.11 	0,25 1 1 1 1 1 1 
0,26 	50 1 2 3 -  1 2 
0.51 2 1 1 1 3  - , 
1,01 	2 2 -  1. 1. 1 1 1 

.2,01 	3 2 
3,01. 	5 
9,01 	111 

10.01 	• 

-GEMUESEUERTNE*515N 

-31,U*SCHU1857911E5E 

-5CHNITTAlu5ENSETRIEBE 

-708F8a452558875IEBE 

-513591.5CHNITT9t.U-T1PFPFL. 

-GEmISCHTE GAERNEREIEN 

-GARTENGE57:11.55150NOFPFl. 

-51•AOT-10.CE»51NDEG4ERIN. 

-4m5TAL7V-00.5P1710.GAERTN. 

-1901TL-00..m5O95CHAFT5G. 

-,,,futht2ENZ.13.015115715157: 

1 	 1 	 1 	 2 

1 	 2 

1 

tlenbaufilichendlaer Pflenzer siehe ivoent2.29 
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Benützung der Gewächshäuser 1 ) 1980 

elaenenernaeen te 

',uituren 
; Benütze 
, 	

Gemüse 	•. GeMese 	, Gtueeen. 	rootonenren 
' setztnlee 	montan 	

: Stoma.
mumm 

Seumecnut. 	:lenge 
2.25 	 Cintnoneeme tr, zneruen 	Ituren 

Batrtwe mit einer 
Keiturnecne von ... na 
amnaast cenen 

. Fenn. 	Jurte. 
atienzen 	ofienem 

• 

1 

2 3  

LIECHTENSTEIN 4215 516 103 690 1 nln 67 1.300 057 1 4 

0 	- 	1.10 . 	132 0 3 66 56 C 1 0 0 
0.11 	- 	0.25 250 50 25 50 75 0 50 3 0 
1.26 	- 	1.50 Bon n 50 400 240 4C 1 70 0 0 

0.51 	- 	1 1943 126 14 56 622 0 lite 0 0 
1,01 	- 	2 440 1 . 	14 109 27  ?7 54 ,c1 14 

2,01 	3 550 35n 1 201 
3.01 	5 
5.01 	10 

10.01 	• 

-GENUESEGAPTNEREIEN 
351 350 1 1 

-9AUmSCHUL3ETR159E 
170 0 0 0 1 ,1 

-SCHNITT8LUNE495TRIE9E 

-ItioF0FLANZENMET9 IEBE 

-KOMW.SCHNITT9L.U.T095P5L. 
1041 136 50 200 4 72 0 196 0 0 

-GEMISCHTE 5AFRT4EREIEN 
357  50 25 116 141 0 50 0 0 

-GARTENGEST.U.FMEOHOF55L. 
0 1 0 3 1 0 0 1 

-57607-00.GEM5 INOEGAERTN. 

.ANSTALTS-CM.SPITALGAFRTN. 
1 0 0 0 0 

-HOTEL-00.FERASCHAFTSG. 

-PFLANZENZ.U.1IE4STLEIST. 
2270 0 78 364 = t 7 " 1154  12 7  14 

')Zahl elf Mame stelle Yetteite 224 

1 

Betriebe nach derGrösseder GewächshauSfläche.1980 
Flächenangnom in rn? 

2.28 	, 

Eiettleeet telt einer 
Kulturflactte von . 
Eletrieesformen 

na 

Geeteellehtuetr Setrieearnit ... &Geviactleneuertliche 

Gement • 
-403 101-250 251-500 501-750 

Betneee Herne Semeee I Kleene Set Fliehe- Setnetee Phalli 

3 	 4 5 5 1 	7 i 	5 B 1.10 

LIECHTENSTEIN 10 574-3 3 2 312 5 1850 550 

0,10 132 3 1 132 - C. 0 
0.11. 	0.25 1 300 0 300 3 
0.26 	0.50 2 LUUO 3 - 

.1
1 3 1 45C L 550 

0.51 2 3031 3 2 - G 0 
1.01 	2 2 580 3 1 133 1 400 0 

2,01 	3 2 730 2 700 0 
3.01 	5 
5'41 	- 	10 

10.01 	. 

-GEMUESEGAER TNERE 1EN 
400 3 0 400 

-56umscmuL8eTR LEBE 
180 3 1 18J 0 0 

-SCHNITTBLumENBETR IEBE 

-TOPFPFLANZENBETR IEBE 

-BOMB...SCAN I TTBL.U. TOPFPFL 
2 1531. 3 - 0 0 1 550 

-GEMISCHTE GAERTNERE tEN 
432 0 1 132 300 0 

-GAR rENGEST.u.FR IEOHOFPFL. 
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Bethebe nach der Grösse der Fläche unter hohen Foilentunnein 1980 
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-GEMISCHTE GAERTNERE.LEN• 
1. 1 

-GAR TENGEST.U. FR I EDHOFPFL. 

-STADT-00•GENEINOEGAER 

ANSTALTS.-911-SP ITALGAER TNL 

-HOTEL,00...HERR SCHAFT 

-PFL ANLENZ .U.0 1 ENSTLEIST.. 
3. 2. 1 3 2 

'1ateenteMeerm ame tatmost . 
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Zahl der Produzenten ausgewählter Schnittblumen') 1979 

2,34• 

illetrtelte  mit einer 
von . .. na 

Betriebstennen 

Lilien ,  Malicen 
(Amenkane 

FreitandKulturfläche 

Poltennlanelken 
(Spray) Rösee 

Orchideen . Schnettromen 
ei oboper 

Tulpen 

unter Glga 

8 9 10 11 12 13 

LIECHTENSTEIN 2 2 t 5 

0 0.10 
0,11 0,25 
0,26 0.50 
0.51 
1.01 2 

1 1 1 1 2 

2.01 - 3 

	

3,01 	5 

	

5.01 	10 
10,01 

-GEMUESEGAERTNEREIEN-

-imumscsukterRIEse. 

-SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE . 

-KOMB.SCHNITTBL.U.TOPFPFl. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 

-GARTENGEST:U.FR1EDHOFPFL. 

-STAOT-00.GEMEINDEGAERTN. 

-ANSTALTS-00.SPITALGAERTN. 

-HOTEL-00.HERRSCHAFTSG.. 

-PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST. 
2 	2 

2 

1 	2 
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Verkaufsfertige Produktion ausgewählter Schnittblumen 1 ) 1979 
StOck 

2.35 	. 

Bettle» mit Ikr.« 
Kulnellache von ... ha 
Betrieterronnen 

Total Chrysanthemen Freesien Gerbera Gladiolen 21$ 

• 

1 2 33 5 

LIECHTENSTEIN 184000 23100 1d000 2000 12000 31300 

0 	- 	0.10 4500 1500 0 0 1000 1000 
0911 	- 	0,25 0. 3 0 0 
0,26 	- 	0,50 21500 7500 0 0 3500 0 
0.51 144500 12000 16030 2000 6200 28300 
1,01 	- 	2 13500 2100 2000 0 1300 2000 

2.01 	3 0 0 3 0 0 0 
3401 	5 
5.01 	10. 

10.31 	4 

4GEMUESEGAERTNEREIEN 
0 0 0 0 0 

-.8AUMSCHUL8ETRIE8E 
0 3 

SCHNITT8LU4EN8ETRIEdE 

-TOPFPFLANZENSETRIE8E 

-K0M8.SCHNITT8L.U.TOPFPFL. 
39000 6030 4000 0 2200 3300 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 
4500 1500 0 0 1000 1000 

-4GARTENGEST.U.FRIEDNOFPFL. 
3' 0 0 0 0 0 

..ST40T-00.GEMEINDEGAERTN. 

-ANSTALTS-03.SPITALGAERTN. 
0 0 3 0 0 0 

-.MOTEL•00.MERRSCHAFTSG. 

..PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST. 
1e0500. 15600 14000. 2000 8800 27000 

9Proommkmmilmmelerm4Mmst3.5. 

Zahl der Produzenten von•Topfpflanzert 1) 1979 ,  

2.36, 

Bretneee.mitetner 
Ketuntedie von— ha. 

Total- Aaaletn- 8egonia - 
(Batet Lcerettnel• 	. 

C61yeanttretnen Cyeamehr Enke 

1 2 3 . 3 e 
LIECHTENSTEIN 6. 3 2 3 

0 0.10 1. 
0.11' 0,21 
0426 0450- 1 1. 1 
0,41. 2° 2 1 
1.01 2 1. 1 

2401 	3 
1.01 	5- 
590I, 	10' 

10901 

-GEMUESEGAERTNEREIEN 

.41AUMSCHULEIETRIE8e 

-SCHNITTELUMEN8ETRIEGE 

-40PFPFLANZEN8ETR1E8E 

-aK131411:SCHNITT8L.U..TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEAEIEN- 
	 2 

	
2 

1. 
-4GARTENGEST9U.FRIEOHOFPFL. 

-45TA0T400.GEMEINUEGAERTN.“ 

-ANGTA1.35,00.5PITALGAEKTte.-

-HOTEL-00:41ERRSCHAFTSG.. 

-PFLANLEXV.U.DIENSTLEIST.. 
3 	 t 	 1 

ledukrelorneee• sh.feb•r40•00 237 
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Vericaufstertige Produktion urgewählter Schnittblumen') 1979 
in Stück 

2.35 
Eletnebe mit einer 
Kulturfeacne von ... ha 
Betriebstorrnen 

Lilien Nelken 	• 
(Amerikaner) 

Poiyendianenten 
(Soray) 

. 

Orchideen Schnihrosen Tuioen 

unter Giee Freuend 

8 9 io 11 t2 	13 
L ECHT &IS TE IN 

0 	- 	0,10 
0.11 	- 	0,25 
3.26 	- 	0.50 
0,51 	- 	1 
1,01 	- 	2 

2,31 	3 
3.01 	5 
5.01 	10 

10.01 

-GEMUESEGAERTNEREIEN 

-BAUMSCHULBETRIEBE 

-SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-ecOmB.SCHNITTBL.U4TOOFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 

-GARTENGEST.u.FRIEDHOFPFL. 

-STADT-00.GEME1NOEGAERTN., 

-ANSTALTS-00.SPIT4LGAERTN- 

-HOTEL-00.HERR5CHAFTSG. 

-PFLANZEN2.U401EN5TLEIST. 

2500 

0 
0 

.0 
2000 
500 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

2500 

12000 

,0 3  

0 
3000 
4000 

0 
• 

0 

3 

0 

0 

12030 

10000 

J 
0 
3 

10000 
0 

3 

3 

2 

3 

10000 

0 

0 
0 
3 
3 
J 

0 

0 

0 

3 

0 

3 

15300 

0 
0' 

10000 
5000 

0 

0 

0 

0  

0 

15000 

600 

0 
0 
0 
0 

600 

0 

0 

o 
0 

o 

800 

57500 

1000 
0 

500 
55000 
1000 

3 

0 

23500 

1000 

0 

33000 

Zahl der Produzenten- vorr Toptiottanzen9 1979 

2.36 

BetneOemit einer. 
Kulturfilkene von ... ha 
Betriebsnamen 

Pelargonien Poineettlen• 
(Eunhorbla) - 

Felmula 
(alle Arten). 

Unipauken übrige NObete.. 
Toofonenzien 

GMnoftanzen: 
alle-nicht 
tegleanclen ,  
Pflastert 

8 ity yr 13 

L I ECHTENSTEIN. 5 6. 5 a- 3. 

0 	- 	0,10 1 
0.11 	- 	0.25 
0,26. 	0.50, 2 2. 2 2 

	

0.51 	- 	1 

	

1.01 	- 	L 
2 
1 

2 
1. 

2' 
L 

1 
1. 

1 1. 2- 

2.01 	3 
3.01 	- 	5- 
5,01. 	10 

10.01 

-GEMUESEGAERTNEREIEN-

-8AUMSCHULSETWIEBE. 

-SCHNUTBLuMENBETRIEBE 

-TOPFOFLANZENSETRIEZ* 

-RO14B4SCHNISTBL.U-TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN,  

-GäRTENGEST.U.FRIEDHOFPFL-

-STAOT,-00.GEMEINOEGAERTN-

-ANSTALT5-00.5PITALGAERTN-

-mOTEL,004BERRSCHAFTSG-

-PFLANIENZ.U.OIENSTLEIST: 

2. 2 	2 2 	1 

3 	3 	3 	2 	 2 
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Total 	 1 Azaleen Begonie 
ISiahte. Lorraine) 

Chryeantnernen 	CyclanNen 	Erika • 
2.37 

Verkaufsfertige Gesamtproduktion von Topfpflanzenl) 1979 
in Stück 

9etnece rin einet 
Ruiturhacne von ... ha 
Beeleoatorrnen 

3 4 
LIECHTENSTEIN 73065 	895 	2100 	3900 	650 	 0 

0 - 0.10 	 3000 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0 
0.11 - 0.25 	 3 	 C 	 0 	 0 	 0 	 0 
0.26 - 3.50 	 22150 	200 	 0 	1000 	 100 	 C 
0.51 - L 	 42165 	375 	2100 	2600 	500 	 0 
1.01 .. 2 	 5770 	320 	 0 	300 	 50 	 0 

2.01 	3 
	

3 
	 0 	 3 	 0 	0 	0 

3.01 	5 
5.01 	10 

10,01 

-GEMUESEGAERTNEREIEN 

-BAUMSCHULBETRIEBE 

-SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-KOMB.SCHNITTBL.U.TOPFPFL. 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 

-GARTENGEST.U.FRIEDHOFPFL. 

-STAOT-00-GEMEINGEGAERTN. 

-ANSTALTS-00.SP ITALGAERTN. 

-HOTEL-00.HERRSCH4FTSG. 

-PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST. 

Zahleer Fecalmeento Nene Tauet 2.36 

	

0 	 0 	 0 	 3 	 0 	 0 

	

3 	 0 

	

40145 	575 	1800 	3100 	600 	 0 

	

3000 	 0 	 3 	 0 	 0 	 3 

	

' 0 	 0 	 0 	 3 	 o 	0 

0 

	

29920 	320 	 300 	800 	 30 

Verkaufsfertige Gesamtproduktion von Topfpflanzen1) 1979 
in Stück 

2.37 

Setne0e toll einer 

emdeinftmen 

Fw.m. %wo:wen 

von . . . na 
 

Polnastu an 
(EMMOnms) 

Pflanzen

Kulturflache 

PrImula 
falle Adlern 

Seintreaulien übrige Wenente 
Toptoflamen 

Grenotlanten: 
alle nicht 
ffioneneen  

7 0 	
! 9 

tO 11 12 t3 

LIECHTENSTEIN 

0 	0.10 
0.11 	0.25 
0.26 	0.50 
0.51 	1 
1.01 	2 

5520 

0 
0 

3000 
2220 
300 

35100 

3000 
0 

12000 
17900 
2200 

2650 

3 
3 

953 
1400 

300 

11400 

0 
3 

4400 
5000 
2000 

100 

0 
0' 
0 

100 
0 

9250 

0 
0 

500 
8750 

0 

1500 

0 
3 
0 

1200 
300 

2.01 	3 0 3 
3.31 	5 
5.31 	10 

10.01 	.• 

-GEMUESEGAERTNEREIEN 
0 3 

-BAUMSCHULBETRIEBE 
0 3 3 

-SCHNITTBLUMENBETRIEBE 

-TOPFPFLANZENBETRIEBE 

-KOMB.SCHNITTBL.U.TOPFPFL. 
2220 15900 1100 5400 0 9250 200 

-GEMISCHTE GAERTNEREIEN 
0 3000 3 J 0 0 3 

-GARTENGEST.U.FRIEUNOFPFL. 
0 0 a 0 0 a 3 

-STADT-00.GEMEINDEGAUTN. 

-ANSTALTS-00.SPITALGAERTN. 
0 0 3 0 0 3 

-HOTEL-00.HERRSCHAFTSG. 

-PFLANZENZ.U.DIENSTLEIST. 
3300 16200 1550 6000 100 0 1300 
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BODENBENüTZUNG 
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Akne &Mgen.M.. 
Wen 

IS 	10 
16 	

19 to 	1 11 	12 

3.01 
Sentebe rrdt einer 
Kinturtläseee von 	rte 
Hertinreeortafteriaturer 

Lannierescrutrolcrie 
.Nuenteenetcnne 
Sdneneningsreesen1 

Akne H amponmmem 

Totai 	Keminneia 

iKertOneen 

i 	I 
1 Benne Akne 

l
Ortenes 

I PALM I Uweibe 

Landwirtschaftlich und gartenbaulich genutztes Land nach Hauptkulturen und Gemeinden 1980 
PeonenangaibinH 

LUCHTENSTRIN 505 	384461 276 91547 ' 156 19003 	1.49 17555 	7366 200 	4547 	1590 

0 	- 	0,25 33 	515 9 97 4 39 	16 2? 	23 6 	40 	 0 

0,26 - 	0.50 41 	1498 10 126 2 35 	0 15 	7 5 	49 	 0 
0,51 	- 	1 47 	4950 25 535 13 134 	0 134 	56 21 	175 	0 
1.01 	- 	2 60 	5254 21. 601 3. 203 	2? 181 	50 20 	22? 	9 
2,01 	- 	3 le. 	7828 16 712 7 327 	14 313 	291 L2 	104 	0 

3,01 	5 61 	21647 32 1306 16 411 	 24 387 	132 25 	277 	0 
5,01 	10 eC 	5)817 51 6172 33 1623 	40 158? 	244 ,9 	1116 	70 
10.01 	15. 38 	42112 ?6 7665 19 1945 	16 1915 	322 19 	291 	0 
11,01 	20 32 	50587 30 10990 20 2590 	16 2554 	165 2? 	393 	0 
20.01 	30 19 	86194 38 30329 25 :119 	107 4012 	1199 22 	746 	500 

30.01 	50 14 	44992 L2 18538 7 1567 	153 1414 	14 7 	234 	0 
50,01 	70 5 	26155 5 13166 2 5010 	0 5010 	4520 2 	510 	1020 
70,01 	100 - - - - - 	- - 	- 
100,01 	200 1 	11588 1 900 - 1 	1 0 	0 0 	o 
200.01 	9 

1 

LIECHTENSTEIN 503 364401 
i 

2761 91547 156 18003 4481 17555 73661 200 4547 1590 

7001 VADUZ 
7002 MIESEN 

36 
44 

30658 
25275 

191 
171 

8902 
2869 

13 
1 

1550 
14 

66 
- 

1484 
14 - 

11 
10 

452 
88 

70 

7003 BALZERS 74 39703 561 9044 33 1101 162 939 138 47 420 

7004 TRIESENBERG 78 37747 11 180 - - - - 

7005 SCHAAN 64 66352 421 34999 24 8270 14 8256 49941 28 2188 1020 

7006 PLANKEN. 
1007 ESCHEN 

5 
79 

2187 
48362 

-I 
551  

- 
18656 

- 
27 

- 
3658 180 

- 
3478 

-! 
13471 36 315 500 

7008 MAUREN 34 28273 231 5335 11 938 938 621 13 123 

7009 GAMPRIN 24 18077 19 3913 18 1189 1.8 1171 3771 18 448 

7010 RUGGELL 42 39890 311 4544 26 1175 1175 4181 28 371 

.7011. SCHELLENBERG 23 27937 131 3105 3 108 3 100 301 9 142 

Offenes ACkerland. nach Hauptkulturen 1980 
in Aren 

Oftenes Ackerland Geiretoe zur Kernergerninnunq 

Gesettnntente 

3.02 

Sauire mit einer ICettor 
Ilicbeeeiti.. n. 
Vidreiirmenteetenele 

001111100 • Winters 
wenn 

Roggen. Olnke !Kismet 
xmamt. 
grfege 

MWSMO 
Kerner• 
geeeeeng 

winter. 
gefeilt 

Sonnnen 
gerate. 

Winter. 
nener 

illetneee Oeserrittliene Fieroisteeel Franlinre-
aade 

14 12 o 6 	 7 	 6. 2 	 3 

LIECHTENSTEIN 

0 	-. 	0.25 
0.26 - 	0.50 
0..51 	- 	1 
1.01 	-• 	2 
2,01 - 	3 

3.01 	5 
5.01.- 	10 
10.01 	1.5 
15.01 	20 
20.01 	30 

30.01 	-. 	50 
50.01 - 	70 
70,01.-• 100 

100'.01 	- 200 
200.01 . 

LIECHTENSTEIN. 

7001. 9A0U2 ' 
7002 MIESEN. 
7003-8AUERS. 
1004-TWIESEN8ERG 
7009,  SCHAAN,  

70069171dANREN, 
7007' ESCHEN' 
7008>NAUREN,  
7009,GAM6R1N. 
1010' RUGGELL. 
701£ SCHELLENBERG 

276 

9 
VO 
25' 
21 
16. 

51 
26 
30 
38' 

12 
5 

- 
1 

- 

276 

19 
17' 
56. 
1 

4,2' 

-. 
55 
23 
19 
31 
13 

32 1806 

91547 

97 
126 
511 
601 
732 

6172 
7665 

1.0890 
30329 

18.538 
12166 
- 
900 

91547' 

890V 
2869. 
9044- 

34999 

- 
18656,  
5315 
3913 
4544. 
3105 

180. -. 

156 

4- 
2 

13 
5 
7 

16 
?? 
19 
20 
25 

7 
2 

- 
-- 
- 

156. 

13 
1 

33 

24 

- 
27' 
11 
18 
26 
3 

19003 

39 
35 
134. 
203-  
327 

411 
1622 
1945 2590.  
15. 
- 

- 

18003 

1550 
14. 

1101 

- 8270 

3658 
938 

1189 
. 	1175 

108' 

00 

430 

16 
0 
0 
22 
14 

24. 
40 
36 
36 
89 

153 
0 

... 

430 

66- 
- 

162 
- 

14. 

180 

8' 

18.  

0 
0 •  
0 
0 
0 

0 
0 
0 
0 

18 

0 
0 

0 

18 

- 

- 
- 

18 

0 

0 
0 
0 
-0 
0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 

0 

- 

-- - 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 
1 
0 
0 

0 
0 

n 

- 

- 
- 

- 

0 
0 
1 
0 
0 

0 
7 
1 
0 
0 

3 
0 

- 
o 

- 

- 
- 

C 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
C 
0 
G 
0 

1 
0 

0 

- 
- 

- 

7166 

23 
7 

56 
50 

26 1 

13? 
264 
322 
168 
1119 

94• 
4520 
- 

0 

7366 

138 

4994 

- 
1347 
62 
377 
418 
30 

104n 

0 
26  
49 
100 
11 

141 
1101 

2379 

1114 
490 

- 

c 
- 

8040 

1150 

581 

2472 

- 
ina 
724 
673 
652 

70 

1240.  

0 
0 
.0 
12 
0 

35 
51. 
0' 

800 
306 

36 
0 

0 
- 

1240 

180' 
14. 
14- 

610 

- 
197' 
130 
35 
60 

560 

0' 
0 
29 
0 

15 
129 
176 	• 

0 
32 

180 
0 

- 
0 

560 

57 
- 

107 
. . 

180 

216 
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479 	0 	17204 	1337 	1566 	369 	0 	432 	0 0 	1970 	386 	41121 	4199 	3206 	14 	55 	940 	0 0 	3694 	174 	26410 	7197 	4022 	1 	14 	662 	0 0 	5660 	1005 	35276 	2919 	4072 	C 	9 	8 48 	0 0 	15774 	2563 	47681 	6445 	6402 	.1 	70 	1076 	20 

	

23070 	3451 	4117 	9 	0 	1065 	3 

	

5470 	1815 	1855 	1 	40 	504 	n - 	- 	- 

	

10404 	0 	.1 	c 	0 	144 	'I 

89! 19594 47680 

	

15 	1.37 
25 

	

399 	19 

	

1 	I 
-1 -i 	 ... 	- 	-1 	- 	 218 7'  

	

2 	32! 341 2741 11410 700 	 /0710 	465 27295 

	

L 	5! 	11 	300 	3969 	201 	-.i 	3766 	780 	1877131 

	

3 	171 
51 	

4i 	626 	1633 	120 -I 	1513 	357 	118921 11  
5i 	335 	2658 	- 	.• I 	2658 	850 . 	31668! 

	

11 	4 31 	205 	2646 	1001 
1 

	

2546 	7201 	22842! 

1 

4 	174 	622 	475 	0 
5 	26 	

15 

	

1156 	2191 	311 
2 	13 	7 	1722 	3694 	0 
1 	146 

	
2243 	5660 	0 

2 	24 	22 	9356 	16584 	810 

	

6 	3665 	13072 	320 
01 	1 	1195 	5041 	600 - 	- 	... 
0 - 	0 900 	0 - 	- 

• 

21 

9 

41 

1 
133! 

4 

31 

27; 

61 1399 5427 
11 	1 	2764 
8! 	842 	6650 

180 
13145 10341 351 	 910 

2031 

12551 	960 
0 	4441 	2760 

- 	- . 
900 	540 

- 	- 

1 	 . 
1 	 1 	. 	1 

45537 8363 2271151 29097 25952 

5427 	1304 	12966 	5501 	33891 
2766 	11.10 	20852 	319 	23321 
6538 	478 	28995 

	

677 	38331 
180 	 27767 	9800 5494 

9431 	2299 	21873 	5944 	25141 

61i 

	

1074 	16281 
2838 
1554 
282 
1021 

I 

	

11801 	66 / 

720!  

	

1001 	
157 

91!
-  

1 14 	36 	669 

	

-1 	- 	- 

	

-; 	441 	431 

	

1757 	Na; 

	

281 	43 	379 
1232! 

 

	

-1 	
26 	204 

	

3194i 	 8 	2538.  

	

-1 	- 	1168 5281,  

5803 	695 

391 

92 
31 

 

3.02 Fre ondeplentlee 	Ancete ACk•raverädterde 

Geearnatiele 9600 zur oleerwinnund Tabat eng 5110. und 	,j/6/110  
/40001- 	Grünnull. 019 Ader. 	- 
med. 	tiauggrultur got.eelle 

FINIgne Segnete 

19 20 	21 	 22 

89 19594 4.7548. 0 45537 

0 	1. 	1 	6 	40 	0 	0 	4 	7 	0 	 C 	0 	0 0 	 0 	5 	49 	0 	5 	7 	42 	0 	 1 	0 	0 

	

5 	0 	 0 	21 	L75 	0 	5 	10 	221 	0 	 C 	0 	0 

	

19 	0 	 0 	20 	222 	0 	6 	4 	170 	0 	 c 	0 	0 

	

9 	o 	 0 	12 	104 	0 	29 	3 	205 	68 	 0 	0 	68 	0 

	

14 	0 	 0 	25 	277 	0 	17 	4 	622 	475 	 0 	0 	479 	00  

	

39 	1 	1 	1.0 	39 	1116 	70 	26 	15 	1146 	2171 	2 	309 	0 	1870 

	

102 	0 	 0 	In 	251 	n 	13 	7 	1722 	3654 	 C 	0 	3694 	0 

	

59 	0 	 0 22 383 	0 14 6 2243 5660 	 .2 0 5660 0 
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Gemüsebau auf Freiland - Pflanzungen 1980 bis zum 31.Mai 
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Landwirtschaftsbetriebe — Ausgewählte Ergebnisse 1965, 1969, 1975, 1980 

4 
Liechtenstein 1965 1969 1975 1980 

Landwirtschaftsbetriebe, Total 
mit einer Kulturfläche von ... ha 

898 752 582 494 

0 	-- 	0,25 64 
130 53 34 

0,26 	— 	0,50 65 48 39 
0,51 	— 	1 72 73 62 63 
1,01 	— 	2 139 103 88 58 
2,01 	— 	3 123 91 50 32 
3,01 	— 	5 158 116 71 60 
5,01 	— 	10 168 111 83 80 
10,01 	— 	15 68 61 44 38 
15,01 	— 	20 23 35 34 32 
20,01 	— 	30 11 19 32 38 
30,01 	— 	50 5 10 11 14 
50,01 	— 	70 1 1 5 5 
70,01 	— 	100 1 1 — 
100,01 — 	200 — 2 — 1 
200,01 + 

Betriebe von hauptberuflichen Land-
wirten, Total 
mit einer Kulturfläche von ... ha 

333 231 191 162 

0 	— 	1 3 
1,01 	— 	5 90 19 6 
5,01 	— 	10 136 * 51 37 
10,01 	— 	20 88 	- * 73 61 
20,01 	— 	50 14 * 42 52 
50,01 	+ 2 * 6 6 

Landwirtsch. Nutzfläche je Betrieb, Aren: 
— Landwirtschaftsbetriebe insgesamt 	- 467 539 685 788 
— Betriebe von hauptberufl. Landwirten 816 1216 1622 1932 
Landparzellen je Betrieb 11 * 10 
Fläche je Landparzelle, Aren 38 * 63 * 
Rindvieh: 	Zahl der Betriebe 548 435 288 254 

Tiere pro Betrieb 10 14 20 23 
Schweine: Zähl der Betriebe 627 471 256 146 

Tiere pro Betrieb 7 9 15 28 
Ständige Arbeitskräfte, Total 536 367 295 265 

Männer 478 350 262 237 

Vierrad- und Raupentraktoren (ohne Jeeps) 457 469 425 446 
Jeeps, Landrover, Unimog 34 16 17 20 
Transporter ohne Selbstladevorrichtung * * 19 17 
Transporte mit Selbstladevorrichtung und 
Selbstfahrladewagen * * 16 23 
Gezogene Ladewagen " 144 162 202 
Einachstraktoren und Motormäher 293 270 247 263 

Betriebe mit Melkanlagen 103 129 1)  127 141 
Betriebe mit Heubelüftung 67 1)  77 /7 72 87 
Silobehälter für Rauhfutter: Zahl der Betr. 147 108 128 133 

Fassungsraum, m3  8831 13799 24219 31223  

1) Anzahl Anlagen 
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Bodenbenützung 1965, 1969, 1975, 1980 Flächenangaben in Hektaren 

10 
Hauptkulturen 1965 1969 1975 1980 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 1)  
(ohne Sömmerungsweiden) 4097 3785 3649 3654 

Betriebe bzw. Pflanzer 898 763 573 515 

Offenes Ackerland 578 653 930 915 

Betriebe bzw. Pflanzer 743 578 356 276 

Getreide Total 193 194 181 180 

Betriebe bzw. Pflanzer 479 359 194 156 

Winterweizen 62 28 6 4 

Sommerweizen 5 0 0 0 

Winterroggen 8 5 1 

Sommerroggen 1 0 — 
Dinkel 0 1 — 
Wintergerste 23. 59 47 80 

Sommergerste 23 18 13 12 

Hafer 13 20. 20 9 

Körnermais 56 62 94 74 

Betriebe bzw. Pflanzer — — — 
Mische' von Brotgetreide 1 0 — 
Mischel von Futtergetreide und 
anderes Getreide 	. 1 0 — 

Knollen► und Wurzelgewächse, Total 182 130 142 . 62 

Kartoffeln 137' 98 56 45 

Betriebe bzw. Pflanzer 706 511 291 200 

Zuckerrüben 14• 4 4 16 

Betriebe bzw. Pflanzer 28 2 3 

Futterrüben 15 7 3 1 

Betriebe bzw. Pflanzer — — 21 

Karotten 16 22 78. 

Freilandgemüse 95 117 182. 196 

Betriebe: bzw. Pflanzer 148 178 131 89 

Andere Ackergewächse, Total 108 212 425 475 

Raps und Rübsen 0 — — 20 

Tabak — — 
Drescherbsen 26 3 44 
Silo- und Grünmais 82. 208 380 455- 

Betriebe.bzw. Pflanzer 113 — 131 138 

Übrige Ackergewächse. 1 46 

Kunstwiesen 92. 55 59 84 

Naturwiesen 2477 2475 2216 2271 
Weiden (ohne Sömmerungsweiden) 793 394' 351 291 
Rebland 11 12 12 12 

Betriebe-bzw. Planzer - — 29 27 
Streueland. 
Anderes Kulturland 

129 
17 2) 

176 
20 2)  

66 
15 2.) 

58 
14 	) 

ohne Wald 
inkl. Obst usw. 
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Zahl der Pflanzer ausgewählter Kulturen 1965, 1975, 1980 

11 
Liechtenstein 	 1965 	1975 	1980 

Bodenbenützer 1) 	 898 	573 	503 

Offenes Ackerland 	 743 	356 	276 

Getreide 	 479 	194 	156 

Winterweizen 	 — 	21 	14 

Sommerweizen 	 — 	1 	1 

Winterroggen 	 — 	1 	— 

Sommerroggen . 	 — 	— 

Dinkel 	 — 	— 

Wintergerste 	 = 	80 	102 

Sommergerste 	 23 	13 

Hafer 	 — 	38 	23 

Körnermais 	 132. 	79 

Mischel von Brotgetreide 	 — 	— 

Mischel von Futtergetreide 	 — 	— 

Kartoffeln 	 706 	291 	200 

Zuckerrüben 	 28 	2 	3 

Runkel- und Halbzuckerrüben 

Kohl- und Kabisrüben 

Feldgemüse 

Raps-und Rübsen 

Tabak 

Drescherbsen 

Silo- und Grünmais 

Pferdebohnen 

Reben 

Obstbauliche Intensivkulturen 

Rebschulen, Muttergärten 

Obstbaumschulen 

Forstgärten 

31 - 	21 

148 142 

1 

27 

103. 112 

1 

36 29 

5 13 

1 

2 

183 

138 

27 

18 

1) Ohne Betriebe mit nur Wald 
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Betriebe nach Bodenbenützungssystemen und Betriebsformen 1965, 1975, 1980 

12 
1965 1975 1980 

Gesamtzahl der Landwirtschaftsbetriebe 898 582 494 

Spezialbetriebe 

Bienenzuchtbetriebe — — — 

Weinbaubetriebe 1 1 2 2 

Weinbaubetriebe II 8 15 19 

I ntensivobstbau betr i ebe — 4 8 

Landwirtschaftliche Gemüsebaubetriebe 21- 21 11 

Betriebe mit mehreren Spezialkulturen 1 1 — 

Geflügelhaltungsbetriebe 	I — — _ 

Geflügelhaitungsbetriebe 	II 2 — 

Schweinehaltungsbetriebe 13 12 6 

Schafhaitungsbetriebe 1 3 3 

Wald, Weide, und Streuebetriebe 

Alphirtenbetriebe 

Alpweidebetriebe 

Weidebetriebe im Mittel- und Hügelland 20 15.  17 

Streuebetriebe 1 1 

Waldbetriebe mit Landwirtschaft 1 

Graswirtschafts- und Ackerbaubetriebe 

Reine Graswirtschaften 169 178 161 

Graswirtschaft mit 2,1-10% Ackerland 218 92 72 

Grasackerbaubetriebe mit 10,1-30% Ackerland 257 104 90 

Kunstfutterbaubetriebe 

Total 1 6 8 

davon mit 40,1-50% Futterbau 1 4 4 

davon mit über 50% Futterbau — 2 4 

Getreidebaubetriebe 15 4 3 

Hackfruchtbaubetriebe 48 32 21 

Kombinierm-Adcerbaubetriebe 

Total 

davon mit vorherrschendem 

6 10 22 

Getreidebau 1 1 2 

Hackfruchtbau 3 — 5 

Kunst- und Ackerfutterbau 2. 9 15 

Kleinbetriebe 115 81 51 

Übrige Betriebe 
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